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Wilſon an 
Sant alle Hilfe zur Meilderung der 
Nahrungsnot zu. 
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Antwort an Hanzler Ebert. 


Geiisfert von d f den „United PBreb Milociationrs”.) 


der „Aifociterten Rreife” und t 
Waſhington, D. C., 13. November. Präſident Wilſon ſaudte heute 
eine Beruhigungsbotſchaft an das Volk von Deutſchland, antwortlich der 
Bitte vom Kanzler Ebert. 

Er verſprach, Deutſchland allen Beiſtand zu leiſten, um dem Nah 
rungsnotſtand abzuhelfen. 

Die Botſchaft wurde formell vom Staatsſekretär Lanſing durch den 
ſchweizeriſchen Geſandten Sulzer geſandt, welcher geſtern das Erſuchen 
des Kanzlers Ebert um Milderung notfördernder Watfenjtillitandsbe- 
dingungen übermittelt hatte. 

Waibington, D. E., 15. November. ‚Die Note von Staatsjefretär 
Yanfing an Deutichland, refp. an den ichweizeriichen Gejandten Sulzer, 
it dom 12. November datiert und lautet ivie folgt: 

„Mein Serr: Sch habe die Ehre den Empfang Ihrer Note von heute | 
anzuerkennen, welche an den Präfidenien den Wortlaut einer Kabeldepe- 
iche übermittelt, die anfraat, ob dieie Negternng bereit it, Nabrumasitofte 
ohne Berzug nah Deutichland zır Ichiden, wem die öffentliche Or 

gleichmäßige Verteilung 
der Nahrung gewährleiſtet wird. 

„Ich würde Ihnen dankbar ſein, wenn 
die deutſche Regierung übermitteln würden: | 

„sn einer gemeinfamen Situng der beiden Säufer des Kongrejies | 
am 11. November verfündete der Präfident der Ver. Staaten, dab die 
Bertreter der verbündeten Negieriingen im Oberiten Sriegsrat zu Ber: | 
iailles dur einitimmigen Beihlu: den BVBölfern der Mittelreiche zuge 
fihert haben, da alles, was unter den Umitänden mög, 
lt ch ijt, getan werden toird, um fie mit Nebrungsmitteln zu verſehen 

I 


Ze tclacıde Antwort 


* 
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und dem Notſtandsmangel abzuhelfen, welcher an ſo vielen Plätzen ſogar 
ihr Leben bedroht, und daß ſofort Schritte getan werden ſollen, um dieſe 
Unterſtüßungsbemühungen in derſelben ſyſtematiſchen Weiſe zu organi— 


Im® » Ar ° 
— PAR N e n En ſtimmung hat der deutſche Auslandminiſter Dr. Solf einen Pruteft- a 
ſieren, wie ſie im Fall Belgiens organiſiert wurden. | Bw I 2 nn Proteſt an 


ER * * or. ‚den Präfidenten Wilſon gerichtet, mit dem Hinweis, daß die Verſor— 
„Auherdem verlieh der Präſident ſeiner Anſicht dahingehend Aus-gun'g der deutſchen Bevölkerun g mit Lebensmit— 
druck. daß es durch Benutzung der jetzt untätigen „Schiffstonnage“ der Jehn dadurch beträchtlich erſchwert werde. 
Zentralmächte möglich ſein ſollte. die Furcht der unterdrückten Bevölke | Um die Durchführung der Waffenjtillitandstonvention fidrer zu itel- 
rung vor großem Elend zu entiernen, dagegen ihren illen md ihre |fem, wird „unter den beiten Bedingungen“ der Grandia einer ftändiaen, 
Tatfraft auf die groben und bedeutungspollen Beitreltingen politischer | internationalen Waffenſtillſtandskommiſſion zugeftanden, 
Immwandlung, die ihnen überall vor Hugen steht, zu richten. | miition wird unter der Autorität der Militär und Marine-Cherbefehls- 

„Sntolgedeiien hat mic) jet der Prüsiden haber der Alliierten nintieren. 
daß er bereit iſt, die Verſorgung Ein Zuſat zu den Marineklauſeln beſtimmt. daß die Schiffe, die 
günſtig in Erwägung zu ziehen, und ſich darüberen dafür beſtimmt wurden, interniert zu werden, ſieben Tage nach Unter⸗ 
Regierungen ſofort zu verſtändigen, zeichnung des Waffenſtillſtandes bereit ſein müſſen, die deutſchen Häfen 
kann, daß die öffenthiche Ordnung in Deutſchland auf-zu verlaſſen. Anweiſung für die Fahrt entweder nach neutralen Häfen 
recht erhalten bleibtt und daß eine gleichmähige Verteilung der oder ſolchen in den alliierten Ländern, wird drahtlos erfolgen. 
Nahrungsmittel zugeſichert werden kann. Unter anderen Zufasen find nod: 

„Empfangen Sie, mein Serr, die erneute icherumg meiner groß: | „Widerruf“ jtatt Aufhebung der Verträge von Bukareſt und Breſt— 
ten Hochachtung. (Ser) Robert Lanſing.“ Litowsk und der Zuſatzverträge. 
Waffenſtreckung aller dentſchen Truppen in Oſtafrika innerhalb 
einer von den Alliierten zu beſtimmenden Friſt, anſtatt innerhalb eines 
Monats. 

Alle deutſchen Truppen müſſen ſofert aus Oeſterreich-Ungarn, 
Rumänien und der Türkei zurückgezögen werden. 
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Diese Rotihatt wurde al3 Antwort mit das Schreiben » 
ten der Schwerz, Sulzer, abacichidt, das wie folat Tantete: 

„Beauitraat von memer Negteruna, babe th die Ehre, nadı- 
tebende Habe nm zu übermitteln: Die deutiche Negierimg ertucht den 
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Republik beit 


Graf v. Hohenzollern. 


Namen wählte der dentſche Er— 
Kaiſer für künftig. 


Bleibt er ganz in Holland? 


! 
! 


Berliner Repolutionsbilder. 
| Amiterdam, 13. Nov, Nachträgliche Berliner Meldimgen bejagen: 
| In genau fteben Stunden haben die Revolutionäre, zu denen auch 
|die Truppen überzugeben beredet wurden, am Zamjtag Berlin genoms | — 
men: Beinahe ohne Blutvergießen ging die Revolution ab, — doch gab Dieſen 
es 4 Tote und 2 Verwundete. 

| Um 9 lihr morgens ging e3 los, und zwar nt einem Generaliireif. 
|Kurz darnad) begannen Son taufende von Soldaten, rote Fahnen tra: | 
gend ımd bon bewaffneten Motorwagen begleitet. von den Vorſtadtge- 
| bieten in da8 Zentrum der Stadt zu ftrömen, Mit ihnen famıen Arbeiter | 
von Vorjtadtfabrifen. | 
Mu Etwas ſpäter trafen Bahnzüge mit 3000 Matroſen von Kiel ein. | „Aioctierten Breffe” und den „United Breß Affociations“.) 

|Sie wurden auf der Straße mit der größten Begeiſterung empfangen Aush 99 — a 3 
und befeßten viele wichtige Punkte der Stadt, mac den Vefchlen des ncır | Sondon, 12. November. Holland wird dem bisherigen: dentichen 
| gebildeten Arbeiter md Solbatenrates, | Naifer, der der Namen Graf Wilhelm Hohenzolfern angenommen hat, 
| Die Stadt bot ein auferordentlices Bild, Kalt wie durd Zauber junter denfelben Bedingungen auf bolländiihem Boden zu bleiben er- 
| eridjienen allenthalben rote Flaggen; und Offiziere auf der Straße und | Lauben, wie den anderen hoben deutfchen Offizieren. Wie eine Depeche 
in den Kaſernen riſſen ihre Kokarden und Epauletten ab — nur in weni- der Exchange Telegraph Company aus Amſterdam Befagt, beabjichtigt 
ſgen Fällen erzwungenermaßen — und warfen ‘te hinweg. Es heißt, der Graf einen Landſitz in Holland zu kaufen. Die Zeitung „Telegraaf“ 
daß man hunderte eiſerner Kreuze auf der Straße aufleſen konnte. in Amſterdam beridhtete, daß dem Kaiſer, nachdem er die Grenze über» 
Sozialiſtiſche Reichstagsabgeordnete gingen nach den verſchiedenen ſchritten hatte, nur erlaubt wurde, ſein perſönliches Eigentum zu behal— 
Naſernen, hielten Anſprachen an die Soldaten, und in jedem Fall erklär— ten, aber keine Archive u.ſ.w., von denen er eine ganze Wagenladung 
ten die Regimenter ihre Anhänglichkeit an die Revolution. mitgenonmien — toll, I. ER: 

| Viele VBrüderlichkeitsfzenen zwiichen Soldaten, Matrofen und Mebei-), _ ‚zondon, #3. Nod, Nadı neuejter Angabe wird Graf Hohenzollern; 
tern folgten, und allenthalben erfhollen Sodrufe auf die deutſche Repu- der frühere deutſche Kaiſer, doch nicht beſtändig in Holland, bleiben, fon 
| pie. | dern, jobald es ſich machen läßt, in der betannten Villa A chilleio u 
| Gegen Mittag marfchierte ſiarke Abteilung Soldaten und | ET WERNE Inſel Korfu, wohnen. (Bis jekt noch von den Alliier: 
IMatrojen an der Wilhelmitrage entlang md eryriit Beiig don einem * 5* 
Regierungsgebäude nach dem anderen, 


(Geliefertt von der 


ıY 


eine Ü 


Rod, D 
eldet: 

Deutſche revolutionäre Soldaten an der holläündiſchen Grenze ent— 
lang ſagen, ſie hätten ſtrengen Befehl gehabt, den früheren deutſchen 
* u 2 — az Naiter und Seine Familie Fntfonunen nad H v3 

„Der Raifer hat abaedankt”, rief er mit dem Äußerjten Mufgebot | 2 R d — lie J Er ton men nach ollant zu verhindern, 
feiner Stimme, „die Donaftie tft geitürzt. E3 iit ein großer und chren-| 4 2. —— — Sonntag vpormittag konnte man * 

— * > - * - Ä . a . 1 nr 5 ‚ ’ Yn top 1 58 ’ ) ap 
voller Sieg für das deutiche Voll. Hr. Ebert hat den Auftrag erhalten, | |bütdonner au PN Gebiete v. . Es wurde berichtet, dab ein 
. . . . yr . ",1ey arır * ’ y 7%) J 
eine neue Regierung zu bilden, an welcher beide Flügel der ſozialiſtiſchen — ——— zwiſchen Revolutionären und köniiglichen Trup— 
Partei teilnehmen werden. Befehle der Regierung ſind nur giltig, wenn pen, und daß beide Seiten Artillerie benutzt hätten. 
2 - “ { 
„Bürger Habsburg . | 


jie von Hrn. Ebert unterzeiäpnet find; und die vom Kriegsminifterium | 
ausgeſtellten Befehle müſſen von einem ſozialiſtiſchen Delegaten gegen- | 
gezeidynet fein.“ E Kopenhagen, 13. Nov. In Wien wird die Abdanfung des Kaifers 
Unter donnernden Hochrufen wurde auch Über dem bisherigen könig— Karl von Oeſterreich nunmehr auch amtlich verkundet. 
lichen Schloß die rote Fahne gehißt; und die Jubelrufe erneuerten ſich. Bern, Schweiz, 13. Nov. Budapeſter Zeitnugen melden, daß der 
als auch an dem berühmten Fenſter des Valfons, bon welchem aus der bisherige Erzherzog Jojeph vom Orfterreih (weier als Vertreter des 
rt : ı y 3 1 in 14 9 ar A IN . a a ’. 8 * — ’ 
statier Se Degim des —2— im Auguſt 1914 zu dem Volke gaijſers Karl in der ungariſchen Hauptſtadt fungiert hatte), und ſein 
ſprach ie rote Fahne entfaltet wurde. Sohn Joſeph Franz bereits den Eid auf die nene ungariſche Verfaſſung 
Kurz darauf marſchierte eine Abteilung Soldaten die Friedrichſtraße ablegten, — und zwar als Bürger unter dem Namen Habsburg. Die⸗ 
‚binab, fchmenfte in die Zimmerſtraße ein und hielt vor dem Lokal der iſt der erſte Fall in 400 Jahren, daß ein ſolcher Verzicht erfolgte! Alle 
Wolff'ſchen halbamtlichen Neuigkeitsagentur, von welchem ſie Befitz ihre bishergigen Vorrechte wurden von den beiden preisgegeben. 


ergriff. Das Lokal wurde rot ausgeſchlagen, und zwei Sozialiſten, Carle 
Halbe Anacchie in Oeſterreich! 


London, 13. 
I a: . 

2 0 ci ’ '„DZaly Mat“ m 
| Vor dem Reichstagsgebäude wurde eine große Kundgebung abge- BR ee 
Ibalter. Der fozialiftiihe Neihstagsabgeordnete Philipp Scheidemann | 
hielt, mit ftürmischenm Subel empfangen, eine Rede. 


er Amiterdamer Korrofnpondent der Rondoner 


I 


| bon ssranffurt und Hohmann, wurde die Obhut übergeben. Der Nadı: | 

‚richtendient tourde aber ohne jede Unterbredung fortgejeßt. Der „Wor: | * e ⸗ 
wärts“ lieferte dem Bureau die erſten neuen Nachrichten über die Revolu. . Trieſt, 11.Nov. (Berjpätet.) Gin Zuitand halber Anardjie Herridit 
tion, zur telegraphiſchen Uebermittelung an das Ausland. Das „Vor, in allen Gegenden, durch welche öſterreich ungariſche Soldaten kommen, 
wärts“⸗Gebäude wurde von einer Abteilung des Naumburger Jäger— die von der italieniſchen Front zurückkebren. Die Soldaten haben ihre 
regiments bewacht, des erſten Regiments, welches zu den Revolutionären Organiſationen aufgegeben und ſich den Pöbelhaufen im Plündern, Sen- 
übergegangen war. ggen und Brennen angeſchloſſen. Alle Arten Ausſchreitnngen werden 

verübt! 


| Kouperneur von Polen warnt. 


| Genf, 13. Nov. (Meber Paris.) Baron v. Wangenheim, der dent- 
‚ide Milttärgouvernenr des bejesten Polen, erlich eine Rroflamation, | 
worin erlagt: 

| W 
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Auch Fürſt von Lippe entſagt. 


Bern, Schweiz, 13. November. Die halbamtliche Wolff'ſche Telegra- 
pheugeſellſchaft in Berlin kündigte an, daß am Dienſtag anch Fürſt Les— 
ährend Volen mitten dariu iſt, ſeine nationalen Ideale zu ver- vold von Lippe-Detmold abgedankt hat. 


Präſidenten der Ver. Staaten, den dentſchen Reichskanzler Ebert draht- 
los telegraphiſch wiſſen zu laſſen, ob die Regierung der Ver. Staaten 
bereit iſt, ohne Verzug Lebensmittel nach Deutſchland zu ſenden, wenn 
dort die öffentliche Ordnung aufrecht erhalten, und gleichmäßige 


WET —— J Awirklid reift ein Tei Bevöl die en * i 
Die Räumuug der Rheinlande am linken amd redjten fer mar im | ee 7 —— — ei ja —— 
1 Tagen nach der Unterzeichnung des Waffenſtillſtandes, ſtatt in 18 | „Sanläneiben (63 werben die ftrenniten Mahnat die Per 
agen vollendet fer. abzuſch — — ernennen Me 
— —— ber Ti auf hi — u a mente netroffen werden. Hitet Eud), dar midt ein friiher Kampf aus— 
‘ nr 1 . te Sur 1p . . syn . m." . 
E a. —* 2. der ſich auf die Zurückziehuug der deutſchen Zruppen breche, und Euer ſchönes Land in Trümmer verwändelt werde, durch die 
ans Nupland, Nırmanicır u. der I ürkei bezieht, wurde Oeſterreich Ungarn Shuld von ein paar Agitatoren!“ 
hinzugefügt, aus dem ſich die Deutſchen ſofort zurückziehen müſſen; und 
ä > ® Rn ; ip 2 wi A b * * 5340 - . a . | e) ”" ”» ‘ er ” =. 
‚aus Territorien, die zu Rußlaud gehörten, ſollen ſich die Dentſhen Rumäniſche Kriegserklärung an Deutſchland? 
innerhalb ihre Grenzen zurückziehen, ſebald die innere Lage dieſer Ter⸗ 
ritorien es geſtattet. 
Artikel 16, der de 
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„Empiangen Sie, mein Herr, di 
Hochachtung.“ 


Deutſches Geſuch muß noch warien! 


London, 13. November. Das Oberkommando der Alliierten hat mit ar rien ; ä t Me : De 
els des franzöitichen funkeltelegraphiiden Dienites folgende Antiwortde- der Oſtfront gibt, von deuen ſich die Dentſchen zurückgezogen, wird dahin Deutſchland den Krieg erklärt! 
»eſche an das dentſche Hauptquartier überſandt: * daß er lautet „zjum Zwecke der Verſorgung der Bevölkerung 

a * Aunfrechterb mn Apr 

„Gegenwärtig kann keine Aenderung an den Abmachungen Uud Aufregter haltung —* Run ur 0 N [ BE WE TEE { 
vornenommen tverden, welche aus dem Terte nd den Anhännieln der | Tem Artılel 22, welder exit die Iebergabe von 160, jodann die aller | Auswärtigen ift.) 
Bedingungen erjichtlich Find, wie jie zur Zeit der Interzeichnung des Mat: vorhandenen Tauchboo e forderte, wurde hinzugefügt, daß alle, die nicht 
fenſtillſtandes aufgeſtellt waren. in See gehen können, von allem Material und Perſonal entblößt und 

Eine ergänzende Periode von 24 Stunden fir die Räumung | RE Afticht der Mliterten und der Ber, Staaten geitellt werden follen, 
aa — Ir Ontkeinuem Vod daß die Beſtimmungen dieſes Artikels innerhulb 14 Tagen in Kraft 
Belgien, Luxemburg und Elſaß-Lothringen iſt der vierzehntägigen A bie den Hafen verlafien fa 4 
wie ſie im Urtert ausbedungen war, hinzugefügt zmurden, damit der en de drahllofen —— forort een — En Solfen w DERIRTTER TORREN, 5 
giltige Wortlaut der Bedingungen zur gewünſchten Zeit im dentſchen jr | 
Hauptquartier eintreffen Fanıı.” 


J arı 


Paris, 13. Now. Eine Budapeiter Depeiche der „ranffurter Zei“ 


| (Das neue rumäniſche Miniſterium beitebt aus 
Orduung“, anſtatt „oder für audere Zwecke.“ unter dem Präſidium des Generals Coada, wolche 


lauter Generälen, 


auch Miniſter des 


ip 


Nationalrat für E’ja#:Sotbringen: 


Strafburg, 13. Nov. (Meber Amsterdam nad Pondon.) Mitglieder 
der Zweiten Kammer von Gliaf-Kothringen haben jih als Nationalrat 
fonititwiert und einen proviioriichen Bollzunsausid;nh eingefett. 

Artitel 28. Die Beitimmungen über Nanınına der belgiihen Kitite s “ 
| Artikel 28. Lie x \ it er Re na De ( $ ꝛeinor y 3 
wurden im Werinen unweſentlichen Punkten geöndert. | „Sofalanzeiaer hat alten Namen. 
—— Artikel 34. Die Beſtim: daß der Waſtenſtillſtand 30 T— 3 
fans zu 96 * Rn Mrtiiel 34. Die Beitimmung, day der Wafrenitillitand 30 Tape | Kovenbagen, 19. 
Zuſätze zu ð edingungen lang dauern ſoll, wird wie folgt erweitert: Die Ausführung der Artikel ſchiert: 

Waſhington, D. C., 13. Nov. Das amerikaniſche Staatsdeparte- 3RRund 18 ſoll nicht die Kündigung des Waffenſtillſtandes auf den Grund Der „Lokalanzeiger“ erlangte den Schutz der neuen Regierung gegen 

> = . . W > — .» er ’ . * — —08 * J — J — „mi { “* HA N L 5 ul. 9 all) lila 
ment gibt noch befannt, day nicht weniger als 18 ver Waftenitillitands- | bin geſtatten, daß in einem feſtgeſetzten Zeitenume den Beitimmungen | die fogenannte Spartacusgruppe, welche die Zeitung beichlaamahmt und 
artikel, wie fie nriprünglid; vom Oberiten Striegsrat entworfen und |nidt in vollem Imfange nachgekommen wurde, ihr den Namen „Rote Flagge” aufgezwungen hatte. Das Blatt ericheint 
jüngf alt Wilfon im Konareh verleien wurden, vom Mar: | |: — R 500 RER TERROR 
jüngjt vom Präſident Wilſon im Kongreß verlejen wurden, vom Mar— — jetzt wieder unter ſeinem alten Namen. 
ſchali Foch abgeändert worden ſind, ehe er dieſelben in Gemeinſchaft mit Paſſagierverkehr mit Deutſchland. — 
den deutſchen Delegaten unterzeichnete. Dies geſchah im Einklang mit New Hort, 13. Nov, Wie New Yorker Dampiſchiffsagenten heute | 
* * * u * S ® & . a - * I, m. ii. * 7 Er NAAMllI 280 | 
einer „beihränkten“ Ermächtigung, welde Marihall Fod im voraus | orFärten, wird der Paffagierverfehr auf dem Ozean anfangs: nädyiten | 
erhalten hatte. Sommers wieder eröffnet werden. Da es der europ 
an 
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Nov, 


Yus Berlin wird imter'm geitrigen dope 


— ’ ‘ . 
„Schleſien' torpedirt. 
November. Die „Wefer- Beitung” 
m... — geſtern, daß das deutſche Marineſchulſchiff „S 

ebensmitteln, Rohmaterial für die Induſtrie und dergleichen ſehr tan if⸗ — rg 2364 

> a - » . . 7* —4 1 ’ in ’ Hu Ayeyyı9 ier 001 1 38 zn 4. —*8 
lich er deutſcher Tauchboote ſtatt der 160, von denen im urſprünglichen mangelt, ſo wird dazu der geſamte Tonnengehatt der Schiffe noch —— ——— hy erst ng er an tie 

2 2 ’ En . — ET OHR 4 rr der alteren Klaſſe ‚ harte, als te ! 
Entivurf die Rede war. raume Zeit in Anſpruch genommen werden müſſen, und die Regierung der erst Yen TEE fo 

Ferner wird beitimmt, daf die von den Deutiden zu räumenden | wird die Kontrolle über die Schiffahrt vorläufig beibehalten müfien. ze 
Yandergebiete am linfen Rheinnfer don den örtlichen Bejesungstruppen | Ein Beamter eier großen amerifaniichen Linie teilt mit, dat; nadı Ver- 
verwaltet werden jollen, nich t von den Lofalbehörden unter Ansicht der laut von einigen Monaten 08 wohl ion einigen Perſonen ermöglicht ! 
Beſetzungsarmee. werden wird, nach Europa zu reiſen: und für ſie müßte dann die Rück- 

— — » > - - ılıp anyır * ya . 9 J 14 ra r 3 an : . 4 Inf 

Statt der jofortigen Zurüdziehung der deutihen Truppen aus Ruß- lehr geſichert werden. Beſtimmtes könnte gegenwärtiges noch nicht Feit- | 
land, wie uriprünglid; verlangt, wird jetzt augeordnet, daß ſie zurückge- geſetzt werden. 
zogen werden ſollen, ſobald die Alliierten die internationale Lage dieſer Poneralitreif in dor S 38 
Territorien (von Rußland) in Betracht ziehen und entſcheiden, daß die —* neralſtre ik in der Schweiz. 
Zeit dafür gekomen iſt. | Bert, 13. November 

Gin weiteres Amendement verfügt, daf die Niliierten and Die Ver, |Ntreit Fir die ganze Shwri; 
Stanten die Verproviantierung Dentihlands wahrend 
des Waffenitillitandes, joweit jie für nötig befunden wird, aebih- 
rend in Betradt ziehen. 

Dir Umfang gewifjer, von den Dentidhen an die verbündeten Negic- 
rungen auszuliefernder Ariegsansrüftungen wird ermähigt, darunter 
30,000 Maidiinengewchre auf 25,000, und 2000 Meroplane auf 1700. 

Die Zahl der auszuliehernden Cijenbahnwagen wird hingegen auf 
das Dreifadhe erhöht — von 50,000 auf 150,000. Gegen dieje Be- 


m A Amiterdamt, 13. in Bremen be- 
äiſchen Bevölkerung richtete > : : 


Diefe Nenderungen verfügen vor allem die Auslieferung jam t- „zälejien” bon revo— 


St 
* 


ie 
Seeleute in Kiel ausgebrochen war, den Haien verlaſſen. 


pr 


wartendeir dBeutichen Kreuzern torpediert. 


— le Teen rue 


Das Wetter. | 


— — 


Zormenumternang. heute: 4:31. 
Sonnenaufgang, morgen: 6:40. 
Chicago nnd Mmgegend: Heute abend | "ordiuntergang: Morgen rüb 12:52. 
Ein General, |und morgen Flar bei mittlerer Luft: | Temperaturftand, 
J 2* * * 2 * « 
wärme: feichte mweitliche Winde, die fich | 
| morgen zu mäßigen füdlidhen geitalteı., 
Spanifche Kammer gratuliert nicht | Sewte abend um morgen Flat.) z une madiın......Git 3 be 
— ; , ri. + | Morgen etwas wärmer. | 4 Ihr nad. Lh4| { Ude 
Masri‘ 2 ° Pannmhar Nin $ En Mansiiomin 0) Misconfin: Hcnte abend und morgen llar,| 5 Nbr mac 2) 5 Ubr 
„ Madrid, 15. November. Die ſpaniſche De utiertenlammer DIR | 64 werentlide Menberung in der Zuifnärme, | 6 br odende......n1| 6 Ubr 
geſtern nad) erregier A chatte nur 169 gegen 2 Stimmen eine Refohrtion | Indiana: Heute abend ’ıumd Wwahrfdeintid | 7 br abends... Ube 
aut, mm amtlichen VBericht ihre Perriedigung 
drgung des Krieges auszudriiden. 


über die alücklihe PVBeen- au morgen Tlar; feine weſentliche Monde: | a er | { Er morgens... AU 
Vorher hatte die Kammer mit 79 |tuna in der Luitmäre, ö 
gegen 56 Stimmen den Vorfchlag abgelehnt, den Alltterten zu ihren: 
Siege zu gratulieren. 


(Hadasagentur-Deveiche). 
mmırda Tıpııtı Ar : 

wurde heute begonnen den,amtlichen Angaben des Metteramtes 
—— von geſtern nachmittag von 3 Uhr an: 
Illinois: morgens... 
morauns... 40 


INOLNEND. N 
{ mornend....97 

10 Ubr abends... ...45| BOTH. 
Nieber Midiaan: Heute abend ıımd morgen 


11 Uhr abenbs..... vorm.......4 
2 h 2 : 3 mittags.... 
teilmeife bewölft.. im äuherſten nördlichen Teil 

wahrſcheinlich gelegentliches Schneegeſtöber. 


12 Uhr mitternacht. 


1 Uhr 


morgend.... 
2 Uhr 


morgens. ... 


madn....... 
2 Uhr nahm 


4 

4 

4 
45) 
+45 | 
4 

4 

4 


R 
2 
2 


Hiliierten freien Zunana zu den Territorien an tung“, hierher übermittelt, fagt, die nene rnmäaniihe Nenierung habe 


iS | 


‚dann nad den däntichenn Oftfeehafen Marital, in dei es Zabensmittel um. | 
| * — * J 
aufnahm, und als den Hafen wieder verließ, wurde es von zwei außerhalb 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 


morgens... 20 


morgens. . . . 


| Das Kronprinz Todesaerüct. 


| Baris, 13. Rov. Das Blatt „Ye Matin” ınederholt, auf Grund 
einer Haager Meldung, die Fih auf eine Mündjener Tepejhe ftüsen foll, 
daß der deutſche Kronprinz geſchoſſen wurde, und daß er tot ſei. 
Berlin, 13. Nov. Soldaten- und Arbeiterrat, der jetzt das Heft in 
der Hand hat, verkündet amtlich, daß der vormalige Kaiſer Wilhelm, 
ſeine Gemahlin und der vormalige Kronprinz Friedrich Wilhelm in Hol⸗ 
land ſeien. 

Paris, 13. November. Es wird jest hier egeben, daß die ver— 
ſchiedenen Meldungen über den Tod des bisherigen dentſchen Kronprinzen 
unbeſtätigt ſind. 


4 


— zug 


ig 


Amſierdam, 13. November. Es wird hierher 
tritbere dentfhe Kronprinz geitern wohlbebalten 3: 
"eingetroffen it, 


‚Deutih-Ositerreich tritt zur deutihen Republik, 


gemeldet, dat der 
: Maafiteicht, Holland, 


Niopenhagen, 13. November. Ciner Depejhe aus Wien zufolge hat 
Den’jd-Teiterreich durd feinen Stanternt angefündigt, da es ein Teif 
der dentſchen Republik zu werden benbiidtint. 


Im Dotsdamer „Weuen Dalats'. 


stopenhbagen, 19. November. ımier dom Namen „Neues 
Palais“ bekannte Schloß in Votsdam, in dein fid, die frühere deutiche 
Kaiferin, die frübere Kronprinzefiin md andere Prinzefftunen nebjt 
ihren Siindern aufbalten, fteht unter den tt des Potsdanıer Solda- 
fen. und Arbeiterratd. Die frühere Katlerin. hat dafür dent Nat'ihren 
| Dank ausaeiproden. 
| 
| 


ENAE 
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| Aus Brüfjel fort. 

| Dünfirdien, Aranfreih, 13. November. E3 wird hier befanut ge 

neben, dah die belaiide Hanptitadt Bririjel nad dieje Mode frei wird; 
ihre Räumung durch dir Temiichen it jebt im Gange. 

| König Nibert dürfte am Freitag in Brüffel einziehen. 


* eo — 

Belgiſche Truppven in Gent. 
| Havre, 11. Nov. Tas belgiiche riegsamt teilte geitern mit. dal; 
belgische Truppen in Gent eingerückt ſeien. Hinzugefügt wurde, daß das 
Vorrücken der Armee fortgeiett wurde, bis der NWaffenftillitand eintrat, 


Moeuterer griffen Kaiferlicye an. 


Ymiterdant, 12, Nov, Deutibe Truppen im Beverloo Feldlager 
in Belgien, die die rote Alaoage bikten, ariffen andere Soldaten, die den 
|staiier unteritiigten, an, und trieben fie nad der holländiicden Grenze, 
|wo jie entwarfnet wurden. “ 


Soldaten in Brüflel vebelliren. — 


Beim bhritiſchen Hauptauartier in Flandern, 13. Nov. Neutrale 
die aus Brüſſel nach den britiſchen Linien kamen, berichten, daß ſich derz 
deutſche Soldaten gegen ihre Unteroffiziere aufgelehnt und einige vor 
ihnen getötet hätten 
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Aläntel 
für Damen 
und Miles 


aus reinwollenem Fer- 
jey und Cheviot3, voll- 
ſtändiger Pelzkragen, 
vollſtändige Shirred 
Rückſeite, Taſche und 
Gürtel; reguläre 820 
Werte; ſpeziell, Don— 
nerstag, 
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6 in Schachtel, 


19€ 


Ini⸗ 


69 | 
Zuverläflige Schuhe 


in einer Schachtel ver 
N RE 
- 
für 
. 
Die 


Die neuejren Wintermoden und Farben — aus 
lobfarbigem Ruſſia Calf, braunem, Tonyrotem 
und Gunmetal Calfſtin, ſowie Pearl-, Smoke— 
und Battleſhip⸗Grau, goldbraunem- havana— 
braunem und ſchwarzem Kidſtktin; Leder- oder 
Stoff-Oberteile, einfache Zehen, fanch Wing— 
eser gerade Ii93, Ianae VBanıb Raitons; alle f 
828 und 9 Zoll hoch: Schnürfaſſon; hohe fran⸗ 
zöſ. oder militär. Ab — 

ſätze; nicht alle Größ,.. 

bei etlichen Partien, 

aber Ihr findet Grö 

ßen von 2 big 8. — 

Werte bis zu 87.00, zu 

dieſem bemerkenswert 

niedrigen Preis von 


Haus-Slippers für Damen 


Sieſta Hausſlippers für Damen, 
aus blauem, rotem, grauem und 
anderem Filz, Lammwolle In— 
nenſohlen, breite Comfortleiſten, 


— ——n 


Let’s Ail Help ..ake All Our Boy’s Happy— Chicago United War Work Campain November 11th to 


Sy 


— LI TEE 5 


ganze zamilie ben 
53, Sb und S7 Tamen: ud Kädden- Schuhe, 3.85. 3.00 und 4.00 Miſſes- und Kinder-Schuye, 2.35 


— — 


N 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 13. November. 1918. 
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DE N en" m PCIE 


en 


Diefe Partie umfagt Edicator-Schuhe, Selz 
Royal Schuhe und Claßmate Schuhe. Aus loh— 
farbigem und ſchwarzem Gunmetal gemacht, 
ſowie aus Kalbl 
Ah tent Goltjfin, mit Oberteilen aus Stoff od. Le= 
i der; Educator- u. Nature Faſſon Fußform-Lei— 


ſten; Größen von 812 


bis 2 


wahl 


von 


tiauſend Paar — N 
zu st; 


find Werte bis 
das Paar zu 


Schuhe für Damen 


Damenſchuhe, meift alles Mufter — aus Glanzs 
leder und Gunmetal Calfikfin gemacht — 
es find 


Größen 8, 3%, 4 und 4% 


— 


J 
N 


ER ALL 


latz für Freiertag 


Taschentücher 


Fancy ganz bejtidie oder in einer Ede beitidte Tamen- 
tajchentücher, aus feinem Swit und Emerald Lawn; 
3 in einer Schachtel 


39c 


Eine Partie Männertaihentüher, mit allen 
tiaien — zu 6 Stüd 
padt — ein $1.00 Wert — 5 


Griparnifien 


eitte Aus: 


mebreren 


nn 


1Sth 


_ BI: 


6 | 


pr 


i 


9 


swaren Zu machen 


2 - - 
Glaee⸗Handſchuhe 
Importierte Glacehandſchnhe für Damen, weiß u. loh— 
farbig, Gröhen 5%, 6, 6% md 63%, 

tadellos, $2.50'Werte, das Paar 


Seidene Korjettihüsßer, Fleiichfarbig, ' 


waſchbare Seide, in all. Grö— ASe | 


Ben, Donnerstag zu 


\) 


jeidene Damen: 


390 


2 Claſp ſchwarze 
handſchuhe, doppelte Finger— 
ſpitzen, ſpez. Baar 


6.00 Slip Overs, 3.95 
Wollene Slip-over Sweaters für Damen, 


ein ſpezieller Einkauf, in allen 3 95 


Schattierungen 


84 Sweaters, 2.39 


Wollene Sweater Coats 
für Männer und Knaben 
Shawlkragen oder 
ſpitz ausgeſchnitt. Hals; 
Modelle mit 2 Taſchen, 
im Orfordgrau, Maroon 
und Khaki — Größen 
30 bis 44 — Werie bis 


ut 384.00; J 
Auswahl zu 2.39 ) 
Flanell-Hemden 


ſind 
aus zu verläſſigem 
Flanell — mit Um— 
lege- oder militäri— 
ſchem Kragen, — in 


eder, reinem Vieci Kidſtin, Pa— 


2 


es 


—M 


| 


\ 


N 
| RittwohdrBerinilific. 
Weitere 1061 Namen von Gefallenen, | 


| 
R | gen Verluftliften enthalten 1061 Nas | 
| 
| 
| 


| 
F* 


AN. Long Ave., Chicago: 


— — 


menden Abend war die Kälte grim— 
mig geworden, Albertine hörte die 
Schritte der Schildwachen, die laut 
im Schnee knirſchten. 

„Die gräßliche Nacht!“ dachte 
ſchaudernd die Gefangene. Auf den 
Türmen der Stadt ſchlug es neun, 
Albertine, an Geift und Körper ge- | ee 
brochen, büllte fich num im den Mat | Dieies leid wird über den Kopf 
tel, um fich angeffeivet auf das Bett | gezogen und paßt nur für ſchlante 
zu legen, vielleicht da der Schlaf fie Figuren. Es iſt beſonders auf mög 
bon ihrer Pein, wenn auch nur ſür lichſte Erſparnis an Material be 
kurze Zeit, befreite; da hörte ſie rechnet. Die meiten Kernel Fam 
Schritte auf dem Korridor. Es 
mochte wohl die Schildwache ſein, die 
nabts dort aufgeftellt warb. Nibers | 
tine wollte bie Kerze auslöfchen; ein 
Schlüffel raffelte in tem Schloß! 
ihrer Tür, 

„Wer iann denn noch To Tpul 
kommen?“ ſprach ſie verwandert. 

Jetzt word die Tür geöffnet, ein 
Mann, bis über den Kopf in einen 

elz gehüllt, trat ein. | 

„Die Zür kamır offen bleiben!“ | 

agte er dem Schlieper. 

„Wie Sie befehlen, Herr Stasi 
nwalt!“ 

(Fortjegung folgt.) 


— — 1 ee — 


Mode - Neuheiten. 


(Eigendienit der „Abenbdpoit“,) 


Damenfieid. 


2 


8= | 


| 
| 
| 
| 
| 
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Verwundeten und Vermißten heute 
gemeldet. 


Waſhinaton, 13. Nov. Die heuti— 


men. Gefallen ſind 3310, an Wun— 
den 100, an Krankheit 200 und an 
Unfällen zwei geſtorben. Schwer 
verwundet wurden 90, in unbeſtimm- 
tem Grade 159 und leicht periwundbet 
105. Bermißt werben 78 und in Ges) 
fangenfchaft geraten waren dreizehn. 
Aus Illinois, Indiana, Michigan, | 
Wisconfin und oma find: 
Vom Morgen. ' 
Gefallen: Lentnants Mervin R. Kor, | man 
| Tetroit; 2 Frederick H. Morgan, Elgin, längern. 
Ill.; Sergeanten Walter Dehaven, 160 


mittels Manſchetten ver 
Der Rock iſt am ımteren 
Rand 15 Yard weoit. 


a * 2 
Merie hi2 aı 84.00 — ſbpeziell während : eig Ora 9. Eingle> 
Größen 4—S, $1 Merie bis zu 54.00 Ipeztell wahrend grau oder Sthafi — 


Schulkleider für Mäd— 


chen, aus 


beſetzte Bluſe; 
Kragen 
ſchetten; 
bis 14; 


zu 


Unterzeng. 
Unterhemden und Unterhofen 
Männer, in weil, grau und 
Iohfarbig; beite 1.25 Werte, 


Zurze Aermel, Anfle- 
Berl... 


Das Geheimnis. 


‚net, als einen gefährlihen Menfchen. | Oberförfter mit, daß ich derjenige fet, | 


Rriminalroman vom 2. Mäller, 
(59. Fortjeung.) 
Nun bätte mich keine Macht ber 


Aunſchuldig und konnte Allem Trotz 
bieten. Ein Entſchluß war in mir 
zur Reife gediehen. Ich ſelbſt wollte 
en Verwundeten heimbringen; raſch 
holte ich das Pferd und bemühte 
mich, meinen ſtöhnenden Begleiter 
“auf dasjelbe zu heben; ſein Blut be— 
nehie den Sat und das Tier. 
Schon hatie ich das Werk faſt voll— 
bracht, als ein gräßlicher Blitz durch 
die Zweige ziſchte und ein furchtbarer 
Donnerſchlag den Boden erzittern 


tel 


machte. Das Pferd bäumie ſich und 


jagte in den Wald, der Oberförſter 
lag ſtarr und regungslos in meinen 
Armen. 
in den naſſen Raſen zurück; er ſchlug 
die Augen nicht wieder auf; mir war, 
als ob ich den Vater verloren häite. 
Wie lange ich in einer betäub 
ähnlichen Verfaſſung zugebracht 
habe, weiß ich nicht. 


Der Himmel klärte ſich noch ein-⸗ 


mal auf und die Abeı ei 
duch die Ziveige in das leichenblatte 
-Gefiht des Mannes, auf ic) jo 


sr 
Lil 


große Hoffnungen gefegt hatte. Mit 


Schaudern gedachte ich der nächſten 
Zukunft; mußte man mich nicht für 
"einen Mörder halten? Mer wollte 
glauben, dah man aus dem Hinter: 
balte auf ibn aefchollen hatte? 


Tote feldft hatte mich zur Flucht er=' 


mahnt, konnten nicht DVerhältniffe 
obmwalten, melde meine KRechtfertt- 
gung zur Unmöalichteit machten? 
Und doch konnte ich mich nicht eni= 
ſchließen, feig wie ein Meuchelmör— 
der zu enifliehen. Da hörte ich 
Stimmen im Walde, die ſich gegen— 


ſeitig anriefen. Eine unbeſchreibliche 


Angſt erfaßte mich, ich floh, bevor 
man mich bemerkt hatie. Es war 
dunkel geworden. Ueber den Baum— 


wipfeln zeigte ſich der Vollmond, der 


nach und nach ein mildes Licht über 

die Landſchaft goß; war ich auch von 
einem herben Schmerze erfüllt, ſo 
hatte ich doch keine Angſt. Da ſah 
ich auf dem Raine die Geſtalt eines 
Mannes, der vorſichtig von Strauch 
3: Straub fhlib; es tie ſich be— 
merfen, dab er unerkannt bleiben 
mollte, 

Ich hatte ein Piltol bei mir, ed 
fuhte ich den Dann einzuholen; ich 
traf ihn an dem Rande eines Korn= 
feldee. Er trug ein Gewehr auf dem 
Rüden. Der Mond fchien fo Kell, 


"Gegend gefehen hatte. 


wollenent 
Serge und Shephard 
Karrierung; Pleated 
oder Shirred S 


und Man- ? 
Größ 


Donnerstag 


.98 
&erippte flieigefütterte 


890 


Union Suits für Damen, feine ge— 
rippte fließgefütterte; niedriger Hals, 


Länge; 59e 


ı natürlicher 
‘Blume mußte nach meiner Meinung 
der Mörder jet. 


"Erbe von der Stelle gebracht; id} war | mit fichtlihem Schreden 


Saut weinenb legte ich ihn: 


Der | 


Merte; jpeziell (2 
Baar an einen 
Kunden) 
Paar zu 


4.00 und 5.00 Frei und Mibeitö-Männerigube, 2.85 


In lohfarbigem Ruſſia, ſchwarzem Be: 
lour und Gunmetal Califſkin, braunem 
und ſchwarzem Viei Kidſtin; Goodhear 
Weltgenähte Sohlen; Blücher-, Knöpf— 
oder einfache Schnürfaſſons. Die Ar— 
beitsſchuhe ſind aus ſchwerem lohfarbi— 
gem ut. fchivarzem mwaflerdichten Kalb— 
Blever; doppelte Solide Leder Erienfion- 


foblen; nicht alle 85 
« 


firts; 
fanch 


en 8 


9 Größen in einigen 
Partien, aber in der 
Bertie findet hr 
Sröpen von 6-—11; 


Merte bi3 5.005; au 


Warm gefültertekinderichuhe 


Aus ſchwerem ſchwarzem Kidſtkin, rot oder braun, 


für 


fließgefüttert, biegſame, handgewendete Sohlen 
Größzen 8 bis8 — 1.75 
Werte — 2 Paar an einen 


Kunden — 


Paar zu 


ſpeziell, das 


ihn mir als einen Wilddieb bezeich- Ich las denſelben; er teilte dem 


M 
P9 


Der Oberförſter war demnach ſein 


den der Maler erzogen, aber auch, 
Feind: dieſer Bauer 


daß der Advokat Schwarz ſeinen 
Sohn Otito für den Sohn des Gras 
fen von Münſter, der, wie er erfah-⸗ 
ren, ein reicher Mann geworben, | 
auszugeben gedenkt. Ihr Vater 
ſagte mir nun, daß ich der Sohn ſei— 
nes Freundes bin, der verſchollen ſei, 
daß er fü ich im Namen des Gra— 
fen die Penſion gezahlt habe. Mein 
Vermögen, eine Summe, die ihm 
mein Vater zur Zeit ſeiner Flucht 
übergeben, und die ſich inzwiſchen 
ſehr bedeutend vermehrt hatte, be— 
twchre ein traxer Diener auf; id 
miirde diefelbe erhalten, men ber 
Grof, mein Vater, verfhhollen blei- 
bei follte. Zu meinem Ausweile anb 
er mir biefen Rina; nach drei Jab: 
ren jollte ich mich an den alten Ma: 
thias wenden, an ſeinen treuen 
Diener.“ 


Biener. 

Dann mußte ich ihm verſprechen, 
Ihnen ein ſchützender Bruder 
ſein, denn er habe mich ſteis als ſei 
ıen Sohn betrachtet. Nun trieb er 
ich tſam ſeine Ideen 
⸗ ich; er Sprach von feinem 
Aktuar, der ihn 
ı inollte, und beſchwor mich, 
öne für ſeine Tochter ſorgen; 
man mich an ſeinem Bette, ſo 
ich als Mörder beſtraft. Es 
mochte wohl das Fieber ihm 
ſprechen; ich konnte kleinen Zuſam— 
menhang in ſeine Rede bhringen; als 
ich mich immer noch nicht entfernte, 
ſlarrte er mich an. 

„Gehen Sie doch,“ murmelte er, 
„ich kann Sit nicht verteidigen; ich 
werde bald ſiersen, hüten Sie ſich 
por dem Akiuar, er trat." Ihnen 
nad) dem Leben... der Schu Hat! 

Ihnen gegolte ſoraen Sie, daß 
man Ihren Beſuch in dieſer Nacht 
wunicht erfahre! Nicht wahr, ich habe 
meinen Schwur gehalten, daß ich für 
den Sohn meines Freundes ſorgen 
wollte?“ ... 

Ich küßte die Stirne des Kranken 


Ich grüßte ihn; 
dankte er 
mir; wir ſchritten indes plaudernd 
nebeneinander her. da ich mich ihm 
angeſchloſſen hatte. 

Fünf Minuten ſpäter ſtanden wir 
an dem Häuschen des Wilddiebes, 
wo wir uns tren Mein Ver— 
dacht ſtand nun feſt; dieſer Kerl hatte 
den Schuß getan, aber wein hatte er 
gegolten? Die Worte ie? Oberföriters 
bedentend: „Sie habeıı einen Feind,“ 
z0g ih den Schluß: Der Aftuar hat 
den Wilbbieb gedungen, Daß er beit! 
Pflegeſohn des Malers erſchießen 
ſolle, aber der Schütze hat den Ober— 
förſter getroffen.“ 

„Herr, mein Gott!“ rief die be— 
ſtürzte Albertine. „Wenn ſich dieſe 
Annahme bewahrbeitete!“ 

„Der Gedanke wollte 
mehr aus dem Kopfe,“ fuhr der junge 
Mann eifria fort, „und demaemäß |ı 
handelte ich nun. ch beobachtete deıt | 
Ytuar, der meinen Hut in Händen 
batie; troiden betrieb er nur zum 
Seine die Nachforſchungen, es war verderber 
ihm nicht ernſt damit; den Wilddieb ich m 


verſchonte er, obgleich er ſonſt ſicher trä 
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ırto 


? 
ilakıls 
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mir nicht 


u 


1 
m are | 
gendal 


tie 
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KL 


örder, bon dem 


t. 
n fort; 
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i 
verwirrten 


Ta 
zu deſſen Verhaftung zuerfl geſchrit- 
ter wäre. Zu meiner Freude hörte 
ich, daß der Oberförſier zwar ſchwer, 
aber nicht lebensgefährlich verwundet 
ſei; oft umſchlich ich Nachts das 
Haus des Kranken, ich ſp ihn 
ſelbſt einmal durch das offene Fen 
fter. Da rief er mir die Worte zu: 
„Reifen Ste, reileı Sie nach ber 
Rejidenz, Sie werden einen Pojite- 

ſtante-Brief an mich borfinben; | 
nehmen Sie ihn in Empfang und! 
eilen Sie zurück. Aber i 
vorſichtig; hüten Sie ſich 

tuc er darf nicht wiſſen, 
Sie mich geſprochen haben; 
man kommt!“ 

Ich enifernte mich. 


I 
würde 
ih. 


aus 


rag 


317 * 


ſeien 


rita 


tite ih nach 


‚ alüdfeligen Banknote?” . 


‚onmalt, einen Freund, dem Sie fi 


| nr . A — | e.. — —2 
übergeben und Ihre Freilaſſung be- nend auf einem Stuhle; ſie hatt 
antragen. 


'er zu mir fommen? 


der Staatiantmwalt benußen, um Sie 
‚in Angft und Schreden zu jagen. Er 


werben wird, fucher Sie ihn auszu— 


len. 


den müſſen. 


dieſes Verkaufs offerieren 
wir dieſe hübſchen Damen— 
ſchuhe, ſolange der Vorrat 
reicht, das Paar zu 


3000 Paar 2.50 Knabenſchuhe, 
Dieſelben ſind aus Satin Be 
Galfitin, mit joliden Leder 
Ertenfion » Sohlen, joliden 
Leder-Innenſohlen, vollſtän— 
digen Vamps, nicht an den 
Spitzen abgeſchnitten; garan— 
tierte Fiber Counters; engliſche 
Schnür- und Knöpfſchuhe: 
bis 515; werden überall zu 
2,50 verfauft; mährend die 
ſes Verkaufs beträat der 


Merte. 


— 
und Swing N 
Größen bon 10 


— 


Sbinde 


Spielbeſen — 


Qual 


6 ’. 33 N Ep ı2 ® 
ummiſchuhe ür Bifics mund Ainder 13 31, 
Aus guter Cualität Gummi —- Sandalen: 
Fallen — Größen 6 bis 2 — Gdc Werte — 
(e8 werden nur 2 Paar an jeden 

Kunden verfauft) ſpeziell 

bei dieſem Verkauf, das Paar 


3 ©, 


ſchwar 


men, er benützte ſogar meine Dienſte. die gefangene Albertine befand ſich 
Erklären Sie ſich nun meine Er- wieder allein mit ihrem Harm. Nach 
gebenheit für 


c 


Sie?... erklären Sieleiner Stunde brachte man ihr das 


ih nun das Verfchtwinden ber uns| Mittageflen; fie genoß nur jo viel! 
bon den Speilen al? nötig war, um! 


„Alles, Alles!“ rief Aibertine. jeiner völligen Erfhöpfung borzu= 
„Ich kamır nicht offen für Ste auf= | beuaen, die fich einzuftellen drohte; 
treten, fanır mur borlichtig zu Werte | fie fühlte, daß fie aller ihrer geiiti- 


gehen, da ich die Beziegungen nicgt| gen umd phnfifchen Sträfte zu dem 


kin 


bedurfte. 
Roſen, 


Kampfe 
Udo 


genau feine, in denen der Aituar zu bevorſtehenden 
—* * ——— 
Ihrem Vater geſtanden; aber ich Dann erſchien 


a . f 4 
Det otat 


habe Einleitungen getroffen, daß der den Alexander ſendete, ein noch jun— 


Me 


heimtückiſche uſch ſich in ſeiner ger Mann mit 
eigenen Schlinge fängt. 


| riijteir, intelligenten 
Vertrauen Geſichtiszügen; die Gefangene unter 


Sie mir, bald, ſo hoffe ich, wird ſich zeichnete eine Vollmacht und übergab 
die Kautions⸗ 


1 
lte 


Rechtsanwa 

ſumme. 
Albertine war abermals allein. 
Zwei Stunden verfloſſen, der kurze 
Winternachmittag war faſt zu Ende, 
„Ich nehme Ihre Hitfe an!“ rief die Kälte, die zugenommen, hatte die 
Albertine entſchloſſen. Scheiben der Fenſter mit dickem Eiſe 
„So ſende ich Ihnen einen Rechts- überzogen; es war ſehr unheimlich 
und kalt in dem mit Dämmerung 
erfüllten Gefängniſſe. „Albertine in 
ſaß ſin— 


das Dunkel aufhellen, das über uns | dem 
ausgebreitet Tiegt.” 
„Und Sie für, ber 
Mannes?“ 
Nein!“ 


Feind meines 


rüchhaltlos anvertrauen können. 
Durch ihn laſſen Sie die Kaution 


ihren Pelzmantel gehüllt, 

— 
Was auch geſchehen möge viel ſo viel zu denken. Die Erzäh— 
— bleiben Sie feſt und denken Sie lung Alexanders enthielt Stoff ge— 
an Ihren Vater, deſſen Ehre der nug dazu; die arme Frau ſchauderte 
Staatsanwalt zu vernichten gedenkt, bei dem Gedanken, Otto Schwarz 
wenn Sie ihn abweiſen; merken Sie habe den Mörder ihres Vaters ge— 
ſich ſeine Drohungen und teilen Sie dungen; die Kugel. die den jungen 
mir dieſelben mit.“ Grafen beſeitigen ſollte, hatte den er— 

Die Gefangene erſchrak. „Wird grauten Mann getroffen, kein A 
?“ ſprach ſie. derer als Blume konnte der Schütz 

„Ohne Zweifel. Der heutige Tag geweſen ſein. 
vergeht, ebe über die Kaution ent-| „Water, Vater!” rief die Gefan- 
ichteden toirb, und diefe Zeit wird gene, „mie ſtände es heute ınit mi 
wenn Du moch lebteft!“ 

Ein Geräuſch an 
vernehmen. 

„Bernhard kommt!“ dachie Alber— 
tine. 

Sie erhob ſich; ängſtlich blickte ſie 
nach der Tür, die ſich langſam öff— 
neie. 

„Beeilen Sie ſich, Herr Doktor,“ 
ſagte eine S‘imme, „ehn Minuten 
ſind Ihnen vergönnt.“ 

Bernhard trat ein. 


— 


IN. 
kin 


4 
ı 

Ra: 

üei F 


er Tür ließ ſich 


ku 


siweifelt, daß die Kaution beihafft 


forichen, Sie müjfen eine Rolle fpie- 
die Ihrer Rechtlichkeit wider— 
ſtrebt, aber denden an die Ver— 
wickelung der Dinge, an die Schlau— 
heit und Bosheit Ihrer Feinde, an 
die Vorſicht endlich, die wir anwen— 
Ihr Vater hat mich 
als feinen Sohn gehalten, nehmen; X „Albertine!” 
Sie mich als Zhren Bruder au;trief er. „Wldertine!“ Er wollte fie 


u: 
=? 
— 


al 
ki 


ben von 141% bis 18 


Aa em 52.48 


RN GE AR f, g 
39 —— fie fommen 
“ — 8 a 
en u Ei 
— — — 3* * m; 


Spictftähle — 15 | 
aus Hartbolz, aut ladiert - 


Adc Wert, zu 


poltertem 


Werte, 


zu.... 


in allen Nummern; 


am Donnerstag, drei— 
Spulen 


e jur 


in Grö- 


J hoff, 


Zuſammenlegbare Go— 
Cart — Stahlgeſtell — 
Drahträder — Leather— 


eite Körpder — ein 98e 
Wert — am Donnersiag, 


das Stück 


llehne — ein 


270 


aus guter 
eſenkorn, mit 
f 


tiel - 19c 
12e 


King Faben—- | 


tat 


- 


Pin-on Strumpfbän— 
der für Kinder — 
in allen Farben und 
Größen — ein 19e 
Wert, 


3 oder weiß; 
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IChicago: Korporale Lawrence C. White, nan, Wis.; 


toi, Gorhdon, And.; Robert 9 Vogt, | 


J Wincheſter, Nola, IL; 
A Brown, Evanspi 


X. Tracy, 1716 W, 35. Str., Chicago; | ans 
B'Iohn €. Garlion, 3504 N. Clarf Str.,| F 


IS. ; 
J 


IAve. Chicago; Erine Huichings, Terre — — 


J Wis.; Martin M. Snyder, Aſhl 


8. t Größe 36 erfordert 314 Yard: 
„.SEWE SD: | 36 Zoll oder — ohne den Gürtel - 

Gaitle E. Wil-| 47, ara 5109 hreites Maoßoerisl 
al \ : Yard dl Zoll breites Material 
Ham, Decatur, JI.; Paul Verhard, Tit | un * ‚og — —5 rn 

Et. Louis, AI; Gemeine Kojeph Ven— ee ee 
Breeze, RI; Sohn R. Braiiel, Schnittinuiter Wr. 9068. 5 Grö- 
6227 Langley Ave., Chicago; Tho2. A. | Ben: 6, 33 md 40 Zoll Brust 
Bro! nedille, Ind. ; Herbert Chris | weite und fir junge Mäddien im 
jtenjen, Ruthven, Na.; Earl E. Widkiff, Ilter bon 16 und 18 Nahren 
N PT u x e Chivlod I» U} une ð Jahren. 
Mancheſter, Ja.; Clarence Shiplock, 

Detroit; George F. Smith, Rolfe, J83 
Alfred A. Suwalski, Rivon, Wis.; Frank 


14118 Broadbwan, Chicago; 


or 
en 


Schnittwuſter find unter "stgabe der 
gewünſhten Größe und der betrefſenden 
gegen Einſendung von 10 
Cents zu bezießen durch die „Mode— 
ebteilnng“ der „Abendpait”, 223 Weit 
Waſhington Str., Chicago, Iſ. Cheds 
und „Money Orders“ ſollten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


Chicage; Walter C. Francis, Rockford, 
ll.; Orin R. Koonce, Mounds City, 
Cecil Earl Mount, Little York, 
Ind.; Alpine Pribianca, Canton, SU 
Beter N. Henn, 3843 


l.,] 
N, Glaremont | 


Hanie, Ind; William M. Reed, Gofben, | Nelfon, 3914 Montrofe Avc., Chicago: 

nd.; Leonard M. Benz, Beaver Dam, | Ron D, Smith, Pierfon, Mid. 
eh, SIT. Leicht verivunder: Zergeanten Haroid 
Hauptmann Brainard, Ft. Dodge, Ka; Lee Butler, 
Herbert D. Ryan, Mt. Pulasli, Ill.; Weſt Allis, Wis.; Korporale Carlſilaen— 
Leutnant James G. Vrophy, 3500 hammer, Menominie, Wis.; Edhefier 
Adams Str., Chicago; Korvoral Nollus Roberts. Monroe, Mich.; Mechaniker 
E. Dawſon, Almena, Wis.; Gemeine Jim Meuülliſter, Greſham, Wis.; Fred 
Fred J. Gauthier, Marquetie, Mic.; Herman Stahl, Neenah, Wi3,; Stanlen 
Fred Harper, Agency City, Ra; Rau= !Ndamsti, 2416 W. 25. Str., Chicago: 
tom M. Beer, Chefaning, Midy.; Leo» | Charles ©. Hopkins, Brandon, Sa. ; 
nard Bander Haning, Grand NRapids, | Henry 9: Hudgens. Ottumwa, Ja.; 
Mich.; Bain B. Young, Sault Ste. Claire D. Hyatt, Athens, Mich.; Gor- 
Marie, Mich. don Peck, Elkhorn, Wis.; Felix Peder 
An Krankheit geſtorben: Tergeant|ien, Walnıt, Ia.; Louis Pollack, De— 
Lubvik Banecek, 1847 S. Aſhland Ave., troit; Hermann Auguſt Reisner, Ken 
Arthur Schaap, Holland, 


An Wunden geſtorben: 


— 
’ 


. 


) Joliet, Ill.; Muſiker Louis A. Keller, |Mich.; Alfred Siüinner, Schofield, Wis; 


** J an c 
Dir dad, A — 


„Ich weiß es!“ antwortete ſie feſt. 
In dem Arzte regie ſich die Eifer 


bertine?“ 


‘ 


die ſie heimlich empf 


geleſen, mp 

hatte. 
„Du weißt es!“ ſtammelie er mit 

Bitterleit, „und ich, was beginne 

mr... 

„Gieb Deiner ſchöner 

das Geld zurück! 

14 


„Albertine! 
„Und ſage ihr, daß i—e 


mPatientin 


das Geld, das die Geliebte meines 
Mannes zahlt, befreien laſſen werde. 
Vieſe Schlange hat ſich verrechnet!“ 

„Albertine, wie ſprichſt Du? Die 
jenige, die Du anklagſt, will Dein 
Veſtes, Dein Glück!“ 

„Das Keiminalgefängnis iſt zu 
Unterredungen dieſer Art nicht ge— 
eignet; 
Geſchicke und nimm die Verſicherung 
an, daß ich Deinem zukünftigen 
Glück keine Hinderniſſe bereiten 
werde.“ 

Der arme Doktor bebie wie von 
Fieberfroſt geſchüttelt. 

„Dahin mußte es kommen! ſuche 
ich denn ein anderes Glück?“ ſprach 
er. 

„Täuſche miche 
tine wärdevoll. 

Er trat ihr näher und flüſlerte: 
„Wir können nicht in der Reſidenz 
bleiben; 
wenn Du 


en 
2 
s 

I 


Se 


‘ 
. wei 


2* u PR 
tan tie] ber⸗ 


nur erſt auf freiem Fuße 
ich befindeſt, fliehen dir nach einem 
ernen Laͤnde ...“ 

„Es iſt Zeit, Herr Doktor, ich 
muß ſchließen!“ rief eine Stimme 
von außen: es var der Gefängnis— 
Inſpektor, der eintrat; Hagen mußte 
ſich nun entfernen. 

Die Tür ward geſchloſſen, die Ge— 
fangene brach in lautes Weinen aus. 


eher hier 
ſterben würde, bevor ich icl ——— wa a... — 
ſterben würde, bevor ich mich durch 2, Wis.; William F. Noyes, Edgerton, Edwardsville, 
Wis.; 


In derſelben Nacht re 
der Reſidenz. 
dachte ich erſt daran, 
ſchriftliche Legilimation zur Em: 
pfangnahme des Briefes bedürfe. 
Ich trat jedoch als Polizeiagent auf; 
als ſolcher erhielt ich den Brief. 
Ohne mir Ruhe zu gönnen, eilte ich 
nach Rodenfeld zutück. Um Mitter— 


Dort angekommen, 


daß ich eine 


nacht kam ich dort an; eine peinliche 


Unruhe verzehrte mich. 
nach dem Forſthauſe. 
Linde traf ich den Arzt; i 
durch ihn an das Bett 


Ich ging 
Unter der 
ð* ließ mich 
führen. Der 
henden Blicken an. 

Leſen Sie den Brief!“ ſtammelte 


Kranke ſah mich mit unheimlich glü— 
daß ich auf den erſten Blick einen 
Sauer erkannte, den ich oft in ber) 
Man hatte! er. 


ud eilte hinaus; ich reifte nach Ena- | 
land und forfchte dort nach meinem 
Pater, Der Graf, hieh e8 in einem 
Bureau, müffe auf dem Kontinente 
leben. Er beziehe eine Penfion der 
englifchen Regierung, die er jelbit in 
Empfang zu nehmen pflege; feit zwei 
Jahren jet er jedoch nicht erfigienen. 
Sch lie ein Schreiben in dem Bus | 
reau zurüd, das man bem Grafen, 
im Falle er lomme, übergeben jolle. 
Nun reiste ih nach Deutichland und 
fand die Dinge, toie fie eben ftehen. 
Die Tochter meines MWohltäters mar 
die Gattin Des Arztes und Der Al: 
war war Staatdanmwalt geresrben.! 
Zu meiner VBermunderung hatie en 


om 


> 
eß 


8 


Letztere nichts gegen mich unternom⸗ 


gehen wir Hand in Hand durch die 


Wirren, die uns das Leben bereitet; 
ich hoffe, wir werden an ein be— 
* hig d a Mol e[ ” 
rubigendes Ziel gelangen. 

Albertine reichte ihm bewegt bie 
Hand. 


1 
„Ich 


in 


si 


— 


den S 
gern Sie nicht; mir zerſpringt das 
Herz in dieſen Mauern.“ 


ie 


35. Kapitel. 
Der junge Mann. verließ eilig 


— 


will Ihnen als Schweſler 
vertrauen!“ rief ſie unter Tränen, 
„ſenden Sie mir den Rechtsbeiſtand, 
mir auserſehen haben; zö— 


fangene Frau zu ſehen; der Tag iſt 
bald verfloſſen.“ 


junge ſchaffen wollte. Die Kaution tft end- 
das Gefängnis, gleich darauf raffelte | Li da; ich bot fie dem Gerichte au; 
ver Schlüffel in dem Scäloffe und lein Anderer hatte bereitß eine bebeu- 


umarmen; fie trat jedoch abiwehrend 
'zurüd. Der Arzt fah befiürzt feine 
Frau an; er hatte geglaubt, fie werde 
Ti ihm an fern: Bruft werfen; da 
ſtand ſie kalt und regungslos vor 
ihm. 

„Was iſt das?!“ ſtammelte er. 

„Frage Dein Gewiſſen!“ flüſterte 
ſie ganz leiſe. 

„Ich habe mir ke 
machen.“ 

„Du kommſt ſpät, um Deine 


und zündete Feuer in dem Ofen an; 
hinüder, die ſeine Anweſenheit kaum 
zu bernerken ſchien. 

„Nun wird Sie nicht frieren, Frau 
Doktorin,“ ſagte der 
„ſpäter jehe ih noch einmal 
haben Ste 
teilen?” 

Mibertine Hatte wur d 
Wunſch, recht bald dieſen 
Raum verlaſſen zu können. 

Die Bureaur de3 Kriminalge 
richts waren lanaft aefchlofjen; 
dem Haufe gingen doppelte Schild- 
wachen auf und ab und in den Ge- 
‚fängnisgellen war e3 ftil_ wie auf 
einem Friebhofe. Mit dem zuneh- 


nach; 
mir nod) Aufträae zu er- 


en einen 
t 
ge 


„Mir zu langſam, der ich Hilfe 


4 
tt) 


tende Summe depowiert; die Hilfe‘ 
Deines Mannes iſt alſo überflüffig | Xnd.; 
zeworden; weißt Du das? ... Weißt Mike 


J 3750 Armitage Ave., Chicago. 
ſucht; er glaubte an die Untreue ſei— 
ner Frau; hatte er doch die Briefe | Benjon, 
Novak, 2735 S. 
nd | Siorporale 
wankee; 


Champaign,. Ill.; Schmied Robert J. Joſeph Scufca, Kenoſha, Wis.; Wil— 
Tracy, 457 N. Paulina Str., Chicagu; liam Otto Smith, Scotisville, Mich.: 
Gemeine Waldo W. Becker. Phrisney, Frank Cole, Eau Claire, Wis.; 
John L. Prior, Worſau. Ill.; Monroe, Veleranenheim, Waupaca Co., 
De Voux, Parſon, Wis.; Vern E. Wis.; Roy J. Stone, Humeſton, Ja. 
Drake, Jackſon, Mich.; Horgce Hay, Schwer verwundet: Korporal Carl 
Bloomington, Ind.; Hijalmar G. John- M. Guſtafſon, Albia, Ja.; Gemeine 
ſon, Rhinelander, Wis.; Frank Sturm, Louis Amutfon, Nor Wis.; William 
Oscar C. Nel 


Alfred Norton, 
Joſeph Ronan, Sagi— 


Joſeph 


pn 
Lil, 


A. Koelſch, Milwaukee: 
Schwer verwundet: Sergeanten Emil ſon, De Kalb, Ill.; 
Cedar River, Mich.: James Shawano, Wis.; 
Avers Ave., Chierho; naw, Mich. 
Anthony Bratkowski, Mil-⸗ In unbeſtimmtem Grade verwundet: 
Vincent Lewandowsti, 174 Leumant Samuel Taylor, Evansville, 


Srover Str. Hammond. Ind.; Mecha- Ind.; Korporale Ralph E. Larſen, 2208 


niker Chriſtian G. Stillmeier, Calumet, Karlov Ave., Chicags; Colonel Preſton, 


| 
| 


Mic. ; 


‚ham, 


ach’, überlaß mich meinem ı 


xon, Wobſter City, Ja.: Cloyd E. 
wards. 


Fiala, 31 


Greenwood. Ind. 


‚oft fah er nach der betrübten Frau 


Schließer, ton J. Shoebridge, Indian River, Mich.; 


| 


roſtloſen John A. Lang, Milwaulee; Joſeph Sla 
vick. Menominee, Mich.; 
Bellmaier, 


Mich.; 


Louis VBandeventer, 


n . ⸗ * —42 *1 
JIF. Farmer, Harrisburg,. Ill.; 


:Mebarthy, 


‘ * — GC, 
die Kautioi mag verfallen, | Yergaıiit 


ER : = "nam Ape., Chicago: 
Der Sıhlieher kam, brachte Licht! 


Gemeine Harry 2. Jones, 401 (Lisbon, Miy.; Gemeine Arthur 8. 
110. Sir., Whitine, Ind; Beier Yan, Cumbertvorth, Nadjon, Mich: Fred N. 
Bergen, 43 DW. 103. Place, Cyicano: | Sleich, Pelin, TIL; William €, Holmes, 
Banfield, Mi; Varaboo, Wis.; Joſeph 9. Koenigs, 
Edward Degroot, Deiroit. Mapleton, Ja.: Henry Ruch, Wautfeibr, 
In unbeſtimmtem Grade verwundet: Wis.; Harvey Rn. Tewell, Tuscola, Ill 
Korporale Joſeph Feierdan, St. Fran-—Vermißt: Gemeine Mesger, 
Ill.; John Swatlowice, 
Arthur B. Parrh, Pleaſanton, Cedar Rapids, Ja. 
Edward Schrum, Pentwater. An Krankheit geſtorben: Leutnant 
Morris Alfired Springer, Stone Roy E. Harding, Bedford, Ind.; Ge— 
Lake, Wis.; Gemeine Jerry P. Calla- meine Chris N. Chriſtenſen, Larchwood, 
8947 Brandon Ave., Chicago; Ja.; Lonnie Daviſſen, Varr, Jud.: 
Devericks, Charleſton, Ill.; Ho- Theodore Getting, George, Ja.; George 
Diden, Rufield, Ill.; Walter P. Helleſo, Garvin, Ja. Heury A. Hau 
Geurge  manıı, Bellemte, Sa; George W. Mel 
2631 Willod Ave, Ghi: by, Milton, Barker 3. Moe, 
cago; Beris , Titergard, Nacine, Wiz.; | Siougdton, Wi2.; James 2, Nage 
Reuben Peterſon, Bäy City, Wis; Ar— i 
nold Pittet, Stiser 
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Otis 


> . 
Ja.; 


Lance 


mer E. 


riny 
rion, 


Hoirard CE, Cave, Hammon), 
James MeCrudden, Flint, Mich.; 
d⸗- Roy E. Mitchell, Veoria, Ill.; D 
Sialamazoo, Mich.; Hyrace BP. Namijen, Nichols, Na.; Gharlen °. 
Emerjon, Cedar Falle, In; James | Sfellenger, Davidion, Mic; Lewis 
32 HKidgerway Xve, Chi: Wecdall, 4656 Yerbinand Str, Chi 
cags; Mureid Yaiıt, Morri2, SI; Wil- |6ag9; MerriT M. Benjon, Sterling, JIL.; 
liam McCune, Evansville, Ind.: Edward C. Carlſon, Rock Island, SSL. 
Edward Peltola, Dodgeville, Mid; Sorge I. Guines, Shelbyville, And.; 
Tony Kratohvil, 2410 3, Spalding George 3. Goodwin, 1646 Millard 
or, Ghiengs: William Ave., Chicags; Walter 2. Hickeh. Inde 
pendence, Na.; Tscar Lee, Ranfom, XL. 
Nachtrag. 

verwundet, 
gemeldet: Gem 

Milwautee; 
Onarga, Ill. 
In unbeſtimmtem Grude verwundet, 
rüher als gefallen gemeldet: Gemeiner 
Charles E. Krug. Indianapolis. 

In unbeſtimmiem Grade verwundet, 
früher als vermiit gemeldet: NNorporalec 
"om Nahmittan. Frank B. Eveier, Ann Arbor, Mich.; 
Gefallen: Leuinant Orie Alphones F. Harier, Campbellsport. 
Church, Lade Odeſſa, Mich.; Sergeanten Wis.; GCemeine Walter H. Betts, Por— 
Leo Anderſon, Elgin, Ill.; Bennie W. IWis; Will Orvbel Carroll, Indig— 
Vinup, Riſing Sun, Ind.; Obermecha⸗ Nabolis; Oecar Heurv Conrad, St, Clair 
nifer Floyd Anderſon, Urbang, Jile; Peights. Wich Charles GC. Goldman, 
Gemeine James Cody, 748 &. Waihte- | 1915 Cleveland Ave., Chicago 

Oscar 9. Ebeli,! T- Miller, Veſper, Wis. 
Cascade, Wi James A. Edington, 
MeLeansboro, Ill.; Gilbert NR. Elliot, | 
Paoli, Ind.; Harry O. Grail, Bloo— 
mington, Ill.; John Kane, Monmouth. 
Sr. 

Un Winden aeitorben: Sergeant Ed: | 
ward MeYdugd, Deiroit; Storporal Clay— 


⸗ M > 
Luck, Wis.; 


Jun; 8 142» 
Wis.: Di⸗Wis.; 


‚28; Roy 6. 


E 


avid 


— 
— 
-. 


\lan 
Aue 


M 
Rinter, 


Vermißt: Korporale Warren Cooley, 
Weſt Lanſing, Mich.: Orville Woodin, Schwer 
Kantril, Ja; Gemeine Franf ©. Ja⸗ mißt zen 
cobS, 4619 Berry Klve., Chicago; Sarrt | nett 

Titeen, Ida Grove, Ja.; John H. Saug 
Kampbell, AL; Edward 
Shechan, 123 N. Morgan Str, Chi: |iri 
engo: Anfin O. Wood, Huxley, Ja. 

Gefangener: Gemeiner Gernie 
Spencer, Terhums, Ind. 


rüber als 
eine Ruben W. Ben 


Hugh B. Weaver, 


year 
wi 


n 
F.“ 


— 
Vern 


; Tracy 


mi 


u 


Krank im Hoſpital, früher ala ver 
mist gemeldet: Gemeine Calvin 
inf, Mofince, Wis; Walter Majiesti, 

Warnecke, Kaukaung, 


N 
* 4 —M 

Detroit; Wm. de, 
Wis 


Niv 


3 * 
> 
Sup 


In Dienſt zurück, früher als Wunden 
erlegen gemeldet: Sergeant Henry Ro 
bert Wallace, Clintondille, Wis. 

x Manit zurirf Fein la ... 

Scmeine Edward Paul Bealin, 1400 | „un ee früher A 
Belle Plaine Ave. Chicago: Andreiv J. 95* — Bemeiner George Bell, Bon 
Kran, Stougbton, Wis.: Starl Greag, | tn. 
Ottawa, NIT; Leiter A. Grove, Laniing, a; — 
Mich.; Waliam V. Hicks Newton, zin; —Die engen Stiefel. — PBhot: 

Sla graph: „Jetzt, bitte, recht freundlich!“ 
nee, Mir Leonard N. — Herr: „Ja, einen Augenblid.... 
<t. Claiv, Mid; Harry da muß ich erft dieStiefel ausziehen!“ 
I — Seitgemäße Warnung. — „Ö’- 
ſchwind' gehſt D' da her, Marei, daß 
Di' der Herr Kunſtmaler net ſieht 
Der macht ſonſt glei“ an' Lebtuchen 
aus Dir!“ h, 


hrtn ⸗ 


Kimdor schreien 


NACH FLETCHER'S 
cASTORIA 





"Sampi gegen Randverbet. 


Er wird am nüdjiten Montag im 
Stadtrat eröffnet werden. 


Rener ftädtifher Freibrief. 


Stadträtl. Sonderausiduk 
für eine Mmgeftaltung der 


hat Pläne 
Stadtver: 


gu madyen, niöt.ober den. II. We 


bember, an dem der Baffenitillitand |: 
abgefchlofien worden. it. Nad) 
Schluß der Tagung gedenft der Sc- 
nator wieder nadı Chicago zurüdzu- 
fehren und feine Anmwaltspraris 
wieder aufzunehmen. Politiſche 
Plaäne für die Zukunft habe er nicht, 
| erklärte er Jähelnd auf eine Frage, ! 
|ob er Sich um die demofratiiche 
Mavo rönomination b&verben werde, 
—— 
| cher den Haufen geknallt. 


waltung ausgearbeitet. — Sollen der | 


Legislatur im Januar zugehen. 


Der Kampf gegen das Rauchverbot | 
für Gtraßen- und Hochbahnen wird 
im Stadtrat eröffnet — ſobald 
die Körperſchaft am Montag nach 


Allauf der Sommerferien twieber zu⸗ 
Ald. Gopier von ber! 


fammenttritt, 
9. Ward kündigte heute an, daß er! 
einen Antrag  jtellen iwerbe, den] 
ſtädtiſchen Geſundheitskommiſſär Dr. 
John Dill Robertſon anzuweiſen, 
das Rauchverbot aufzuheben. Der 
Stadtvater erklärt, daß das Verbot 
gerade die Arbeiterklaſſe am härte- 
ſten treffe und daher aufgehoben wer— 


den ſollte. Wenn Ald. Govier ſeinen 
Antrag einreicht, wird es das zweite 
Mal ſein, daß die Frage des Rau— 
chens auf Straßen- und Hochbahnen 


den Stadtrat beſchäftigt. Gegen Ende 


der letzten Amtszeit MayorHarriſons 


wurde ein Verſuch gemacht, das Rau— 
chen auf den Straßen 
nen zu verbieten. Es kam zu einem 


ſchweren Kampf im Stadtirat, in dem 


Selbſtregierung gegen das Rauchver— 
bot eintraten, das mit zwei 
geſchlagen wurde. 
Reorganiſierung der 
Der ſtadträtliche 


— 
— 
— 


Freibriefs für Chicago betraut iſt, 


hat eine Reihe von Xorlagen außae- | 


arbeitet, die eine vollitändige Reoran 
nifierung der Stadtverwaltung vor- 


jehen und dem Etabtrat furz nad] 


jeinem Zufammentritt zur Genehmiz: | 
gung unterbreitet werben Sollen. Sie 
ſollen der Legislatur ſofort nach ih⸗ 
rem Zuſammentritt im Janua ır zur! 
Annahme eingereicht werden. Die 
Mapregeln ſehen die Einteilung der 


Stadt in fünfzig Wards mit je einem 


Alderman, der auf vier Sabre 
mählt werden foll, vor. Der Stabte! 
rat fol den Manor eriwählen, bir den] 
Titel jtabtifcher Geihäftsführer 
halten foll. Der ſtädtiſche Schatz⸗ 
meiſter ſoll nicht mehr erwä 
dern vom Mabor wie alle anderen! 
de? —— ernanni werden. Das’ 
Amt des Stadtſchreibers ſoll über— 
haupt 25 und zur Erfüllung 
ſeiner Amtspflichten in Verbindung 
mit Stadtratisgeſchäften das Amt 
eines Stadtratsſchreiber geſchaffen 
werden. Der Stadikämmerer 
vom Stadtrat erwählt werden. Der 
Mayor hat das Recht, Vorlagen mit 
ſeinem Veto zu belegen, doch ſollen 
vetierte Vorlagen Geſetzeskraft er— 
halten, wenn ſie nochmals mit 
gleichen Stimmenzahl, mit der 
urſprünglich angenommen worden 
waren, vom — angenommen 
werden. Alle Aldermen können bon: 
ihren Wählern in einer Rüdrufivah 
abaejeht werden, wenn fie fi nicht 
bewähren. 

Außerdem hat der Sonderaus— 
ſchuß die Vorlage für Verſchmelzung 
der Parkverwaltungen, die von der! 
Wählerſchaft det Stadt vor längerer!’ 
Zeit abgelehnt worden iſt, hinſichtlich 


on Steuerbeftimmungen umgeän> | 


ert und wird ſie derLegislatur noch⸗ 
mais zur Annahme unterbreiten. 

Der Ausihuß, der die Maßregeln 
ausgearbeitet hat, jekt fich aus den 
Aldermen Richert, Cabiiain, Lipps 
und Schwartz zuſammen. 

Nur geringe Aenderungen. 

Die amtliche Nachprüfung der Er— 
gebniſſe der Wahl am 5. November, 
die jetzt von der Wahlbehörde vor— 
genommen wird, hat ſoweit Aende 
rungen von Bedeutung gegenübe 
den Ergebniſſen der urſprünglichen 
Zählung nicht ergeben. 


Zahl gefunden worden, wiegen ſich 
aber meiſt gegenſeitig auf, 


das Geſamtreſultat nicht abgeändert 


wird, 
Meuer Nationalfeiertag. 
Bırndesfenator James 
Lewis Fehrte heute nad ngton | 
zurüd, um der Sc huhlagumg des 
jekigen Kongreſſes beizuwohnen. 
Der Senator kündigte an, — werde 
einen Antrag einbringen, den Tag, 
an dem der Friede 


M il hi 


m hi 


unterzeichnet 
wird, zu einem nationalen Fe — 


Ftei für Nihma-Leidende, 
Eine neue häusliche Bchandinua, die cher 


mann ohne Störungen und Seitverluit 
gebtauchen lann. 


Wir haben eine neue Meth. de, Ar na 
Halt und wir müriheı va * auf 1 
ſere Koſten verlucht. Ganz glei 9. ob 
Kranlheit alteingewurzelt iſt oder iin nem yo 

videlt bat, cd fie fich = re ser Oi er chro⸗ 
nifches attyına zeigt, Altet wegen ci ner 
frei en Probe unſerer tb = ‚are en. ! 
gl * im melden Stlima Rbr Iel 49 er 

t Ihr feid oder mas Cıtze J 
—— bot n —— ‚sep! fant "fe 


die 
fie 


einem Je der auf 
wetien. daB biefe neu e et bo de Get 
allem müblamen Atmen allem Keuchen um 
eilen tenen führe "chen 
der Etelle und für immer ein Enbe au machen 
Tiefe toitenfreie Tfferte ‘ft zu wi ichtin m 
fie aus nur einen ein inen Tan zu üher! ben 
Cchreißt heute = beginnt mit der Metbobe 
fofort. Sendet lein Geld. Zihiat einfah une 
tenfichenden Kcupın. QTut c3 beute 


ic 


m ii 


Freier Aſthma⸗Koupon 
Frontier Aſthma Co., Room 1033 P 
Niapara und Hudſon tr. Bualo, N. 


den ie eine freie Probe Ihrer Me 


(= und Hohbah-| 


zu eins! 
Stadtverwaltusg.| 


onderausſchr iß, 
der mit der Ausarbeitung eines neuen 


ers) © 
hit, Tone) 


Abteilunasporfteher mit&enehmigen an 


folt! l 


der! 
fie: 


Unbedeu⸗ 
tende Aenderungen ſind in größerer 


ſo daß 


Hamilton— 


trampfau"**nden aut 4 


Polizei fahndet noch auf den Mörder des 
| 63 Jahre alten E. A. Wilion. 

Der 63jährige E. U. Wilfon, Nr. 
>30 Sin Morgan Straße, geriet | 
|Yura por Mitternacht in einer Wirt» 
ſchaft an Adams und Sangamon 
Straße mit einem Manne, deſſen 
Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt 
werden konnte, in Streit, der damit 
endete, daß Wilſon von ſeinem Geg— 
ner erſchoſſen wurde. Der Täter 
flüchtete und hat ſich bisher ſeiner 
Verhaftung zu entziehen gewußt. 
Der auf heute vormittag angeſetzt 
geweſene Koronersinqueſt wurde auf 
den 22. November verſchoben, um 


der Polizei Gelegenheit zur gründ- | 


Iihen Aufarbeitung des Falles zu 
gebeit. 

Vor dem Haufe Nr. 1738 Weit! 
Late Straße wurde der 23jährige | 
rarbige Bert Dapis, Nr. 1818 Weit | 
Late Straße, von ſeinem Raſſege— 
nofien Nobert Gillen, Nr. 1621 
Walrut Straße, dur drei Schüffe 
in den Unterleib ſchwer verlegt. Der 
Verwundete fand Aufnahme 


Die beiden 


bold eingelocht wurde. 
Würfelſpiel in Streit ge— 


waren beim 
raten. 

—— —— — —— 

Aus Irreuhaus befreit. 


Junger Italiener von Sachverſtändigen 
für geiſtig normal erklärt. 


, 


Der Ytaliener Antonio Balice be 
| findet lich bereit? ein Nabr in 
Iteng uſtalt Kankakee, der er infolge 


a 


‚cine Gutachtens des Pſychopathiſchen 


Inſtitutes überwieſen worden 
nachdem er ſich vor Richter Sabath 
vor einem Jahre und drei Monaten 
| des Kleindiebſtahls 
haite. 


im! 
die Verbündeten NWereine für örtliche) Countyhoipital, während der Schieß- | von 


der! 


mar, | 


ſchuldig bekannt 
Am Samstag hatte ſein Ver⸗9 
teidiger im Wege des Habeas Gor-| 


er⸗ pus-Verfahrens ſeine Entlaſſung aus 


"+ Weber 8600,000 


Summe geſtriger Beiträge zur Krieger⸗ 
wohlfahrt. 


In den geſtern nachmittag abgelau— 
fenen 24 Stunden ſind $601,660 zu 
der Kriegswohlfahrt beigeſteuert wor⸗ 
den, und die an den beiden erſten 
Tagen bis zum geſtrigen nachmittag 
geſammelte Summe ſtieg damit auf 
$750, 565. Am Mohtag- war der 
Feier wegen das Ergebnis der 
Sammlung vergleichsweiſe klein Die 
genannte Summe ſtellt jedoch nur die 
amtlich an der Zentralſtelle angemel⸗ 
deten Beiträge dar und läßt noch 
nicht einberichtete große Zeichnungen 
unberückſichtigt; würde man dieſe 
hinzurechnen, ſo würden ſich ſchät⸗ 
zungsweiſe 82,500,000 für die bei— 
den Tage ergeben. Die amilich be— 
tannt gegebene Zahl der Spender be— 
trug geſtern Die größte bisher 
gemeldete Gabe iſt die von Sears, 
Roebuck & Co., $200,000; je $50, 
0 0 haben Frau Stanley MiCorm rich | 
Iund bie Weftern Electric Co. —* 
tragen, und 825,000 kamen von Frau 
ı Cyrus Hall MeCormid. 


Noch Fein Ende. 


I 


| Tie Stiedensfeier vom Montag fordert 
| abermals Opfer. 


Sm St. Marien Hojpital erlag 
geitern abend die 19jäfrige Mary | 
|Storg, Nr. 1318 Grittendon GStr., 
|den Derlegungen, bie fie fi, wie bes! 
richtet, bei der SFriebensfeier am Mons 
tag zu3og. Sie ivar, während fie auf 
der Veranda ihrer Wohnung jtand, | * 
einer Revolverkugel getroffen 
worden, und geſtern wurde als der, 
—— unvorſichtige Schühe 

der Nr. 1245 Cornell Str. wohnhaf— 
te John Sigko in Haft genommen. 
Drei Perſonen wurden geſtern le⸗ 
bensgefährlich verletzt, als ihr Kraft— 
wagen an Cicero und Lexington Ave. 
in eine Holzhaufen-Barrikade hinein— 
fuhr. Die Verletzten ſind der 21jäh— 
rige Kenneth Kerrigan, Nr. 4741 
Flourneoy Str., der 

Harrahan, Nr. 1217 S. 

Ave., und der 2ojährige James Me⸗ 
Mabon, Nr. 1309 ©. 50. Court. Sie 
wurden nah dem Countnhofpital! 
Die Barrilade war am 
Montag während der Siegesfeier an | 
ber Ede aufgetürmt worden. 


drew 


überführt. 


— —— 


der genannten Anitalt beantragt, da! 


Balice geiftig völlig normal fei. Ym; 
Verhör aab der etwa 22jährige Bur=! 
ſche auch fo veritändige Antworten, | 


ıdaß ber betreffende Richter jelbit der 
Meinung war, 3 
mal. Heute ertlärten die Pinchiater| 
Dr. Rofenbera und ©. Hennig, 
daß ſie Balice unterfucht und 
vollen Bejit jeiner Geiftesträfte ae-, 
| funden hätten, Hierauf wurde dem! 
+) Habeas Corpus: Antrag Plaß gege- 
ben und Baltce gegen Stellung von! 
3500 Bürgichaft auf freien Fuß ge- 
feßt. Er wird ber Aufficht bes Ge⸗ 
rihtes auf die Dauer eines Aahres 
unterjtehen. 
— —— 
Angeklagter trägt Uniform. 


Der Prozeß von „Darling Dave“ O'—-— 
Connor hat heute begonnen. 


Wegen angeblichen Sittlichkeits— 


verbrechens, begangen laut der An-⸗ 


Hage an der damals erjt 
alten S 

—— der 35 Jahre alte, von 
ſeiner Frau geſchiedene David O'⸗ 
Connor, auch unter dem ae 
„Darling Dape” D’Connor bekannt, 
zu verantworten. Er ift Mitglied der 
Setreibebörfe und bat fi feinen Bei- 
namen durch ;2inen Scheidungspro- | 
| zeß erworben. Augenblicklich dient er 
in der Marine und trägt deren Uni— 
form vor den Gefchworenen. Mit! 
ihm angeflagt ijt ein Xehrer desSpa- | 
niſchen, „Profeſſor“ Louiſe Alberto 
aus Louis Mattini genannt. Diefem 


15 Jahre 


J 


wird Beihilfe zur Tat vorgeworfen, ſeite — ftaltet am Samstag, 


| ba in feiner Wohnung, 2423 Lam: 
tence Moe. die Belaftungszeugin 


I 
| Myers nach den Angaben der Staais⸗ 


anwaltſchaft trunken gemacht und in 
| diefem Auftand von "OConnor an: 
| gegriffen worden fein fol, 
— — 


Topf kochte uber. 


Die 51jährige Frau Roſa Bork, 
Nr. 1967 Maud Avenue, wurde gc- 
Ibend an Gasvergiftung lei 
dend nah dem St. Joſephs Hoſpi 
tal aeihaftt. Sie war ton Na 
barı, die, durch den aus der Noh- 
Imung dringenden Gasgeruh auf- 
merkſam gemacht, die Tür erbra— 
ſchen, bewußtlos auf dem Bett lie 
gend gefunden worden; das 
entſtrömte einem Brenner des 
kochofens. Wie es ſcheint, 
mit Waſſer gefüllter Topf 
tocht, worauf die Flammen erloſchen. 
——3J-0 


Die Luftpoit. 


ſtern A 


Gas 
war ein 


| 
, 
| Sur Poltamt wurde heute mitge 
(teilt, daß in. der eriten Dezember 
2 | woche eine Anzahl Poitflieger Bro 
| beflüge zwiichen Chicago und Nav 
ı Yorf machen werden. Der regel- 
Al mäßige | Quftpoitdienit wird viel— 
(Teiht am 15. Dezember einge 


werden. 
— 


Ausgefnifien. 


Von der dem Zucthaufe in Joltet! 
entivis| m 
| chen, iwie bem Detektivefapitän Moo- | 


‘| angeg liederten yarmtolonie 
Iney mitgeteilt murbe, geſtern bier 
I farbige Verbreher Namens Kelly) 
Daly, Thomas Burf, Leonard Mar: 
tin David Whiiehead und Splpveiter 
ı Miller, die fämtlich längere GStraf:| 
termine zu berbüßen batten. 
| — — — 
Die „American Protective 
League“ gibt heute abend allen 
Beamten und Angeitellten des Ju- 
deſſen 


alice ſei völlig nor⸗ 


im! 


| manbder; | 
Hilfsarhivar, 9. Stuehler; ahnen: 


Irene Myers, hat ſich im Kri— 


Bardolph; 


Gas | 


überge⸗ 


richtet 


Au⸗ Veceins? reifen. 


Der Geſangverein Har— 
monie hielt ** abend bei ſtar— 
ler Beteiligung ſeine jährliche Gene— 
ralverſammlung in der Lincoln 
Turnhalle ab. Es wurde beſchloſſen, 
im kommenden Vereinsjahr Mitglied 
der Vereinigten Männerchöre 
Chicago zu bleiben und aus dem 
Verband der Vereinigten Geſellſchaf— 
ton aus szutreten. Die folgenden Be: | 
amten wurben für das laufende Jahr 
lerwählt: Präfident, Emanuel Gall; 
Dizepräfident, Jakob Knoll; Pro- 
Itof. und Korreſp. Setretär, Bruno 
| Knecht; Finanzſekretär, Otto Huels⸗ 
mann; Schatzmeiſter. Charles An— 
Archivar, Frank E. Link; 


|träger, Sohn Spa ngenbera; Dirigent, 

Henrn von DOppen; Vizedirigent, 
Bruno finedt; Bummel-Schaßmei: | 
'fter, Fred Eber; Burnmel:Sefretär, 
Otto Cummerow; Fuchsmajor, Pe— 
ter Hempelmann; 
Hermann Loeſicke; 
Wilhelm 


Reviſionskomite, 
Ziegler, Guſtav Stern, 
Verwaltungsrat, Karl 
Riemenſchneider Karl Hellenthal, 
Emil Link; Delegaten für die Ver— 
einigten Männerchöre: Bruno Knecht, 
Auguſt Peterſen, Hermann Loeſicke, 
HermannWolke; — — Mm, 
'Biegler, Vorfiker, H. Nell, ©. Bar: | 
Iıbolpb, Charles Joohs. 

| Die Freifinnigae 
meinde der Süd 


en 
>. 


Ge— 
weſt- 
dem 283. November, abends 8 Uhr 
‚beginnend, ein großes Konzert nebſt 
Theateraufführung und Ball in der 
Vorwä Turnhalle Nr. 2431 W. 
12. Str. Der Männer- und der 
Frauenchor der Gemeinde werden 
einzelne und gemiſchte Chöre vor— 
tragen, die Sonntagsſchüler werden 
mit Deklamationen, Geſang— und 
Muſikvorträgen mitwirken, und Herr 
W. Trautman wird die Feſtrede hal— 
ten. Ferner werden Attive und Da— 
men des Qurmpereins Mormwärt? | 
 Sprunatiihübungen, bezw. einem) 
Koftiimtanz vorführen, und der füb: 
ſla wiſch⸗ ſozialiſtiſche Tamburikaklub 
„Sloga“ wird ſeine eigenartige J Muſit 
zu Gehör bringen. Auch die Ge— 
ſangſektien des Frauenvereins 
„Fortſchritt“ und die „Liedertafel 
Einigkeit“ haben ihre Mitwirkung 
zugeſagt. Ein heiteres Theaterſtück— 
—— 7 „Im Heiratsbüreau“, bildet den 

chluß des Programms. Eintritts— 
— ſind im Vorverkauf zu 25 
Cts. in der Turnhalle zu haben, an 
ıd der Kaſſe koſten ſie 35 Et2. die Per— 
ſon. 


sa 


Wer da glaubt, daß der Humor 

ı der Rheinländer veriiegt it, irrt fich, 
denn der Rheiniſche Ver— 

‚ein wird am Donnerdiog, dem 28. 

November, dem 

fein Stiftungsfelt feiern. 

ı gnügungs sausſchuß hat ein 
nahmsweiſe gutes Programm aus— 
gearbeitet und auch für die leib— 
lichen Bedürfniſſe beſtens 
Der Eintritt koſtet 25 CEts., zahlbar 

an der Kaſſe. Faſchings feſtlichkeiten 

des Vereins find für fpater in Vor: 

* ereitung. 

rich 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
ı #GEBRAUCHSEITMEHRALS JOJAHREN 


42 
arts 


| 


——— An⸗ 


50. 


von 


Dankſagungstage,! 
Der Ver⸗ 
aus⸗ 


geſorgt. W 


— Zuw5 den 13. November 1918. 


—— 
— — — — —— 


Mebeit für 50,000 Berionen!] 


Bantätigfeit wird in —— Zukunft 
wieder aufgenommen werden. 


Große Unfernehmingen. 


dungsboulevard uſw. — Allmählicher 
Nebergang von. Kriegs: zu Friedens» 
zuftänden. 


Da die Kriegsbehörde für indu- 
ſtrielle Angelegenheiten und der 
ſtaatliche Verteidigungsrat die ſei— 
nerzeit der Bautätigkeit auferlegten 
Beſchränkungen aufgehoben haben, 
wird demnächſt in Chicago die Ars 
beit an einer Reihe großer Unter- 
1 nehmumgen, 


= Der neue Union Bahnhof, der Verbin: 


| geben dürften, wieder aufgenommen 
Imwerden. Cs handelt fi) dabei un 
die folgenden Bauten, deren Kojten 
ih auf etwa $45,000,000 belaufen 
werden: 
(Union Bahnbof...... $10,000,000 
| Verbindungs sboulevard, 
Michigan Ape,. 
He ochlegen des 
bahnbetts — 
Neue Bauten im Haupt- 
geihaftsteil . 
Viadukt an 12. Straße 
— —— im Count 
Waſſerwerke in She 
Island 
Brücken über Abwaſſer⸗ 
fanal . 
Verlängerumg ber 
den Mvenue 10,000,000 
Die betrefienden Beamten wer: 
‚den no) im Laufe diefer Woche eine 
ıstonferenz abhalten, um die von 
Bernard M. Baruch, dem Vorfigen- 
‚den der Ntriegsbehörde für indie 
jtrielle Angelegenheiten, erlajiene 
nfündigung näher zı erörtern und 
Vorbereitungen zu der Micderauf- 
n nahme der Arbeiten zu treffen. Die: 
jer Mrfündigung nad tit der Bau 
von Landſtraßen, Boulevards, 
| | Brücken, Straßen, Barfa und Spiel. 
pläßen wieder geitattet: von Bahn 
höfen, Waſſerwerken u.ſ.w. iſt darin 
freilich nicht die Rede, man glaubt 
| | aber beitimmt, daf; aud) fie jett wie- 
der gebaut werden Tönnen, zumal, 
|wenm man ibrer fo dringend bedarf 
| tie in dem vorliegenden Falle, 


| Angebote famtlih zu had. 


Die Arbeiten an dem Verbin 
dungsboulevard wären wahrſchein— 
lich ſchon innerhalb der nächſten 
zehn Tage wieder aufgenommen 
|worden, wenn Michael S. Fahertw, 
der Vorſitzende der ſtädtiſchen Be— 
| ıbörde f für öffentliche VBerbejjerungen, 
die geitern eingelaufenen Angebote 
Inicht für viel zu ho“ hielte. Wie er 
| jagt, wird er fie wahrſcheinlich ſämt— 
lich zurückweiſen und neue ausſchrei— 
ben, welche, da der Krieg jetzt vor— 
üůber iſt, wahrſcheinlich viel niedri⸗ 
ger jein werden. 
| Die berborragenditen Großindu- 
I 


! 
| 
I 
\ 
i 


6,000,000 
Gifen 
10,000,000 


2,500,000 
2,000,000 
1,000,000 


1,200,000 
1,500,000 


itriellen der Stadt werden zuſam— 
men mit einer Reihe Sefannter la. 


‚pitaliften 2 darauf hinarbeiten, 


iweldye gegen 50, 2 
Perſonen lohnende Beſchäftigung 715 


I 


dab; | Kongr eßabgeordneten 


—X Arbeit, | 


Bier junge Strafenränber mit der Bente 
"noch in ber Taiche verhaftet, 


Vier’sterle, die mit Revolvern be» 
waffnet waren, verlegten heute mor- 
gen John Apola, Nr. Ti. Harding 
Ave., als diefer fi) auf dem Heim | 
weg befand, an 14. Place und Nemw- 


berry Avenue den Weg und nahmen 
ibm $35 und feine goldene Uhr ab. ' 


Die Polizei fing bald darauf vier ı 
Burihen cin, in deren Belik das 


aeitohlene Geld md die Uhr ge 
‚under wurden. 


Die Häftlinge, die | 
jpäter.audy) von Apola identifiziert 
wurden, gaben ihre Nantıen als der 
1Sjährige Stanley etro, Nr, 1941° 
S. May Str., der Wjährige John 
Braun, Nr. 1129 W, 16, Str., der 
1Tjahrige Frank Corla, Nr. 1123 
B, 17, Str, und der 17jährige 
George Cabler, Nr. 1154 W, 18. 
Str., an. 

In dem Kraftwagenſchuppen Nr 
Sebor Straße ſtellten ſich heute 
morgen drei bewaffnete Banditen 
ein und zwangen den Bef ſitzer AR. 
Sell, der fi) zur Zeit allein in dem 
Schuppen befand, ihnen einen gro» 
Ken Straftwagen zu überlafien, in 
dem jte dann fortfuhren. 

An der 22, und Robey Straße 
wurde Paul Zalusfe, Nr, 1214 W. 
Ohio Str., von drei Klerlen aut: 
gefallen, die ihnum $1 erleichterten, 

— — — 

United League of America. 


Sie hielt geſtern Generalverſammlung 
und Beamtenwaähl ab. 

In Simons Halle wurde geſtern 

er 24. jährliche” Supreme Convent 
der United League of America abge- 
halten, Aus dem Bericht des Su- 
premebräfidenten George 5 F. Luſt 
geht hervor, daß der Orden Fort— 
ſchritte gemacht hat, er hat zehn Lo— 
gen in Chicago und hat im Laufe 
des Jahres 313,500 Lebensverſiche— 
rung an die Hinterbliebenen verſtor— 
bener Mitglieder bezahlt. An Kran— 
kengeld wurden $4500 bezahlt, und 


auch Mitglieder, die underichuldet * 


Not gerfeten, wurden unterſtützt. 
Die Danıen der Progrei; League Nr, 
8 überreihten dem Supremepräft- 
denten eine prachtvolle ſeidene 
Dienjtflagge mit 51 Sternen. Der | 


Orden hat für die Freibeit3anleibe 


511,600 aufgebracht. Unbeicholtene, | 
gefunde Männer 
Alter. von 18 bis 55 Jahren fünnen 
in den Orden mufgenonumen tverden. 
Der Orden bezahlt $L0O Sterbegeld 
und $5 Siranfengeld und bieriichert 
feine Mitglieder, die c5 wünſchen, 
init S500 bis $5000.° Die neuer: 
wählten Beamten find: Supreme: 
präſident, F. Luſt; Wizepräfident, 
Herm. Köppelmann; Schaätzmeiſter, 
C. Neu; Sckretär, L. 
Kaplan, S. Seifert; Innere Wache, 
J. Angelloch; Aeußere Wache, W. 
— Arzt, Dr. S. T. Petrie; 
Verwaltungsrat: E. Mabne, 


a 
J. 


Neuhaus, R. Pollat, 3. Seppe, 3: J 
Tru⸗4 
A. —F 


Gerard, J. A. Proik; 

ſtees: F. Kiawtkowski, L. 

Pabſt, M. Schmalz, F. Witielsbah. 
——— 


Unter ſchwerer Anklage. 


A. Rohan, 


Sup. 
Q Bed, } 


Gus 


James R. 


Chicago unter dem Uebergang vom Mann, wurde geſtern von den Groß— 


irgend möglich zu leiden hat. Die— 
ſes kann natürlich am Beſten da— 
durch bewerkſtelligt werden, daß je⸗ 
|ner fih jo allmähli wie mög- 
lich vollzieht. William Butterworth 
und John M. Glenn haben deshalb 
Herrn Baruch telegraphiſch erſucht, 
feinen ganzen Einfluß aufzubieten, 
damit die Kontrafte für Kriegsma— 
|terialien nicht alle zu gleicher Zeit, 
\fondern nad ımd nad) widerrufen 


| werden. 
— — —— — 


Anklagen gegen Wahlbeamte. 


Müſſen ſich wegen Verſchwörung und 
Stimmenzählung verantworten. 


falſcher 

Anklagen auf Verſchwörung und 
falfche St: mmenzählung wurden | 
geftern im Kriminalger ht gegen “ 
Wahtbeamte in ber 10., 18., 19. a 

20. Ward erhoben. Die Mehrzahl] ° 
| der Angeklagten wurde geitern am 
(-| Früßen Abend verhaftet und unter) 
| Bürafchaft. in der Höhe von $5000 
| gefteitt. Die Anklagen wurden von 
| der Grandjury jr den Monat Olto- 
| ber erhoben: Die Angeklagten find, 


$ommerzmeiiter, | Krieg zum Frieden fo wenig wie nur geſchworenen 


nach Wards und Wahlbezirken geord⸗ 


net, wie folgt: 

20. Ward, 1. Wahlbezirk 
— Joſeph Hammerman und An— 
gelo Frescelo, Wahlſchreiber, und 
James Prignano, Frances Ferrene 
| und Tony Mange, Wahlreichter. 

20. Ward, 3. Wahlbezirt — Eol! 


— und David Greer, Wahl: — 


ſchreiber. 

20. Ward, 4. Wahlbezirk — Wil— 
|liam Morris und Emma Smith, 
Wahlfchreiber; Jacob J. Keſſel, Har— 
ry Goldſtein und Benjamin Price, 
E Wahlrichter. 

20. Ward, 6. Wahlbezirt— 1. U. 
ıWalley und Katie Schul, Wahl: 
ſchreiber; Jaſeh G. Ricfor, Abra— 
ham Cooper und Aaron Cohn, Wahl: 
richter. 
| 10. Ward, 6. Wahlbezirt— John 
| Drobriey und? Mary U. Gingberg, 
Wahlichreiber; Israel Rappeport, 
Wiliiam Noll und Max Brody, 
Wahlrichter. 

10. Ward, 6. Wahlbezirt —Iſaac 
Myerſon und Charles B. Krouch, 
Wahlſchreiber. 

18. Ward, 55. Wahlbezirk—W. H. 
| Dalen und Fran! %. Davis, Wahl- 
ichreiber; Hersert 8. Grundy, Mi: 


| 
| 


Ichael Cohen und Nubolph SHortel, | | 


Wahlrichter. 


19. Ward, 7. Wahlbezirt—Tho:| 


mas Leahy, Frank VBecct und Tho— Str. geriet 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


angeblicher | 


wegen 
fortgeſetzter unſittlichen Handlungen 
an Kindern in den Anklaͤgenzuſtand 
verſetzt. Rohan 
und wurde verhaftet, nachdem ſich 
mehrere Eltern, die in 
des Heims des Kongreßabgeordue- 
ten in der Nachbarſchaft der TI. 
Straße in Bryn Mawr wohnen, 
über ihn bei der Polizei beſchwerten. 
Mann ſtellte für ihn Bürgſchaft. 
DR ER 


Aus dem Schaufeniter des Gold | 


warengejchäftes von Sanmel lem, 


Nr. 3129 Rincoln Avenue, das fie; 


Diebe geitern Abend Shmucdjadhen | 
int Werte bon annähernd $2000. | 


Sie entfamen, obgleih Klein, deiien | 3 


Aufmerkſamkeit durch das Klirren 
der Glasſcherben erregt 
ihnen drei Schüſſe nachſandte. 
glaubt auch, einen der Kerle 


Er 
ver— 


wundet zu haben. | E 


— 
* Solländer, Extra Wale 
„Bairiſch“ 
Brewing Co., in 
Fäſſern. Telephon: 


Flaſchen 


mifa*attz 
—1-+ 7 
Keine weitere Sonderfikung. 


tanor Thompjon wird eine wei⸗ 

Sonderſitzung des Stadtrats 
behufs Erörterung der Ernennun— 
gen zum Schulrat nicht einberufen. 
Die Frage wird jedenfalls in Jet 
nächſten regelmäßigen Stadtrats— 
ſitzung am Montag 
fommen. Mile Anzeichen deuten da— 
rauf bin, daß die Ernemmungen ab> 
gelehnt werben, wenn fie nicht ein⸗ 
zeln zur Abftimmung fommen. Ans | 
dernfalls dürften die Ernennungen | 
der Urbeiterführer genehmigt mer- 
ben. 

skin 


Verbundete Vereine. 

Die nächſte regelmäßige Sitzung 
des Vollziehungsausſchuſſes der 
Verbündeten Vereine für örtliche 
Selbſtregierung findet am Donners⸗ 
tag, den 14. November, 
Uhr, im Hotel Morriſon ſtatt. Wich— 


— —— — 


'B 

tige Geichäfte liegen bor. | 
KR 
| 


* An einem Laden an der State) 
aeftern der 6öjährige 


M Matrojen Ketten, 


und Frauen int | 


Schmalz; 'R 


Gärtner des 4 


iſt 67 Jahre alt Ri 


der nähe ' 


! 

| 

| 

| 
Kühner Griff. B 
— IR 

| 

| 

| 


mit einem in Papier eingerwidelten 
|Stein eirreworfen hatten, Steblen | 


wurde, 3 


und | 
von der Conrad Srivp 
und, 5 
Galumet 730. 


zur Sprache if 


abends 8] ö 


Der erite Laden i in der „Qoop“ 


OTHSCHILDEN 


Schieft das Heim zu ihn. — 


Tragt zu „der Vereinigten 


Kriegsarbeit = Kampagne bei. 
Bude, Hauptfloor. 


| Großer Herkauf von Damen— 


81.50 Soldaten od. 


950 


Sterlingſilber Identifi— 

| cation® Tag Selten, an 
Stelle von Tape zu tragen, 
jedes Glied gelötet und um: 
zerbrehlih, $1.50 wert — 


joiveit 100 reichen, 9, 
IC 


ſpeziell zu 
Haupt-Floor. 


Garanlirkes nicht eingehendes geſtrickles 


Extra ſchwere Wolle- 
gemiſchte Union-Suits für | 
Männer, er: eins 
ſtiſch weit 
rippt, zu 

Schwere glatte — 
fütterte Union-Suits für 
Männer, naturgrau, geweb— 
te Fließ Rüch— 83 00 
jette, ipe3. au... Pde 

Mittelſchwere Merino 
Union-Suits für Männer, 
naturgrau, fein 84. 90 
gerippt, 

Schwere natürl; de Me: 
ring Anion- Saite j. Mäns 
ner, naturjarb., 58, 00 
Zuf Rib, zu.. 

Schwere Wollegemiichte 
Union:-Snit$ für Männer, | Gemebe, 

orte 


breit gerippt, 84 50 WM] 
i ° 1S 


naturgrau, zu. 


Wänder 


für Weihnachts Taſchen und 
Fancyarbeit. 


Gite bollfiindige Nuswant i 
dein, Moire, Satin aeitreift, 
helle und dunlle Warp Print 


Rarrir ungen, 
und Tresdens, bis zu 6 Soll 
bi eit, die Pard 


a 290 


Bander für Saſhes, Haarſchleifen 
und fanch Ardeit, in Satin Karrirungen u. 
Streifen Morre mit Satin Kanten, Blnibs, 
audı heile und Dunkle Warp ‘Arint, bis zu 
7 Boll breit, die Yard für 39e und 40c. 

Ertra feine reinieidene Pänder, ii der 

site, ivte fie für die Seritellung der 
Vaas gebrandt wird; dimfle Ward 

nis, ichwarı und Gold, ichwarze und 
Silber-Effelte, Tapeſtry und Jacquards, 
in fämmtlichen neuen geblümten Ent 
würſen und Hard 796, VNae, 31.25. 

Maiter von den neuen Band Fans auf 
Veſtellung mt m ijeven Arbeitsräumen 3 
macht, im Band-Devartement ausgelegt, 
zu wohlfeilen preifen. 


zu 


Männer, 


m 


Stüc 


au. 


Stück 


 fanchı lan 
n !ancı) Wulls 


yarbeıı 


Schwere baumw. Ilnion- , 
Snits für Männer, fein ge= 
| rippt, ecru, — od. natur— 
grau, weiche F lieh 
Ic, ſpe ziell 


Schwere gerippte —— 
Hemden undBeinkleider für 


Fließ Rückſei 


Schwere glatte — 
Hemden und Beinkleider für 
Männer, lobfarb. od.natıtr= | 
gran, fpeziell, 

Neine auitral. naturgrane 
‚ wollene Hemden und Bein: 
fleider für Miunner, glatte 


2 Floor „Rt Eingang 


OMPANY 


Füllt alle Eure Trading Stamp Bücher 


„S. & 9." Stamp Sammler fünnen wirkliche Sparfamfeit üben, 
wenn fie ihre Stamp Bücher jeist füllen und diejelben umtanfchen für 
Prämien, die als Weihnachtsgeſchenke benutzt werden können. Beforgt 


Enre jamtlihen Einfänfe hier und die Bücher werden beld voll fein. 
Brämien-Ansitellung—?2. Floor. 


Alänteln, 


Eines der feiniten 


528.50 und $35 


Sortimente von eleganten Män« 


teln, die in Chicago während dieier Saifon gezeigt wer- 


den. 


Tie meiiten derjelben find 


genz mit Satin gefüt- 


tert, andere find halb gefüttert, Hübjch geichneidert, mit 
arogem Shaml-Stragen von Kit Coney, Toupe, Coney, 


Sealine u. anderem Belzbejat. 
cloth3, Silvertones, Kerjfey, Seal Plujh und 9 


Die großen Kragen 


Noll. Broad- 
tovelties 


und die Gürtel 


Velours, 


ſind convertible 


haben viele eigenartige Fancies. 


928.50 


und 535.00 


EEE 


Damenfleider zu 


jehr niedrig. Preis, 519.75 


Rhr braucht Meie leider nur zu jehen, um zu wiſſen, 
ivie hoch Ste über den gewöhnlichen $19.75 Werten jtehen. 
’y diefem Sortiment, das von Neuheit ftroßt, jind ent> 


züdende Sammets, Serges, 


tes, pradtig Beaded, 
franit, umt die neuejte 
zur befriedigen, zu 


51.00 Sterling Silber 8 
Dienſt — 


Schwere Sierling Silber Dienſt— 

— wie die Abbildung, in oxidier— 
tem oder Gold Fi— 
niſh, mit 1, 2 oder 
3 Sternen; großer 
Wert zu 59e. 

Hauptjloor und Baſement. 


Jerſeys, Satins und Georget— 


Vraided umd ge⸗ 619 75 
» 


Idee der Mode 
Vierter Floor. 


81.00 Sterliag a 
fer und Rahm: Set 
zu 


“65c 


Sterlingjilder Depojit Zuders und 
Rahm-Set, ſchwer verzierte Ent- 
würfe, auf reinem Gla3 — requläre 

$1.00 -Werie; 
Set zu 


—* en Floor. 


Unterzeng 


(Wir erfesen jedes Stüd, das jchrumpft.) 


Rückſei⸗ ſchwere Winter— 
ſorte, zu 


Unien-Suits für K 
fein gerippt, — 


zu. 


nn weiche | 
| naturgrau, 


Suits für 
Wweiß, hoher Hals, 
feine VMlermel, 
Knöchellänge 


gerippi, 
Einfaſſung, mittle 
Bee — 


tchtvere Winter: 





Steine Moft- od. Bhonebeftell. 
Recht vorbehalten, Oxant. 


ausgeführt. 
zu beichränten, 


Balnolive Seife, Stüf 10c; 
Dusend $1.10. 


1 Biund Flajche 
Peroxide of Hyde 
sen, 19c, 

Zani » Ffuih, 
fvezictl, zu 19€ | 
Wond burys — 
Seife, ver Stück 
zu We; 8 Stüde i. 
boe, 

Lamberts —— 
rine, 81 Größe, 
7ue. (Fnergine, 300 Gr., 

Lifebnon Seiie,— | te 
“ec; Dupend Sie, ”» Gunart Toter 

: w i Fonntain 

Nuxated JIrou, $i „en von 
— Syriuge, 81.50 Wi., 
Größe, für 75e. | 80e, 

Binol, Hi Größe, | Pepjodent 
SC, | Powder, DL 

Danmnett &| br. 
Ramsdeils« Coud Seotts Emulſion, 
Cream, Größe, , $1.50 Größe, zu 
37c. 


Horlicks 
Mill. 
| 83.09, 

Pluto Waſiſer, 

volles Quart, 336. 

Pompeian Night 
Gream, 35cC 
| Die. 
| Bruders Nevela⸗ 
tion Tooth Vowded, 
| 
I 
I 


13 Malted 
Sofbtlal Gr., 


Größe, 


196; 3 für Se, 


Tooth 
)x Größe, 


DOC 


81. 10. Main Fl. 


Blaufet Baderoben 
für Damen, 54,95 


Noben aus Beacon Blanket Cloth. 
» aſſend es 


Ein 


z Kleidungsſtück für Euren eige— 


nen Nomfort daheint, oder als Geſchenk 


für 


Roben in 


Ein gutes Sortiment dieſer 
den regulären Größen oder in 


Andere. 


extra Größe, zu 84. 95. 


Velour Flannelette Frühſtücks Män— 


tel, mit Ruͤffles aus Satinband beſetzt, 


Schärpe an der Waiſt — 
Modell abgebildet, zu.. 


832. 95 


Extra Größe Flannelette Roben, extra 


groß 
Jerſey geſtrickte Bloomers, 


und weit, 82.95. 


in roſa, 


ſchwarz und weiß, zu de. 
Grose Sorte weiße — — mit 


breitem Saum und Ties, 50c. 3. 


Folding Stuhl und Tiſch, das 
Stück 69e. 


ie Abbildung, ſtark ge⸗ 
machter Klapptiſch u.Stuhl 
—natürl. Finiſh ein m 
gewöhnl. Wert, Stüd 69c. 


Stahl Veloziped, 81. 69. 
tinder bi3 21 


ere Kin— 


Stark gemacht, paſſen für 
Jahren; andere Größen 


zu etwas höherem Prois. 


ür 
JIT lit 


Tronmel,5dc 
Hübſch lithogra— 
phiert, gut ge— 
macht, jeden eis 
nen wird dieſes 
Spielzeug freuen. 


iano, Ye. 


Wie Abbhil— 
dung, Maha 
goni Finiſh — 
ſpezieller Preis 


Floor. 


Reinwollene 
Kleider—⸗ 
ſtoffe 


Reinwollene franzöſiſche Serge — 
in ſchwarz und far— 
big, 42 Zoll breit, a 
die Mard zu 
EEE 
Neinwollenes Broadecloth. 
Feine Nusiwahl Farben, zu $3.50. 


Nernwoll. Plaids, feine Auswahl 
von Farben, 423öllig, 32.50. 


Neinwoll. Jerſeys und Velours, 
in beliebten Farben, 54 Zoll breit— 


„Collins“ glatte natur— 
graue wollene Hemden und 
| Beinfleider für Männer—! 


Schwere Winter Merino 


52.00 


Schwere baumm. 
Tamen, ı 


Mermel, oder niedr. 


‚92.00 


Feine Merino Anionjuits | 
für Tamen, Spring 
rahmweiß, 


83.50 * 


Schwere fließgefütt. Un— 
ion-Suits für Knaben und 
Mädchen, fein gerippt, weiß 
oder naturgraue 
Farbe, zu 

Fein gerippte Merino— 
Union-Suits für Mädchen, 
| wei od. natur: 62 00 
grane arbe .. . 

Weiße baummollene und 
fließgefütterte Leibchen und 
Tights für Tamen, fein 
gerippt, mittlere u. ſchwere 
Winterforten, zu $1.00 — 
Extr art en, 
ſpe ziel 

— Leibchen u. Tights 
für Damen, Spring Needle, 
rahmweiß.— — miitelſchwere 


naben— | 


Union= | 
ein 
lange 
Hals, 


Needle 
Seide: | 
re Mine‘) 


Haupt: yloor, 


$1.79 


Damen: 
Handichuhe 
—in Pique 
Faſſon 

waſchbares 
Leder; in 
perl weiß 
mit fancy 


52.50 Adlers 
Handſchuhe, 


Rüden, 1> 
Claſp Faſ⸗ 
ſons. 


Doppert feibene oder jeidene Handichuhe 


Zus 
Suede 


für Damen, Sutter, weiß, 
ſchwarz umd farbig, S1.15 und 89c, 


grau, 


Wollene Haudſchuhe für Kinder, im 
fhwarz und farbig, S115 und 80«. 


Haupt Floor, 


53.95 Tran: 
hir-Set zu 


“ierling Silber * unted Tranchir Sets, 
Stücke, 3öllige K Meſſer, Cabel ır. 
Stahl, mit echten Staa Griffen, in gefütter: 
tem Caſe, ſpeziell 82.95. Main Floor, 


linge, 


Feines Fleiſch und Fiſche 
Boſton Haddock, — Cod Fiſh 


Steats, 

friſch gefan— 12 friſch gefan⸗ 15 

gen, Pfund c gen, Bfund c 
Flun⸗ 


New Mork Rindszungen, ſuß 


der, friſch geſangen, gephien ver 250 


ver Pid. Pfund. 
Roait Native 
ne fan ge, fund a 
ı reiste Schnit⸗ 3 
»umnd...... 20e |‘ ver Bind Je 
Tag vorher. 7. Flor. 


———— u „dot 
Pfund ei: 28c 
Die Regierung wünicht eine Ablieferung 
Flake White 


Secheringe. ge en 
Kate Tront, friſch Sirloin Steals — 
reſfangen, 
pro Tag. Bitte macht Eure Beſtellung den 
und | vr * Fr} 
10 Stüde Kurfs 


Gatiup —ı 


Ylafhe für! 


Heinz! 
große 
sc. 

Savıy Marie jan« 
ch rote reiie Tomas) 
toc8, Air. 2 Vüchfen, | 
18c. 

Tel 
niime 
nrobe 
350. 

Libbys hawatiſcher 
Anaugs, in Scheiben 
oder gerieben, 1 De. «| 
Büchſen. 83.453 0 
Vichie 30r, | 

4 u 
vdd Prte e 
orniide FrIrtide, I gan, SE. Ne 106 
Sülften geſchnitten 
3 Qirhfen für 31.00: „200 Cabin Syrup 
Büchſe, Me. itchle 25€, 

> Eid. Cieinfeng) La France Wald, 
Beneiice Marte Erd»! Tadlets. 1 Dubend 
beeren oder Npjel| Ralote 59e, 
Jam, $1.75. I Siebenter Floor. 


nigte Korinthen — 4 
Pid. Valet, 38c. 

Faneh 
pitüdie Nayh » Boh- 
nen, Bid, 12148, 


M Han). un 2 
— — Feinſte ucue lali⸗ 
2 . 


Sortedüchlen, ! 


— 


nen, Bid. 16, 

3 Ralete Cel’ufoid 
Stärke, 258. 
Zambo 
chenmehl, 
1124e0. 
Mrs, 


Piannku- 
Tale zu 


Fingers fom- 


Anites Stated Food Adminiitration 


Fancy wachgnerei- | 


12% 


beitidtem # 


on 


Be 


handge: © 


jorniihe Lima Boh- 5 


| ſtizdepartements, Vorſteher 


mas Harriſon, Wahlrichter; Paul F. Adolph Friend, Nr. 1950 Waſhburn 
SHinton G. Elabaugh ift, ein Heit- 


Labriola und Philip Yabryfant,| Ave., in das Getriebe eines Yahr- 
- MWahlfchreiber. ſtuhls und wurde zu Tode gequeiſcht. 


nur * einen * 
Tag, ! Sietk Floor $5.50. Zweiter Floor. Licenie Nummer & 10388, 


— ——— —— 


Amer mit der 
Uoterschxift 
| von a— r 
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Chiesgo "—— Telephon: Franklin 8900 Ulino’s 

5 Nummer 9 Cents; 55 Gents 
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Dittourt oto und Obio auucocı. ver Zadı 
— Eiosten und Loneba {ber Breld FAu. peı 1anı 
„Bonnt m m... ............tn0n0009%« ‚00 yer R 5 

: or “ bie einzelne Nummer ssoessnen0n...D ent? 
Ge Et 0 ante one 

30. Jahrgang. — Nr. 270. 

An die Poftabonnenten. 

Dad Datum, weldjes die Foftabonnenten neben ber 
Adreſſe auf ibrer Zeitung finden, zeigt an, wann dad Abonnc- 
ment abläuft, Die Regierung verlangt, dak der Abonne- 
mentöpreis im Voraus bezahlt werde. Tamit feine Unter« 
bredjung in der Zufendung der Zeitung eintritt, werden Daher 
bie Zeiler, welche die Seitung durch Die Woft erhalten, erincht, 
bad Abonnement ichon vor Ablauf zu ernenern. 

Unheil zu verhüten. 

‚Br. Solf, der Sefretär de3 Auswärtigen der 
deutſchen Republif, erfuhte in einer - drahtlofen 
Depeihe aus Berlin den Präjidenten, Vorkehrungen 
zu treffen für Aufnahme der Friedensverhandlungen, 
und flug vor, zunädit den Nbichluß eines Präli-| 
minar- riedens in’s Nuge zu fallen. Er be 
gründet ba3 Gefuch mit der Erflärımg, dak in Deutich- 
land große Gefahr einer Sungersiot beitehe, | 

Die Londoner „Times” nennt diejen Appell einen 
„berädhtlihen Verfuch, Unheil anzuftiften”, und eines 
unjer großen Morgenblätter findet es „taftlo3, wie die | 
meiiten Auslaflungen deutichen Beanttentums.“ Der 
Vorichlag, zunädjit einen Präliminarfrieden zu ber: 
einbaren und — da& bedeutet diefer Vorschlag — die 

+ Söfung der fhmwierigeren Fragcır einer fpäteren Ronfe- 

renz zu überlafien, wird zurücdgewiejen mit der Be- 
merfung, derariiges fei bislang noch nicht dageweien 
in der Weltgeihichte, 

‚sn Bafhington denkt man hoffentlich und voraus. 
ſichtlich etwas anders über das Erſuchen. Ueber ein 
bischen Mangel an Takt wird man ſich leicht genug 
hinwegſetzen können in Beherzigung des Wortes „Not 
kennt fein Gebot” — und Deutſchland iſt in Not. Daß 
ſo etwas (ein Präliminarfriede, oder das Erſuchen, 
zunächſt einen ſolchen abzuſchließen, es bleibt unklar, 
was gemeint iſt) noch nicht dageweſen Di» dieſer Ein- 
wand iſt, auch wenn die Behauptung voͤllig zutreffend 
wäre — fauım beadhtenswert und jedenfall3 nicht ge- 
wichtig; denn e3 war jehr Vieles nody nicht dagewejcnt, 
was in dieſen Tagen, Monaten und Jahren geſchah, 
und es wird in den nächſten Wochen und Monaten 
aller Wahrſcheinlichkeit nach noch ſo manches paſſieren, 
was noch niemals da war, und vielleicht ſo Manches, 
was die Leute, die jetzt von Niedageweſenem reden, 
fi heute nod) nicht träumen Tajieıt. 

Die Behauptung, der Appell des Dr. Solf ſei 
‚ein verächtlicher Verſuch, Unheil zu ſtiften, wird jeden⸗ 
falls erſt gut begründet werden müſſen, ehe man ſie 
gelten laffen kann. Es wird gezeigt werden müſſen, 

nwiefern ein Eingehen auf das Erſuchen zu Unheil 

hren, oder Unheil in Ausſicht ſtellen mag, und wel⸗ 
cher Art das befürchtete Unheil iſt; was hier unter 
Unheil verſtanden werden ſoll. Denn es wird ſich 
nicht verlennen, noch beſtreiten laſſen, daß auf der 
anderen Seite ein längeres Hinausſchieben der Frie— 
densverhandlungen und des Abſchluſſes eines Frie— 
densvertrages große Unbeil-Möglichkeiten in fich birat. 

Und das Unheil, das daraus entjtchen mag, da8 
fennt m an; e ilt eben das 1nheil, das 
Namens und int SSntereffe der wahren Demokratie 
und aller Wohlmeinenden zu verhüten iſt. 


Was man einſt „das rote Geſpenſt“ nannte, be— 
droht heute als „Bolſhevismus“ die bürgerliche Welt, 
die innere Ruhe und Ordnung aller Staaten mehr als 
je zuvor. Es wird heute mehr gefürchtet als wohl je 
zuvor, und ihm keine Nahrung und Gelegenheit zur 
weiteren Ausbreitung zu geben, c3 zurüdzudämmen | 
umd durch kluge Maßnahmen und weiſe Beſchränkung 
zu beſeitigen, das iſt heute die vornehmſte Aufgabe 
aller wirklich demokratiſchen Völker und ihrer Staats 
männer und Führer. 

Wir dürfen uns getroſt darauf verlaſſen, daß 
man dies im Weißen Haufe und in Staatsdeparte- 
ment zu Waſhington ſehr wohl weiß und zur Richt» 
ſchnur machen wird für Ameritas Rolitif in der Frie- 
densvertragfrage. E3 it zweifellos, daß der Präii- 
dent fi für das entiheiden wird, was verfpricht, dem 
großen demofratiihen Gedanken am beiten zu dienen 
und ben angeitrebten dauernden Frieden am fchnell- 
iten herbeizuführen. Er ijt bejier über die Lage un- 
terrichtet als irgend fonit jemand auf dem weiten 
Erdenrund, und er hat den beiten Willen. Er wird 
willen, was zu tum it und fich wenig beeinflufien 
Ioffen von andern. — Uns fcheint e3, als jei ein Ein. 
gehen auf die Bitte des deutidhen Auslandiefretärs im 
beiten Sntereffe aller geboten. Als biete der Appell 
eine gute Gelegenheit, den „Bolihevismus” für 
Deutfhland abzuwenden und damit ihm auch in Rup;- 
land das Grab zu graben, feine Gefahr für die Welt 
abzuwenden. 

Das Erſuchen der derzeitigen deutſchen Regie— 
rung gibt dem Präfidenten die Gelegenheit, ſeinerſeits 
ein Erfuchen zu jtellen, das: die Regierung von einer 
rein fogialdemofratiihen — roten — zu einer bür- 
gerlich demokratischen zu: machen, durch Nurfnahme von 
bürgerlihen Elementen; die neue Republik zu einer 
wahren Demofratie, zu einem Bolfzitaate im beiten 
Sinne des Wortes, zu geitalten, dadurd), da Der: | 
treter aller bürgerlihen Parteien Anteil erhalten an | 
der Regierung. ES will fcheinen, als müffe un- 
ferer Regierung Streben dahinachen, die derzeitige 
Regierung Deutihlands nah Möglichkeit zur Stärken 
und zu ftüßen und ihr das Vertrauen des fo jehr frie- 
dendbedürftigen und friedensfrohen deutichen Volkes 
zu fihern. Denn je jihneller Deutihland eine von 
der Maffe des Volkes getragene und damit ftarfe md | 
gefiherte Regierung erhält, deito fchneller wird der | 
„Bolfhevismus” audy in Rubland abwirtichaften, 
beato. niedergerungen werden können, deſto ſchneller 

vird die Welt von dem roten Geſpenſt befreit. — — 


| Die Eozialiftenherrfhait in 
Deutidhland. 


Die Revolution ift drüben in Deutichland augen- 
blicklich in vollem Gange, und noch vermag niemand 
mit Gewißheit vorauszuſagen, in welcher Form der 
Vogel Phönix, das geläuterte, neue Deutſchland, aus 
der Aſche ſeiner Erniedrigung hervorgehen wird. Das 
wird zum großen Teil davon abhängen, ob die Männer, 
die das Schickſal für die Fahrt durch die revolutionären 
Stromſchnellen ans Steuerruder des Staaisſchiffes 
geftellt hat, fid) tüchtig und fühig genug erweifen wer. 


| von, wie gro; 
Fliegen bei ihrer Vorliebe für ſchmutzige Stoffe, 


den, es mit ſicherer, feſter Hand in den ruhigen Port 
zu bringen. Die gegenwärtigen Führer des deutſchen 
Volkes ſind über die Grenzen ihres Vaterlandes hinaus 
wenig befannt. Man mei mohl, dab fie Sozial- 
demofraten find, Fennt aber ihre Abfichten und Pläne | 
nur im Allgemeinen, nicht im Einzelnen. 8 beiteht ! 
fein Smeifel darüber, dab fie eine tatfähhliche Volks— 
regierung, eine Regierung dur das Volk und für das 
Volk, anitreben. Mber über die Methoden jcheint unter 
den Sozialdemokraten jelbit Feine redhte Einigleit zu 
beitehen. | 

Aus Zeitungsmeldungen geht anicheinend her» 
vor, dab die jonenannten unabhängigen Sozialbems- | 
fraten an die Einrichtung einer rein fozialijtischen | 
Republ’k denfen und die Angehörigen aller übrigen 
politifehen Parteien von der Teilnahme an der Regie- 
rung ausichlichen möchten. Die Denkungsmeiie, der | 
ein folder Entihlui entipringen würde, wäre, falls’ 
jie wirklich vorhanden jein follte, zwar menjchlid ver- 
Htandlidh, aber in hohen Grade töriht. Sie wäre be» 
greiflich, weil die „Roten“ den „bürgerlihen” Parteien 
damit nur mit derielben Münze heimzahlen würden, ! 
mit der man fie jelbjt viele Nahrzehnte hindurch be- | 
dient hat. Bis zum Kriege hat es im Deutichen Reiche 
feine hohen Regierungsbeamten von roter politifcher 
särbung gegeben. Sn Fleineren Einzelitaaten mag 03 
einzelne Ausnahmen von diefer Regel gegeben habeıt. 
Aber fie dienen danıı nur zur Beitätigung der all« 
gemeinen Reacl, Troßdem wäre die Ausihlicekung der | 
bürgerlichen Barteien von der Regierung der diimmite | 
Streid,, den die Sozialiiten begehen Fönnten. Denn 
man macht cin beganagenes Unrecht niemals durd) ein | 
neues wieder gut. Wenn die Sozialdemokraten eine! 
Politik der Rache gegen die übrigen Parteien betreiben 
wollen, von denen jie in früheren Seiten gefnebelt und : 
gemißbandelt worden jind, fo würden fie damit dei | 
Beweis Iiefern, dat fie nit um ein Saar beffer find | 
als jene. Unter ihrer Regierung witrde dann diejelbe | 
Klafienmigwirtichaft int Qande herrichen wie unter dem | 
alten Regime, nur mit dem Interihiede, dah die 
früheren „under dog8” zu „top dogs“ geworden find, | 
Das würde die erjteren nıım zwar mit einer beritänd- 
lichen Genugtuung erfüllen, aber eine Demofratie, eine 
Regierung des Volkes für das Volk, wäre e3 nicht. 
C3 märe eine Serrihaft der Stände, die man im 
Teutihen Neiche bisher als die unteren zu bezeidnen 
pflegte. An einer wirflihen Volfsregierung miüfien | 
indejjen alle Klaiten und Ehichten des Volles Anteil | 
haben. Mu diejen Grunde wäre c3 dringend zu 
wien, dab die deutichen Sozialiiter Feine einfeitige | 
„tote” Republik errichten. Denn eine foldye Tann Teinen 
dauernden Beitand haben, da fie einen Teil der Be: 
bölferung von der Selbitbeitimmung ausichliehen und 
zum Wideritande gegen die tatfählishen Machthaber 
aufreizen würde. C& wäre die Saat zu einem blutigen | 
Bürgerfriege. 

Aber die Sozialdemofraten find, wie bereitz aıt- 
nedeutet, unter fich felbjt nicht recht einig. Die ge 
mäßigten „Genofjen“, die mit der foeben ge-| 
jtürzten Regierung in den legten Jahren ſchon Sand | 
in Sand gearbeitet haben, wın die Interejfen des Volkes 
nicht bloß theoretiſch, ſondern auch praktiſch zu ver— 
treten, und dabei Beſonnenheit und Takt gezeigt haben, 
werden hoffentlich die Zügel feſt in der Hand halten 
und ihre wilden Brüder, falls fie bolihewijtifche Nei- | 
gungen bervorfehren follten, die Kandare fühlen 
lafjen. Vor dem Striege bildeten die „gemäßigten | 
Genoifen”, d. b. diejenigen, die eine Art politijcher | 
Mauferung durdgemadt hatten und nicht mehr den | 
„wilden Mann“ fpielten, die überwältigende Mechrheit | 
der deutihhen Sozialdemokratie. Sr Kriege dürfte ihr 

tationalrefiihl Hi) Faum vermindert haben, Wan | 
kann daher wohl aud) heute darauf rechnen, daiz die Ver. 
nunft und die Vaterlandsliche der „Semähigten” über 
die uferloſen Pläne derer um Liebknecht den ſchließ— 
lichen Sieg davontragen werden. Liebknecht hat ſeine 
Verdienſte. Wer weiß, ob ohne ſeine einſtige Wühl⸗ 
arbeit und ohne die Tatſache, daß ſeine Kaſſandra— 
rufe ſich jetzt erfüllt und die von den Junkern in die 
Irre geführten Volksmaſſen ihre Wahrheit erkannt 
haben, der politiſche Umſchwung in Deutſchland ſich 
ſo raſch und anſcheinend mit nur geringem Blut— 
vergießen vollzogen hätte. Stößt er aber jeßt die nicht- | 
ſozialiſtiſchen Deutſchen durch einſeitige Prinzipien⸗ 
reiterei vor den Kopf, ſo beſitzt er nicht jene Staats. | 
männiſche StTugbeit, die man den Führern des deutſchen 
Volkes wünſchen möchte. Es wird ſich bald heraus⸗ 
ſtellen, weß Geiſtes Kind er iſt. Nur eine großzügige 
Reform ohne einſeitige Bevorzugungen kann aus 
Deutſchland einen wirklichen Volksſtaat machen. 


— — —— —— 


Das Examen des chineſiſchen Briefträgers. Der 
chineſiſche Poſtbeamte, der den Söhnen des Himmels 
ihre Briefe überbringt, hat eine Reihe anſtrengender 
und gefahrvoller Proben abzulegen, che er des Amtes 
würdig befunden wird, das er bei kargem Solde dann 
verwalten muß. Vor allen Dingen muß der fünftige | 
Briefträger einen Beweis feiner förperlichen Leiſtunge⸗ 
fähigkeit und ſeines Mutes ablegen. Daher ſendet 
man die Nandidaten auf große Fuhreiien, weite Ent. ! 
fernungen müffen zu Fuß zurüdgelegt werden; durd ! 
einame Bergichluchten und düstere Täler eilt der Brüf- | 
ling, durchſchreitet rauſchende Gießbäche, durchauert | 
finitere Wälder, die durch Räuberuneien berüchtigt 
ſind, und kehrt dann vach Ueberbringung irgend ciner 
Probebotſchaft zum Ausgangspunkt ſeiner Reiſe zurück. | 
Sat. er die Wanderung mit der wünfchenswerten | 
Schnelligfeit überwunden, allen Gefahren getrotzt und 
durch Liſt oder Kraft allen Widerſtand beſiegt. ſo 
ſtehen die Ausfichten für die Anitellung günftig. Aber 
da3 Eramen ift od) nicht zu Ende: die ichwerite Prü⸗ 
fung ſteht noch bevor. Zur Nachtzeit, wenn mit dem 
Dunfel die Gejpeniteritunde naht, muß der Handidat! 
beitimmte abgelegene Orte aufitihen, die durch das 
Zreiben bon Dämonen und Geiftern berüchtigt find, 
Volldringt er au; diefeg Wagni? mit Unerſchrockenheit 
und Standhaftigfeit, ſo gilt er für würdig, als Beam. 
ter in den Poſtdienſt einzutreten; aber viele ſcheitern 
an dieſer Prüfung, die als die härteſte und gefährlichſte 
von allen Proben gilt. 

+ 


| 
* | 
, Die Gefährlicjfeit der Stubenfliege. Cs it nichts | 
Neues mehr, da die Etubenflicge als Verbreiterin der | 
meiſten Infektionskrankheiten durch die Uebertragung 
von Keimen ein ſchlimmer Feind der menschlichen Ge: | 
jundheit ilt, der nadı Möglichkeit Eefampft werden muß. 
Aber man macht ſich kaum eine rechte Vorſtellung da⸗ 
die Zahl der Mikroben iſt, die von den 
Ausw mt . Tre “ : : den 
Auswurf von Kranken u. 5. w., aufgenommen wird. | 
In der Naturwiſſenſchaftlichen Wochenſchrift wird nach 
den Beobachtungen der Maximalwert bei Kehrichtitie- | 
gen zu 155 Millionen für jede Fliege und als Mini: | 
malwert für Tiere aus dem bafteriologiichen Inſtitut 
die Zahl von 650 Bakterien angegeben. Als Mittel 

Fliegen ergab ſich für die einzelne 


* 


aus 414 unterſuchten 
Fliege als Durchſchnittswert der ihrer äußeren Körper— 
fläche anhaftenden Bakterienkeime die erſiaunliche Zahl 
bon 1,222,570. Selbſt an der Verſchleppung paraſi— 
tiſcher Würmer ſollen die Stubenfliegen nicht unichul- | 
dig ſein. Die nur 0.045 Mm. mefſfenden Eier des 
Rinderbandwurms wurden ſchon in Mengen in der 
Fliege gefunden, und noch gefährlicher kann ſie durch 
die Uebertragung der Eier des Schweinebandwurms 
werden, da die Entwicklung dieſer Art auch im Men— 
ſchen vor ſich gchen kann und aus dem Embryo ſich die 
Finne entwickelt. Dieſe befällt wichtige Organe, wie 
Herz, Gehirn, Auge, ſodaß ſie die Zerſtörung des Or- 
——— und den Tod durch innere Verblutung verurſachen 
ann. 


mit der Ruhe 


| einent franzöfiichen Dampfer eine fran⸗miſch 


| die ihre Eingebungen Direft von Gott 


Dort ſprach es zu der Hühnerfchar: 


Laßt euer blödes Gackern ſein, 


Ihr lieben Hühner, laſſet drum 
Von eurem ſchlimmen Wahn, 
Was die Natur beſtimmt als 

Das will ſie nicht als — Hahn. 


— 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 18. Noven 
N WutihXempiexheater, 
Direltor Conrad Seibemarn. 


jer 1916. 


„Kollege Crampton“, Komödie in fünf 
Akten von Gerhart Hanptmanıt, 


Der Dichter der „Weber“, der jo 
mancher Weberlieferung die Yehde 
Tich Deine eig'nen Gharakterfhwäden; | ankündigte, hat die liebenswürdige 
Laß Dir's zur ernſten Mahnung dienen: Komödie ‚„Sstollege Crampton“ in 
Erzieh' Dich noch einmal zugleich mit | feinen -mildeiten Stunden geichric- 

ihnen. ben, Es ilt ein jhmwächlidies Dra- 
Wo das Berrechnen anfängt. Ima, beweijt aber als Charafterge- 

„Es iſt wirklich ſtaunenerregend,“ | mälde Hauptmanns eigenſte Bega. 
ſagte Schatzamtsſekretär MeAdoo neus | bung, beitimmte Verhältniſſe und 
lich, „wenn man bemerkt, wie manche Perſonen anſchaulich zu zeichnen. 
Leute in einigen Begziehungen aufge⸗ Die Eigenſchaft des Stückes als 
weckt, Hug und erfolgreich ſind und in Tharatierbild, bei dem das äußere 


anderen Beziehungen abfolut blöde, un | 7. ar. 
erfahren und ungelehrig erſcheinen. Ich Geſchehen nebenſächlich iſt, macht al— 


Es ſpiegeln in Deiner Kinder Gebrechen 


babe Hunderte von Männern kennen ge⸗ lein den ſchiefen Abſchluß erträglich, 
lernt, die ihre geſchäftliche Tüchtigkeit 
und Klugheit im Erwerben von Millio⸗ | 
nen zur Genüge bemwiefen haben und: 
bon denen doch nur Ivenige im Eiande 
zu fein fcheinen, ihre * 


der das ſtreng auf einen tragiſchen 
Ausgang hinſtrebende Stück wider 
dalle Wahrſcheinlichkeit umbiegt. 
Vielleicht in keinem zweiten Werke 
hat der Dichter der bürgerlichen 
Ueberlieferung in ſozialem und lite— 
rariſchem Sinne ſo viele Zugeſtänd— 
niſſe gemacht, wie in dieſer tragiko— 
miſchen Charakteritudie, in der” die 
ganze nähere Umgebung des Helden 
vom rührend ſchlichten und gutmü— 
tigen Dienſtmann bis zu dem edlen 
Mäzen der freundlichen Ueberliefe— 
rung des Theaters angehört. Es 
lockte den Dichter offenbar, bis in 
die Charakterzeichnung hinein den 
Gegenſatz zu der originellen Helden- 
geſtalt, zu der urwüchſigen Künſt— 
lernatur, die ſich nie ganz verlieren 
kann, zu der innerlich ng 
e Mani |Berfönlichfeit, die am Nande des 
„Der teinifehe En ferftändige iſt ein Delirium tremens noch die Würde 
Mann, der Ziffern zuſammenſtellt, um | der, Menſchheit wahrt, zu dem tief 
Dinge — die ein praktiſcher — — pre 
' ; su mer nod Herr über die Herze 
nBingbamion Berk“) dieibt, = beritärfen. Es ijt Feine 
Frage, daß dieſer Malprofeiior 
Erampton, dieſes wunderliche Ge⸗ 
von Genie und Kraftmeier— 
tum, ehrlicher Geſinnung, Verkom—⸗ 
menheit, kindlichem und lindiſchem 
Leichtſinn, Prahlerei, Haltloſigkeit 
und einer ſtarken Spur von Größe 
nicht bis ins Letzte echte Züge trägt. 
Er iſt kaum zur Hälfte eine Geſtalt 
mit warmem Menſchenblut, zur an— 
deren aber eine Rolle, die erſt ein 
Künſtler mit Leben erfüllen kann. 
Kurt Beniſch, der an Seidemanns 


richtig auszurechnen.“ 

Nun die Mahl vorüber ijt, wird lange 
jan zur alten Ordnung der Dinge zu= 
rüdgefcehrt: In Couth Carolina tit ein 
Neger geluncht worden. 

Clemenceau ijt nicht mehr der Heik- 
jporn von eheden, er jpricht und urteilt 
feiner fiebenundfiebzie 
Xabre; er jubelt nicht und prahlt nicht 
über den Eieg.... mit feierlihem Ernit 
verfindet er feinem Lartde: „Wir gehen 
einer fchiweren Zeit entgegen.“ 


Mie Tieb und gut do die Menfchen 
find! Hat jemand mit jchiverer Arbeit 
einen Erfolg errungen, fo tit Das nad) 
ihrer Anſicht unverdientes Glück; bat 
er aber Unglück, ſo iſt es eigne Schuld. 


Alles ſranzöſiſch, ausgenommen ... 
„Am Montag traf in New York mit 


zöſiſche Miſſion ein, die ſich bemühen 
wird, durch engliſche Reden im ganzen 
Lande die Begziehungen zwiſchen beiden 
Ländern zu befeſtigen. An der Epibe | 
der Mbordnung it Oberitleutnant Neis 
nad), der Herausgeber Der „geitfcheift | 
für Die Schönen Künfte*, augerdem ge- 
hören ihr u. a. noch) der Komponiſt 
Köhlin und der Brofeffor Baldeniperger 
von Baris an.“ 
(„Nem Borker Herold“) 

„Ihe Spirit of Truth“, eine Monats⸗ 

jchrift, bezeichnet fich als „eine Zeitung, 


erhält“. Eine Zeitung von Gottes Gna= 
den?! Die Zeitung hat in unferer demo— 
fratiichen Zeit feine Berechtigung. Aırz |‘ ‚7: ae si 
> * — > Ale | k el 

Berdem, mern Das ein Mujter bes | Jelben traf er —“ se. —. 
„Geiites der Wahrheit” iit, der fie bez | Profefjor war der Wann mi 
Geiit aufgeben. 


’ ui ee ze nn ‚tun Mill 
‚Ein Geijfliner jagt, dat; das Küſſen z 
ein Weberbleibjel aus dunklen Zeiten 
fei.... Daher wird c3 tpohl auch heute | 
tiziert.... 


Inicht zur Tat, 


Freund — a8 ibe anı ipofe. 

r Die er vr Tribune” gibt ihren 
Musipradie frangafiffiee Ortsnamen, 008 Phantaftifche Cpie! der Groß; 
fie Iehrte Diefer Tage: Ituerei und Eitelkeit, die ans »to- 
Belleville = Yay8-alslır (u a3 in Blur). | mifche ftteifende, aber durch Selbſt— 
Tages == bellsveel. Ironie gemilderte Willensſchwache, 
zn —— 610 (0 a3 in fo). | den Reit des einſtigen Selbſtbewußt— 
2e3 Allenr = nivahrsval, eins, bie ängftlihe Sce vor ber 
Es ijt übrigens nicht das erjte Mar, | Serühtung mit bem fi ihm nähern: 
dab die „Zribime” Die Benrifre ver- | ven Plebejertum, den vitteren Qumor, 
wechſelt. die krankhaften Wutausbrüche des 
Ein Sad berftändigs: meiit die Gat [ee us Tas — 
tinnen emertlantiäiee Sofbaien baraıp| Schmerz bei ber Zrennung * ſei⸗ 
hin, daß letztere nach ihrer Heimkehr nem Töchterchen und bei der Erin: 
ebenfo gute Nahrung Mmerden haben nerung an fie in ber Öden Kneipe. 
wollen, vie „Onfel Cam“ ihnen borzu- | Dem gegenüber ftanben zwei Karbi: 
eben ‚prlegte, —— („Golumbia, S. C.inalfehler: Benifchs Profejfor war zu 
State” ).... Wljo nur fleißig einitiveiz | . 3 
len die Kochbücher frudiert.... beweglich, zu lebhaft und er Tieß in 
— ſeinem ganzen Auftreten den Zu— 

Ein unternehimender Herr zeigt, Biü- | ftand feiner Verfommenheit zu wenig 
cher zum Erlernen der , franzöfifchen ' erfennen. In der Beforgnis, des Su: 


Sprache an, damit fi) Die Daheimge: ; Künſt— 
bliebenen mit den aus Frankreich zu— ten zu viel zu tun, legte der Künft- 


rüdfehrenden Kriegern unterhalten fon- | 1er ſich offenbar gar zu große Zu— 
—— es it aber immerhin tvahr- |rüdhaltung auf, 

Yhermlich, Day einige don den Heimfeh- Fir 

renden nod) „United States” fprechen | Das Töcterchen 
fönnen.... 


vermag. 


— Fafern ihres Herzens an dem gelieb: 
Schwäbiſche Auskunft. | S A ber ih - 

nn äbiihe f ſen Vater hängt, aber ihm auch ge 

_ Ein Herr will in einem Kaufladen zur | fegentlich gehörig die Lepiten lieſt, 
Dingsda —— — etwas eintau⸗ 
fen und zieht einige Male am Glocken-* ee 4 Bun 
zug, der auf der einen Seite des Ein. lid) dargeftellt. Als ihı mäannliches 
ganges fid) befindet, aber vergeblich. — | Gegenftüd, der junge Maler Straeh: 
Dies „„ gewahrt ein — — | ler, entſprach Richard Leufch mit jei- 
Dingsdaer und ſagt, auf den ziweiten | iheri.ei richt ganz 
Glodenzug, der auf der anderen Seite | rn ag 1 , er 
des Einganges ich befindet, hindeutend; ; pen Anforderungen, Sr: legten % er 
„Liaber Herr, fchellet net an deare gefiel er uns beifer und die Liebes: 
Schell ! Tut Schell’ fchellt net! echellet | fgene zwifchen ihr.. ..nd dem Profeſ— 
an deare Schell, dui Schell' ſchellt! | Torentöchterlein zu Beainn Ddiejes 

Aufzuges wurde 

Inett geſpielt. Als Bruder des Ma— 
gutherziger Adolf 


Das moderne Huhn. 
Eine ſehr, ſehr altmodiſche Fabel) 
—— ee Ra ı ler& 5 r 
Es hat ein ſehr modernes Huhn jTerß, als fibeler, 
Sich ſchrecklich alteriert, 
Daß in dem Hhüherhof der Hahn : 
Die Oberherrſchaft führt. morvoller Leiſtung. Paul Gehring 
Des Gockels Kamm, des GockelsSchweif, rüſtete Cramptons Faktotum mit der 


Des Godels fühner Sporn — - ; 
Der nanze Godel überhaupt erforderlichen trodenen. Scaltheit 


Erregte feinen Zorn. 

Und eines Tages lente c3 

Sich Gockelſporen an, 

Band einen Kamm ſich auf das Haupt 
Mit Hängelappen dran, 

Verſah mit Hahnenfedern dann 

Den Fargen Schweif mit Liit 

Und flog, al® Godel aufgepußt, 

Laut freifhend auf den Mift. 


Hans Zoter und James Brüdner in 
doppelten Rollen, ri Sternau als 
| Bedell, ferner Frau Selene Koch und 


'drud der von Conrad GSeidemann 
J 2* p 2 
vorbereiteten Aufführung war befrie— 
„Ihr Schweſtern ſeht mich an! digend und das Publitum zollte den 
Ich trage Kamm und Sporn und Darſtellern lebhaften-Beifall. 
Schweif nn 
Genau wie unfer Hahn! 
Was jo ein dummer Godel Tann, 
Das Knnt ihr Hühner auch! 
Zein Herrichertum im Hühnerhof 
Sit eitel Echall und Raud! 


|  „Eollege Erampton” bieibt aud) 
'für heute Abend auf dem Spielplan. 
Morgen Abend und anı näditen 
Sonntag Nachmittag wird auf all. 
emeine® Verlangen „Das Kalten 
on Heilbronn” I 


Siraht wie der Hahn c3 tut; 
Erfämpfet cu), mad euch gebührt, 
Dit Alugbeit, Kraft und Mut!“ 
Zo jprad) c3 fort die längjte Zeit, 
VBeivundert von der Schar 

Des Hühnervolfs, das hochentzütdt 


9 wiederholt. Sonn- 
bend gibts den überaus Tnitigen 
zdierakter „Fräulein Doktor“ von 
.Walter und L. Stein. Dieſes 
uſtſpiel bleibt auch Sonntag Abend 
uf dem Spielplan. Am Dienstag 
und Mittwoch nächſter Woche kommt 
Denn ach, es hilft kein Wibderſtand, Oskar Blumental mit ſeinem Luſt— 
stein Gadern, fin Gejchrei — — spiel „Die Tee Caprice” zum Wort. 
Bolt ee a et die Natur | Tie meiteftaehenden Vorkehrungen 
F ar — * trifft Direktor Seidemann für die 
großen Schillervorſtellungen „Wil— 
helm Tell“, die für die Donnerstag, 
Samstag ımd Sonntag Abende der 
fommenen Woche geplant find, 


| 
| 
| 
Des | 
Von feiner Nede mar. 
Auf einmal fühlt eg einen Drud —- | 
E3 wird ihm angit und bang — | 
Mit Schreden merkt das arme Huhn, | 


D 


Die Rede war zu lang! 


uhn, 


Ganze Bude ſtürzt ein. 


Neunjähriger Junge erleidet dabei 
wahrſcheinlich tötliche Berletzungen. 

Der neunjähr. WillieJankiewicz, 
Nr. 1643 Bladhamt Str., begab jich 
geitern nahmittag, mit einem Beil 
bewaffnet, nad) dem alten, leerite- 
benden Holzhaus Nr. 1316 Baumans 
Etr., um dort etmas Brennholz zu 
beforgen. Er fuchte fi einen Quer: 
balten im Keller au8 und fehlug mit 
der Art mit volle: Wucht dagegen. 
Da fiel die ganze, ze Hütte] 
mit einem großen Krah zufanmen 
und begrub den Jungen unter fi. 
Die Feuerwehr wurde benachrichtigt 
und e3 gelang ihr aud, ihn lebend 
hervorzuziehen. Dem bebauernsmer: 
ten Sinaben wurden beide Beine zer- 
malmt, und auß.cdem trug er aud 
innerlich Berlegungen davon. Sein 
Auftand wird als jehr bevenklich be: 
zeichnet. 

Der im Commercial und Conti- 
nental Banfgebäude bedienitete 21: 
jährige Yahrituhlführer John Kruf 
wurde geitern getötet, al3 er in den 
Schaht de3 Aufzugs ftürzte. Der 
Unglüdsfall war die. Folge eines 
Scherzes, den fi) Kruf mit vier an» 
deren jungen Burjchen während der 
Ausübung feines Berufes erlaubte. 
Der 15jährige Cornelius M, Holt, 


lein Neffe von Zojeph P. Griffin, 


' 


dem früheren Präfidenten der Ge— 
treidebörie,' wurde in Haft genont- 
men. Die jungen Burjchen ftanden 
in dem zur Zeit haltenden Aufzug, 
als Kruk hinzutrat und ihnen zu— 
rief, den Aufzug in Bewegung zu 
ſetzen. Holt, der nie in ſeinem Le— 
ben derartige Arbeit getan hatte, 
legte den Hebel um, der Aufzug be— 


wegie ſich aber ſtatt nach unten nach 


Sielle den Profeſſor Crampton gab, 
wurde trotz redlichen Bemühens dem 
tomplizierten Charakter nicht vollauf 
gerecht. Die weſentlichen Züge des— 


der 9 
berrjcht, dann wird fie mohl bald den |trogigen, aufbegehrenden Seele eines Nr. 
mißhandelten Kindes, das ſich weh⸗ * 

um ſeine Bedraͤnger zu 
ſtrafen, war der Künſtler mit dem 
Stolze, der ſchon gebrochen iſt und 
* beſonders gerne im Dunklen prak⸗ trotzdem ſich immer noch, wenn ſchon 
ſo doch wenigſtens 
zum Wollen und Hoffen zu erheben 
Treffend zeichnete er die 


Zerfahrenheit des genialen Sinnes, [TUNG 


aufwärts, und Sruf, der nahe der 


gel mandhmal ganz andcrd wısge- 
ſehen. 
Der Feuerwehrhauptmann wollte 
eben gegen die unparlamentariſchen 
„Dummköpfe“ remonſtrieren, als er 
ſich bereits wiederum angerufen 
hörte. 

„Heda, holla, Hauptmann!“ 

Der Gewaltige blicte fi) um, fah 
aber niemand. 

„Heda, HGan — au — ptmann, 
Sh—a—af, gud daher!” 

Sa, wenn ber Brave nur gewußt 
hätte, wo a3 „daher“ newwejen 
wäre! Er gudte in den Spriken- 
fajten, im berichtedene Stellerlöcer, 
endlich erleuchtete ihn fein auter 
Stern, und er blidte in die Höhe. 

Nein, was der Stadtbader für etı 
Kopf war! Hoc) oben auf dem Nat- 
hausturme, da wo das Sifierblatt 
der Uhr den üblichen vigredigen 
Ausichnitt hat, fah der Stadtbader 
heraus und jhrie fich fait die Lunge 
aus dem Leibe, 

„Rechts 'naus müßt ihr fahren — 
anderthalb Stunden von hier — da 
brennt das Anweſen des Mühlenhof— 
bauern, ich ſehe es ganz genau — 
grrr —“ Die wackere Mannſchaſt, 
froh über die erhaltene Auskunft, 
wollte eben abfahren, als ein gellen— 
der Hilfeſchrei über den 
hallte, ſo etwa, als ob einer aus 
einem Luftballon fiele und vorher 
„Achtung“ riefe. 
Beſtürzt ſahen 
die Höhe. 
„Hilfe — rrrr — ich erwürge! 
Das Blut gerann den Tapferen 
in den Adern. Denn der große Zei— 
ger der Rathausuhr, der nichts von 
humanen Rückſichten kennt, war in— 
zwiſchen langſam aber ſicher weiter— 
gerückt, und als ſich der arme Bader 
aus ſeiner ſtrotegiſchen Poſition wie— 


die Löſchmänner 
in 


Markt 


tu | 


Tür jtand, wurde zwifchen den Ka-|der zuriidjichen wollte, ift ihm der 
sten und die Wand des Schadites ;Kopf eingeklenmt wie in einer Falle. 
gequeticht, mitgefchleift und ftürzte) Noch drei Mimuten, noch zwei, nod) 


— — 


—— 


Freunden und Belannten die traurige 
Nadyı ft, daß unfer geliebter Sohn, 
Bruder und Edhiwager 

Iultus Edward Thies 

(DOnlel der deritorb, Vernice Laufchle) 
am Montag, den 11, Nob, 1918 im Us 
ter don 20 Sahren, 10 Monaten und 
12 Tagen entiglafen ift. Die Vella’tung 
erfolgt am Zonnerstag, den 14. Nob,, 
nahm. 3 Uhr dom Zrauerbauje, 5716 
N. Waſhtenaw Ade,, nab dem $ tont« 
rofe Grematorium, Um ftille Teilnahme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Geo. U. ıınd Lena Thies, geb, Ceeger, 
* Elkern. Meta Lauſchte und Gertrude 
Thies, Schweſtern. Arthur Lanſchte, 
Schwagew dimi 


| Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 

Nachricht, daß unſer lieber Vater 

Henry Thiele 

geſtorben iſt. Um ſlilles Beiletd Bitten 

die trauernden Kinder: 

Auguſt Thiele, Los Angeles, Senry 
Thiele, Green Bay, Wis. John H. 
Thiele und Adeline Schuren. 

Der Verſtorbene wurde 1829 in Han⸗ 
nover, Deutſchland geboren, und ſam 
134 nach Chicago, wo er 63 Jal ze lang 
als Millwright arbeitete. War Mitglied 
der Old Volunteer Fireman's Aſſocia— 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine liebe Gattin und 
unſere Großmutter 
| Anna Beitanbig 
| im Alter Jahren fſanft entſchla— 
fen iſt. Die Veerd ig findet ſtatt am 
Freitag den 15. Nop. nachm. 8 Uhr, 
von Krauſpes Slapelle, 3905 Lincoln 
Nde,, nad dem Montroie- Friedhof. Um 
| ftille Zeilnabme bitien die trauernden 
| Hinterbliebenen: 
| George 3. Veitandig, Gatte, 
Frank Roth, Entellind, 
mido 
I 


Todesanzeige. 
Johauna Rebecca Loge Nr. 
Allen Mitgliedern zur Nachri 
| Anna Roltic 
| neftorben ift. Die Peerdigung findet fait anı 
| Zonnerstan, den 14. Xob,, 9 U iorgen 
auf dem Montroſe-Friedhof. — 
ſind erſucht, oam Grabe Ai 
verſtorbenen Schweſter die 


weiſen. 


t, daß Schweſter 


Uhr u 
Die M 


233, I &. D. 8. 
ch ab 


ihliehlih vom neunten Stochwert 
aus in das Erdgeihog. Er war 
auf der Stelle tot. 

Der Poliziſt P. J. Sweeney don 
der Warren Avenue Bezirkswache 
liegt mit einem Schädelbruch im 
Waſhington Blod-Hoſpital 
der. Er wurde geſtern abend an 
Colorado und Süd Kedzie Avenue, 
wo er die Straße kreuzte, um zum 
Meldekaſten zu gelangen, von einem 
von Andrew Frederickſen, Nr. 4103 
Armitage Avenue, gelenkten Kraft— 
wagen überfahren. Der Verun— 
glückte iſt 66 Jahre alt und wohnt 
323 Süd Leavitt Straße. 

— — — — 
Dürſen nichts verſäumen. 


Regiſtranten noch unter Kontrolle der 
Aushebungsbehörden. 


Obwohl die Aushebungsbehörden 
von Waſhington aus angewieſen 
worden find, mit der Klafitfizie- 
der Regiitranten von 18 und 
mehr als 36 Sahren auf- 


zuhören, bat Generaladiutant Did- 


| 


\ 


| 


| 
| 
I 


des Profeſſors, . “DO 
die Heine Poliziftin, die mit allen |fommen wäre? Ta fam 


| 


wurde von Frl. Weizenegger vorzüg- | bu 


von beiden recht | nen mußte. 


aus. In fchärfer umrifjenen Neben |der n Sertung, 
Figuren zeichneten fih Ma Haniſch, Hauptmannes ſämtliches Löſchmate- 


| 
| 


Joſe Danner aus. Der Geſamtein- Heppel ganz außer Atem. 


\ 


| 


| 


ion verfügt, daß alle Männer, weldye 
Fragebogen erhalten haben, diefe 
ausfüllen und an die Aushebungs- 
behörden zurückſchicken müſſen. Das 
ſoll vornehmlich zu dem Zweck ge- | 
ihehen, die Negiftranten felbit vor | 
den Vorwurf der Nacläfligkeit zu 
ſchützen. Die Rechtsberater der Aus— 
hebungsbehörden werden fortfahren, 
den Regiſtranten bei der Aus— 
füllung der Fragebogen behilflich 
zu ſein. Die Regiſtranten müſſen 
ſich ſo lange nach den Verfügungen 
der Aushebungsbehörden richten, 
bis ſie amtlich von dieſer Pflicht 
entbunden werden. 
— — — 
Das vorwitzige Baderlein. 

Warum Klein-Hahnemuggel ein— 
mal beinahe um ſeinen Bader ge— 
ſo. 
Tages nämlich. als der 


rade beim Naſenſpitzel hatte, 


durch Anlage und Uebung dahin ge— 
bracht hatte, die Ohren zu ſpitzen wie 
ein altes Schlachtroß, leate dieſelhen 
vornüber und lauſchte. Kein Zweiiel, 
es war wirklich die Feuerglocke! Es 


war alſo klar, daß es irgendwo bren⸗ 


Wer aber jelber lichter- 
lob brannte ımd zwar bor Neugier- | 
de, das war ber Senpelbader. Eri 


= < — ” | 
| Straehler, bewährte jih Adolf Stone | ließ den vor Wut umd Seife Ichäu- 
in ungezwungener, naturwahrer, hu— menden Bäcker ſitzen und ſtürmte 


| 


auf die Straße Bor dem Schulbaufe 
iwar bereits sine Anzahl Feuerwehr: 
männer verlammelt, welche ımter 
umſichligen Leitung ihres 


rial in grauenhafteſte Verwirrung 
brachien. 
„He, he, wo brennt's dem‘ 


| 
! 
I 
| 
! 
! 
\ 
' 
' 
1 — 


wir leider ſelber 
nicht“, erwiderte der Hauptmann, 
indem er ſich verzweifelte Mühe 
gab, in den Schlauch einen großen 
Knoten zu machen. | 

„Se, be, teicjo denn?” fragte-Hop- 
bel. 

„Ein kleiner Junge hat die Nach— 
richt gebracht, 's iſt aber ſonſt nichts 
weiter aus ihm herauszukriegen“, 
war die Antwort. 

„Und ihre Tunmföpfe wollt 1ö-| 
chen md wii nicht wo und wollt | 
abfahren md mist nicht wohin?“ | 
icholt der Geifäftige. und ohne eine | 
Antwort auf fen Kompliment ab: | 
zuwarten, eilte er dann davon und 
dem nahen Rathauſe zu. Er hatte 
eine ingenioje dee achabt; jchnell | 
wie der Vlik war fie ihm aefom- | 
men und nicht weniger jchnell wurde 
ſie ausgeführt. 

Sa, der Hoppelbader, das war 
halt ein Hauptkerl! Wenn der nicht 
geweſen wäre, ſo hätte es um das 
Semeinwohl von Slein-Hahnemug- 


„Das wiſſen 





darnie⸗ | 


Imit dieſem langſam bis zur römi— 


vorm vom Trauerhauſe, 2312 Weſt 51. 
| nad der Auauſtinus Stirche, Ivo cin feterlicde: 
Eines 
Stadtbader | 
Heppel den dirfen Bädermeiiter ge-| 
um! 
das üppige Stoppelfeld abzu⸗ 
mähen, ertönte vom Schulhauſe ber | 
die Feuergloele. Heppel, welcher es Iengden 
richt, 
liebe 


| ten die tranernden Ginterblicbenen: 
| Charles 


ı richt, 


| richt, daß unſere liebe Mutter 


eine und der heldenmütige Bader iſt — —— 
ſtranguliert wie ein Maulwurf. Da * 
aber ermannte ſich der Feuerwehr⸗ B—— 
hauptmanı, im Nie war die große) so Jadre alt, Hard am Dienstag, den 12. oh, 
Fenerleiter aznelent ud der Sanpte| Ynei, hriaide Sancy. = Beerdiauig see, 
mann felber fhwang fich hinauf. taq, den 15. Nobemder. um 1:45 nadım., vor 
Hit Todesperachtung bin er Tuch | ar nnnae lirde Ordard Str mid Aeınder 
an den mörderiichen Zeiger und jant 


® ejtor den. 


Vauls-irche, Orchard Str. und Kemper 


land⸗Friedhof. 


ſchen Sechs hrrab. | * — — 
Der glücklich nerettete Bader bat sn wie nermit unteren beraligen Dant aus 

zwar feitden feine Nafe mh een Waters um 

mancherlei Dinge geſteckt, niemals viters ni 

aber wieder in das Loch eines Fir] neranpers — — 

ferblattes. für die ergreifenden 2 

Er 

| Sarugart Cänger: und 

verein. 


— — —⸗* —— — — — 
—2 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die teaunxige nah: | 
rid*, dab meist gelichtev Gatic, Cohn und ı 
unfer lieber Bruder 
Henry Graitter, 
Bruder des deritorb, Ridard Grainer, im Mlter | n en a en 
= 2 ca | am Grabe unferer beiden F nt, unfer 
bon 34 Nabren 4 Monaten aut 12. ob. 1618| Yan Täter u sefter, Schivägerim ımd $ 
fanft im Seren entfchlaten ift. Die Beerdiauitg | zogen wir mierem u 
findet Statt am Freitag, morgens 9 Uhr, bom| onernden Hinterbliebenen: 
Trauerhaufe, 4936 Princeton Abe., nah ber er a .n a a 
Et. Georgessirhe, bon da nad) dem Zt, Dias ger 3 nu zu Sander, Gatten. 
— ——— — „= ; John 9. und Milbelmine edmidt, Gllerir, 
Xherefa Greiner, geb. Cienel, Gattin. Wil Fra Schmidt, Schiochter 
llam &rainer, ir., Vater. Billlam Jun, N . 
Alfred und Mobert Grainer, Brüder, Frau ä i 
Selma Faſan, Frau Adelaide Gimpion, | 
Zchmeitern: ncbft Verwandten, 
Um Mreres bitte Eprepne, Englewood 2145, 
auf vrnſen. mido 


Die trawernden Hinterbliebenen. 
Dankſagung. 
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme, 
für die ſchönen Blument en, ſowie 
troſtreichen Worte des Paſt Xofepn ( 


Danliagung 
| Bir foreden biermit allen Freu 
| Verwandten unſeren herzlichen 
die Teilnahme bei der Beerdigung 
| den Gattin und Mutter 

Anna Kuvedel. 
Ferner danlen wir dem Schwäbiſch-Vadiſe 
Frauenverein Nr. 1 und Herrn Paſtor Miüı 
Meyer für ſeine troſtreichen Wo 

Gatte und Familte. 


Toßesanzeige. 

Freunden und Vekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
Mutter, Tochter ımdb Echweiter 

Bertha Abig, geb. Wille, 
im Alter von 47 Sabren am 12, ‚Nobentber | 
fanft im Herren entfchlafen ift. Die Roeerdie | 
gung findet itatt am rreitan, den 15. Nober. | 
1918, um 2 Ubr sachm., dom Tranerbaufe, | 
3116 Elobourn-MAde,, nah dem Montrofe: Fried» | 
bof. Um ftilTfe Teilnahme bitten die iraucerie | 
den Hinterbliebenen: | 
Kohn W. Abitz, Gatte. Charles, —— — 

Arthur Landerer, Söhne. Exrneſtina Nille, Süßer Friede ſei ewig dein 

Miıter. Escar und Stto Wilie, Sußer yriede Tei ewig Deim, 

nebft Verwandten, 


Sur Erinnerung 
an unſeren lieben 
Frank Patock, 
der heute vor einem Jahre geſtorben iſ 


8—— 
Gaͤtten ur 


Qrüder; 
mido | 


— | 
| 
l 


Nie Follft du deraeifen fein 
chlummere fanit ir i 
a oe His dich Gottes Stimme ruft. 
— Rei Und zur Ruhe geh'n auch wir 
Tobedanzeige. ind aux 7 ne Rn 
Lieber Gaite ır. Vater, wir folgen dir, 
Freunden md Vefaunten bie traurige Nade |; —— ae ac * 
richkt, daß unfſere geliebte Tochter u. Schweſter 
Bertha Kelle —* 
a TEICHE 
14. Rodember, um 9 be, 
J — ” 
! 


Gewidntet bon deiner dich immer Tic- 
benden Sattin Jhn Patod und Kindern. 
em 11, 
am Tonnerdtag, 


t Zur Erinnerung 

Sodamt aclebrirt wird, don da mit Autes Watte um) Nnter 
noch dem Pabnbaf an 49, Str. md Nfbland | Gatten und Vaier 
Ave. und dann mit der Vahn nach dem Zt. | VBurlhardt Goeuz, 

Marten Gotteseder. Die trauernden Siniere | geitorben bar 3 Jahren 

bliebenen: | s 

Anguſt und Gatherine Heſſe, geb. Schmidt, 
Eltern. Cabper und Edward, Brüder. 

mobimi | 


an ımferen Jieben 


am 13. Rob. 1015 
Wir treffen ibn am andern Strand, 
Wo Sorge, Leid und Emmerz bergehm, 
Lort oden in dem fhönen Land, 

Da gibt’5 ein ewiges Wicherfchen, 
. Nnube fantt! 
Todbedanzeige nude ſauft 
und Veronnten bie franvige Nah) Gewidneet bost feiner ihm Lebenden 

daß meine aelichte Battin und umfere | Hattin. @ighı i 

r Y | in, Schi und Schiwienertscter. 
Mutter und Großmutter | Gattin, ohn un en ® a 5 

x . © wein > . . 
nn Menu ern an Zur Erinnerung 
any am Deren en —W Ur, i ı * — an meinen lieben Gatten 
gung findet ſtalt am Freitag, den 15. Nobeme | ir Dr 
ber, um 1 Uhr 30 nachm, vom Tranerbauſe, Jeſeph Klein. 
5309 Emerald MIre., nach der St. Lirfessstirche, | eelüier TI einen Sabre 
117, geitorven Wil, 


1 


am 15. Nob, 

62, and Green Ztr,. don de nach Eberareen. | 

Um ftilles Beileid bitten die Iramornden Sit 

terblisberen: : 

Henry Knies, Batte, rau Margaret Weiland ie folift dir deigefien feir 
und Henry Nnied jun, Stinder. 1..mond Nube fanit in deiner Grmfi 
Welland und Tolores Anice, Entel, mdo Vis dich Jeſus, Stimme rutt. 

ren “ : | Ruhe in Frieden! 


ßer Friede ſei ewig dein 


— * | 

Tuobesdanzeige. | 

‚senden md Velannten die traurige Rach⸗ 

richt, daß unſere gelleble Gattin und Mutter 
Eliſabeth Wied 


ar.» i 
November geſtorben iſt. Beerdianng I ei ſe J enter 
aa. den 153. November, 2 Uhr nachm.. 4J— 
erhauſfe. 2000 W. Diverſeyn Avenve. —* 


ſoncordia-Airche, Ecke Waſhlenaw und 
Relmont Mdo., bon da mit Mırtos nam dent <t. | 
Lılas-Friedoof, Um ftille Teilnahme Hitten 
die Iranernden Hinterbliebenen: 
Andres Viel. Galte, 
Mein Wie, Yocter. 


nttoo | 


Gemidmoet bon deiner dich liebenden Gattine 
Anne Klein. 


am 12, 


Zetephon Superior 4819. 


Mit ⸗ nr 192 anf 
Mittwoch, den ember, 


College Crampton. 
Donnerstag den 34. Stov,, 8:15 abendE: „T 
Käthen don Hritbronn‘,, 
— — — | 


— | Sonnabend, den 16., und Sonntag, den 
Todcdanzcige. November, abends: „ranlein Doktor.“ 
Freunden und PVelamten die traurige Nahe | 


Zonttag, den 17. November, Matitce 2:45: 
richt, daß meine nelichte Gattin und unſere „Tas Köthen von Heilbronn, 
liebe Mutter, Zoßier, Schiwefter und Entelii ! 


In Norbereitung: Wilhelm Tell, 
Anna Noltih, ach. Veinroth, 5 ze u — 
Grosses Herb atfest 


2650 Sonthyort Abe.n im Alter von 32 
verbunden nit Agtiatien, veranſt. von den 


entſchlafen iſt. Trauerſeier am D 
den 14. November, 9330 vorm. auf dert 
6 Plattdeutschen 
Gilden d. Nordsei:e 


roſe⸗Friedhof, privat. 

Ar. 3, 9, 15, 27, 28 und 39, 
am Mittwoch, den 27. November 1918, it der 
Sozlalen Turnhalle, Belmont de. und Pau— 

lina Str, — Anfang 7:30 Uhr abends, — Til» 
"jet 256 die Perfon, Siriensftener 3 Cent: 
sahlvar an der Stalfe 


BALL 


beranftaltct dic 


Deutſge bilde gortiäritt Ir. ? 


am Samätag, den 16. November, 
in Lock NHalte, 6545 Jrving Rarl Boulevard, 
Running. — Anfang 7:30 Uhr, 


10, 


m 


Sabren 
erdtan, 
Monte | 
Em Stille Teilnahme bit« | 


> Noltih. Gatte, Dorothn Tochter. 
Marie Beinroth. Mutter. Charles Beinroth, 
Bruder. Johanna Harder, Großmutter. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannlten die traurige 
daß meine geliebte Gattin und 
MNutter und Tochter 
Emma Robb, geb. Blum, | 
entſchlafen iſt. Beerdiaung am Freitgg. 2 Uhr 
nachm. von der Wohnnng ihrer Mutter 2909 
Fullerſon Abe.n nach dem, Montroſe⸗Friedhof. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hnterbliehenen: 
William J. Robb. Gatte. 
Fran E. Stanffer, Mutter. 


— — — — — — 


Todedanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 


Nach⸗ 
unſere — 


iebe 


Arliyn, 


Tochter. 
intdo | 
| 


Nas: | 


ı WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


an Ba 


Amalia Menge, 
6257 €. Pauline Etr., im Alter bon 85 Jab« 
ren neltorben Äfr. Veerdigung pridat am Don— 
nz:£tan, ben 14, Nob., 2 Uhr nadım., ben der 
Kapelle 1643 M, 63, Etr,, nah Vetbel. Um 
ftille3 Beileid ‚pitten die trauernden Kinder: 


Safe Mange von Hadamar, Deutfland, und 
rau N. Strauß. 


IHlace, bot dort mit Mırtos nah dem Grace» 


EEE EEE LEERE NET Er aan 





wett große Herabjegung ! 


Ofen-Verkauf 


Donnerstag, Freitag nnd Samdtag 


NG 


RNITUR 


512-514 NORTH AVE. | 


Am Bonnerstag und Samstag bis 9 Khr abends offen. 


(Zür die „Abendroft“,) 


Nach dem Kriege. 


F. F. Matenaers. 


Von 


II, 

Ein Waffenſtillſtand iſt 
Bedingungen abgeſchloſſen worden, 
die prefttiich mit dem Ende des Mei: 
frieges gleichbedeutend find, eineriei, 


tm 
Ä 


wie lange die biplomatiichen Fries | 


densperhanblungen und der eigent- 
liche Friedenscbichluß fi) auch noch 
hinziehen mögen. Mit der violenten 
Leidenſchaftlichtett eines natur— 
wüchſigen Volkes hat Amerika die 
Einſtellung der Feindſeligkeiten auf 


den europäiſchen Schlachtfeldern ge⸗— 


feiert und ſich dann wieder an ſeine 
Arbeit daheim begeben. Dieſe ſelbſt— 
verſtändliche, ruhige Rückkehr zu ziel— 
bewußter wirtſchaftlicher Tätigkeit 
hat als ein ſehr erfreuliches 
dafür zu gelten, daß die Vereinigten 
Staaten mit ſtrammem Schritt u 
ohne zaudernde Unſicherheit den 
Rückmarſch von der Kriegs- zur 
Friedenswirtſchaft antreten, wie ſie 
vor reichlich anderthalb Jahren voll 
und ganz von der Friedens- in die 
Kriegswirtſchaft einmarſchierten. 
In der Tat ſind auch gerade dem 


4 
iin 


nt 
1.01 


noch bon einer anderen Seite zu be 


17 ht 
wirter leuchten, 


und Gtatiftiler das Fazit ziehen, jo! 


| Zeit 


| meiter, 


ı Staaten beträat alfo weit mehr als 


Höhe von noc nicht einmal 91; Mil: 
liarden 
‚tom 
I 
‚Ihon fehr body verzinst und amorti 


| 
| 


Eine mächtigeSehnſucht nad) einem 
dauerhaften yrieden hat alle Wölter 
‚erz:iften, und fomwohl bei den frien- 
führenden al aud den neutralen 
|wird gegenwärtig viel die Frage einer 


E 


aus ben frühern Zeiten, in den Ge: 
bieten der Religion oder Philoiophie, 


* 
* 


| 


'zu fucen, begnügen wir ung hier mi 
jTer 


G 


ur 


n biejer dee aus der Neuzeit. 


| 


| 


babe, nad der Zerjtörung der habs— 
burgiigen MWeltmaht die Wölter 


monarchien, ſechs erblichen Königtü— 
mern und drei Freiſtaaten beſtehen— 
den, durch einen Generalrat 
vierzig Delegierten geleiteten „aller— 
chriſtlichſten Republik“ zu vereinigen, 
die 
treibung der Türken aus Europa 
Krieg führen würde. Die kritiſch 
Geſchichtsſchreibung hat dieſen grand 
Deſſin längſt ins Gebiet der Fabel 
rwieſen. So fernliegende Ziele wa— 
ren der Politit Heinrichs IV. gänz— 
lich fremd; ſie gina auf unmittelbare 
ſich auf rund 15 Milliarden Dollars Erfolge — Der Plan entſtand Te: 
jährlich ftellt und amgefichts der Diglich im ber Phantafie Sullys und 
machtvollen Förderung, die unfere | ſollie in erſter Linie dem Zwecke Die: 
nationale Leiftungsfahigteit durd | NEN, das Andenken des durch ben 
ten Krieg erfahren hat, eher größer | — Rarail = * 
als geringer ſein wird. Der jährliche Mer -aufbann herausgeriſſenen Ko: 
Vermögenszumahs der Vereinigten , 19° 3 vergerrlihen. Derbient ber 
i |! it überhaupt feine 


Wenn wir aus den Bere: 
nungen und Schäkungen unferer be- 
deutendſten Volkswirtſchaftslehrer 


— s 


finden tmwir, dab der nationale Reich- e 
tum der Vereinigten Staaten zur 
auf rund 250 Milliarden Dol: ı 
lars geichäßt wird. Wir finden dann 
daß Der Wertzuivachs des 


i.> 


Vermögens der Vereinigten Staaten 


v 


na 
Ur 


y 
\4 


Dlan Sullys ” mit ein? 
let Beahtuna? Wir glauben es nicht. 
ı zum eriten Mal mwird in ihm bie 
dee einer Völfergemeinjchaft einae- 
'bend formulter: und mehr oder ment- 
ger it er zum NMusgangipunft ber 
jpätern Erzexgnilie aleicher Art ge: 
worden. 

Zwei Generationen nach Sullys 
nationalen Qermögenszuiachtes mit ren tut der @ebanfe einer 


die geſamte faktiſche Kriegsſchuld in 


Dollars. Mit 41, Prozent 


jährlichen Vermögenszuwachs 
der Nation tann unſere Kriegsſchuld 


iert werden, was daraus hervor— 


geht, Dab eine Berzinfung unferes | m 


% 
B 


Geſeliſchaft der Nationen erörtert, 
die den kommenden Geſchlechtern die 
Wie? erkehr einer derartigen Kata— 
ſtrophe, wie die Welt ſie zurzeit er⸗ 
lebt, erſparen ſoll. 

Der Plan einer Völkervereinigung 
iſt nicht neu. Ohne hiefür Beiſpiele 


der Erwähnung von einigen Vorläus | 


‚Sully erzählt von Heinrich IV, 
önig von Frankreich, daß fich diefer | 
mit ber bejtimmten Abjicht getragen | 


Europas zu einer aus fehs Wahl: | 
bon | I 


rderbin nur noch für die Wer: 


aillıcs To jahlinas aus | 


r: | 
[> 


» 


Abendpoſt, Chicago, Mittwod, den 13. November 1918. 


— Bas Problem der Bölkeraefelliheft in 
Berogangenheil und Gegenwart. 


Bon Alfred NAufer. 


‚würde er ald Vermittler undSchiebö= 
(richter funktionieren. Sofern eine 
Partei fich meigern würde, die Regle- 
mente und Sprüche des internationa- 
fen Gericht3hof3 anzuertennen, ſo 
I hätte die Allianz fofort militärtich zu 
\rüften, offenfiv vorzugehen gegen ben 
| Widerfpenftigen und ihm nac) erfolg: 
Iter Nieberwerfung alle Kriegskoſten 
| aufzuerlegen. 

Saint-Pierre glaubte, dag, fobald 
einige Potentaten bie Alliany unter: 
zeichnet hätten, alle übrigen nachfol— 
n würden, fchon aus bloßer Furcht, 
nit von ihr als Feind betrachtet zu 
verden. Niemand fönnte ich mehr 
als den Stärfern wähnen, da er je: 
derzeit alle übrigen mwider jich hätte. 
Die Eroberungsluft vermöchte Teinen 
nehr zum Kriege zu verleiten, weil ja 
alle Ausjiht auf Erfolg von vorn: 
| herein fehlen wirbe. Mer fich dur) 
| die lebten Verträge in feinen Anfprü: 
ı hen und Rechten verfürzt fähe, würbe 
|in Anbetracht der linmöglidhkeit, auch 
| 
I 
l 


Ic 
j 


19 
4 


bei ejteigerten NRünungen einen 
glücklichen Feld-ug führen zu können, 
endgiltig ſeinen Anſprüchen undRech— 


durch eine Verminderung der Heeres— 
—— gend tes Handels und 
andere Vorteile, die ein dauerhafter 


werben. Kıine Partei bürfte es mehr 
wagen, ben innernfsrieben eines Qan- 
des zu Sören, wohl wilfend, da fonit 
ganz Europa Jich wider fie erheben 
würde. 


— 
en 


en 


! 
! 
! 
I 


I 
\ 


"vortrefflih vom allgemein 
menihlihen Standpuntie das Ziel 
und der Sived der Pläne Bennz und 
Saint-Pierres auch waren, ſo wohl— 
begründet ſie nach der Vernunfts— 
lehre ebenfalls ſein mochten, ſo blieb 
doch ihre praktiſche Verwirklichung 
bei der vorhandenen politiſchen und 
geiſtigen Verfaſſung Europas ein 
Ding der Unmöglichkeit. 

In ber Mehrzahl ber Stalten lag 
damals alle Herrfchergemwalt in ben 
‚Händen abjoluter Monarchen, die nur 
ı&ott, von ben: fie angeblich ihre 
I Serrichaft hielten, nicht aber auch den 


ten entfagen und für diejen Verzicht | 


Nriede gewährt, reichlich entjchädigt | 


feiner jeh3 Kinder — 101 
Ungeftellten der Firma je $300, fon- 
ftige Legate anderen Perfonen ver: 
macht, ferner den „Uniteb Eharities” 
$25,000, der Handfertigleitsfchule in 
Slenmwood, dem hiefigen Heim für 
Unbeilbare, dem Heim für Yreund- 
Iufen und dem Verein der befuchen- 
den Kranfenpflegerinnen je $10,000 
und der Stodyards Home Nurfery 
$1000 auzgefegt. Die Einnahmen 
des übrigen Naxhlaffes erhält bie 
Witwe. Das Teftament mwurbe ge: 
ftern im Nachlaßgericht in Wautegan 
eingereicht. 

Der verftorbene Schuhfabrifant 
Jacob P. Smith hat $1,252,000 hin= 
terlaffen. Zaut bes foeben beftätigten 
Jeitaments find die fünf Söhne die 
Erben. 


zeich fah, vor, fonderg er verfteht! 
darunter eher die repiäjentative, ver- 
faffungsmäßigeMonarchie mit durchs 
geführter Gemaltentrennung, eine 
Staatäferm alfo, die die Vorzüge der 
Republik in ficy hließt. Ferner ftellt 
Kant fo.genden Sat auf: „ER foll 
fein fü. fich beftehender Staat (Hein 
oder groß, das gilt hier gleich viel) 
bon einem andern Staate dur Er: 
bung, Zaufd, Kauf oder Sculdung 
lerivorben werden fünnen.“ Damit 
verurteilt er radifal das alte Recht. 
Des meitern verlangt er, dah die fte= 
bender Heere gänzlih aufgehob .ı 
mürben, meil fie ein beitändiaer An- 
reiz zum MWettrüften unb zu Erobes 
rungskrieger ſeien. Was aber ſoll 
geſchehen, wenn ein mächtiges Volk 
den Friedensvertrag bricht und auf 
Eroberungen ee ne antmor= | 
tet hierauf, dak die übrigen Staaten . 
J— nd — —A— Rordſeite Turnhallekonzerte. 
Recht haben, dieſes durch Bea 


— —— — 


nicht das 
Aufteilung gleichfam d.n der Erde) 
verfhwinden zu lajien, daf fie aber | 
| mohl befugt jeten, ihm eine neue Ver— } : * 
| — aufzuerlegen, die geeignet Nordſeite rn. = 
— ä die Luſt zum Kriege zu | en 
| unterbrüden. — — 

er ünftige Sri Sonntag nachmittag eröffnet werben. 
m Pr Augen, —5* von | gie tünftlerifche Leitung ift Martin 
Id Amanfifche : | Ballmann übertragen worden, deffen 
ber franzöſiſchen Revolution und 3 Oxdhefter im Verein mit her- 
| Kant verfünbeten Grunbfägen beru | 6toBe — Soliften * .. ch. 
je ne gan ae Ba ieh" | u ge berechtigt . Im 
ja: Senn EIN ZeenE ver | Eröffnumastongert werben Ada —* 
tet, bi ih Tb mil, Der een Yamafet ei Cole ct 
a en ‚treten. Es wird nun ganz bon der 
\Unterftügung des Publiiumd abhän- 
„!gen, ob die Satfon durchgeführt wer: 
den kann, denn die Unkoſten ſind zu 
| groB, als daß ein Einzelner fie auf 
Idie Dauer zu tragen vermöchte. 

— ee ⸗—— — — 


Lebensmitielpreiſe. 


Die Chicago Turngemeinde hat 
bekanntlich das Angebot ihres Ver— 
walters &. Appel angenommen, bie 


mehr zweifelhaft fein. Der Sieg 
der Demotratie iit gewiß. 
| Die Autokratie, die fi auf den Mi 
litarismus ſtützt, muß endgiltig ver— 
ſchwinden. 

| Die Demokratie, die ihrer Natur 
nad) frieblich und daher allein jo | 
eine ſehr ſtarke Friedensbürgſchaft iſt, 
muß überall zur Herrſchaft gelangen, | 
le gejchehe dies in Yorm bon Repu— | 
| bIiten oder verfalfungsmäßigen, parz | Po TER e AR 
lamendariſchen Monarchien. Die ſtaatliche Nahrungsmittel. 
| Nötig ift ferner, daß der Friedens- dontrolle ſetzte heute folgende Le— 
vertrag das Selbſtbeſtimmungsrecht bensmittelpreiſe für den Kleinver— 
der Völker proklamiere und zur An- ſchleiß feſt: 

wendung bringe. Denn es allein ge⸗ 
ſtattet eine gerechte Löſung der ſchwie⸗ 
rigen Nationalitätenfrage und ge⸗— 
währt jedemVolke, ob groß oder klein, 
eine ſeinem Geiſte, ſeinen Traditionen 
und Aſpirationen gemäße Exiſtenz. 
Die dritie Forderung, vor die die 


Preis, den 
Hausfran 
zohlen ſollte. 


Preis, den 
Kieinhoͤndler 
zahlt. 
Weißbrot 
per Laib. 
1 Vſd., nicht eingewickelt. . 4. 08 
5, Pid., mit ceingetvidelt. .0.00%% 0.0714 
13 Bfd., enachoidelt........0.081g4 0.09-0.10 
1% rd, cingemidelt......0.12: 0.14-0.15 
Mebl — 
Wobldefannte Marker — pe per Sat 
Fa, Barnmvollfac, .S1.11-1.42 $1.48-1.5 


per Laib. 


0.09 


\ 
! 


I 
} 
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v Sat 


—*8 
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Tiefe Berfäsfe für Donnerstng SEHE 


“The Store of To-day and To-morrow 


Founded 1873 
State Adams and Dearborn Streets 


Warme Coat Sweaters 


Eine aufergewöhn- 

liche Offerte von 

Coat Siwveaters für 

Männer und Damen 

zu Preijen weit un— 

ter dent Wholejale- 

Marki von heute, al» 

fe8 ganz weite und 

bi3 auf die Minute } 
zeitgemäße Waren. 


Moderne Fiber— 
ſeide Coat Sweaters 
für Damen, die in 
dieſer Saiſon jo ſtark 
begehrt ſind. Sie ſind 
in den neueſten Mo— 
dellen und plaited oder Shirred Back, große Sailorkragen und Schärpen. 
Dieſe prächtigen Kleidungsſtücke haben das Ausſehen von reiner Seide, in 


Farben von Kopenhagen, Roſe, Turquoiſe, grün ete. gezeigt. 4 48 
* 


Reguläre 86.98 und 37.98 Werte, ſpeziell für 
morgen zu nur 

Die populären reinen Worſted Slip Orers, wie illuſtriert, „Home Knit“ 
für Damen und Miſſes, mit großen Sailorlkraägen, V Hals Faſſens — in 


einem guten Sortiment von Modellen und Farben — Werte 2 89 
0 


aufwärts big zu $4.05 -—— fregiell für morgen 
95 Stüfe prächtige individuelle 


Modelle wolf. Coat Tiveaters für 
Damen, in Eheiland, NRope Stitch u. 
Jerſey Sinit, jeher autes Sortiment 
Sarben, $5.95 big $12.50 Werte — 
jotweit die PBarite reicht, 
Eure Austwabl mor 6. 
gen zu nur 

Bıruihed Wille Scaris, 
vie illuftriert, in Kopen— 
bagen, Rofe, grün, Lob 
farbig, Nile ete., in einfa- 
chen oder geitceiften Ems 


&yrte, ir einer große | 
den we O8e 


| 
| 
Auswahl und Kombinga— 
tion vo Far | 
C guter Wert, 
markiert zıt... Muswahl au... 
Männer 
Swenterd auf dem 2. Floer. 


Third Floor 


2 


+ 


? Br et 
en 
ET} EEE 


— 
en 


* 
* 


NReine Worſted Sweater Coats 
für Männer, mit Shawlkragen, in 
Rope Stitch Aermeln, geſtrickt und 


Cardigan Stitch, wert 5 98 | 
332 * 


bis zu 88.95, jpeziell 
morgen zu 
Wollene Toques für 
Knaben und Mädchen — 
extra ſchwere und große 


* 


* 


ern 


** 


ben. Speziell 
Tamen-Smenters verfauft naf dem 3. Flont: und Snaben» 


* 


| Spezieller Verkauf 
von Seidenſtoffen 


Sweiter Floor. 

Schwarze reinſeldene] 
Charmeuſe Satins, 
hardbreit, prächtiges | 
Schwarz, zu | 


Dorcas Cotton 


Hhauptisar, 

Torcas Stridgarn nur in imeil, 
Wert, Kmäuel zu 
Dreh und Garment | 
Faſteners, in 
oder ſchwarz, 
Größen, wert 
Dutzend 

Elgin 


8 
ni Milady 

weiß haar Haarneve, 
alle over und Cap Form, 


All⸗ 


be, 
ne 
mercerlfiertcs SHüfel- 
garn, alle gewünſch 


Maid 6 » Yars » 


weißes Wias 


en ze. : N 

Brenn —— 

te 1. D 8 N ef r t . “Yet 9 it | ° 2 [Ik iv “N ja * * * Pfund, auſsgewögen.. 0.29-6. 30 WEN 
n. Daß Bolt Bejaß feinerlei Milz} oriomalen Drganijation, eines Yunz | 


alfortierte Gräfe u— 


5c 


cmerifaniien Wolfe für diefen Schwarze breite fatin« | 
geſtreifte ſeid. Vop⸗ 
lins, beſte hyardbreite 
Sorte 
Farbige reinſeid. Dreß 
Satins, verſchiedene 
moderne Straßen- 
Schattierungen 
Waſch-Satins, in El⸗ 
fenbein und fleiſch⸗ 
roſa, garant. Qua⸗ 
lität, hardbreit .... | 
Früadıtige Blaid Seide, | 
hardbreit, moderne | 
Narben, ganzjeidene | 
Qualität 
Fancy gejtreifte rein= | 
jeid. Iaffetas umd| 
Saiins, alle hard» 
breit, autie Farben... 
Fanch Futter-Satins, 
hardbreit, vorzügli— 
che Coating Faſſons, 
garantiert ........ 
De gebleichte Sheetings, Leinen 
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SE 


"erlangt: Wänner nnd Anaben 
(Anseigen unter dteler Kubril ic das Wort) 


Hillman'’?. 
Berlangt: Chauffeur Helfer; müjien 
über 16 Jahre alt fein: ftetige Stellen | 
und auter Lohn. Nachzufragen in der 


Serlanat: Yauner und Nuuben 


:Anseraen unter dteier Hubrii Ic das ort) 


Kräftige, 
50 


Sabren, 
Narenbäufern 
Shipping » Departments. 


Berlangt: 


be. und Mr 
’. Etraf 
Imaufce 


Verlangt: 


Th 


e 8. 


1610 N, 


Avoer 


geſunde Männer von 18 
für Arbeiten 
Kaufmannswarens u 


1r 
ii 


bis 
ı unferen 
nd 


Tehrlinge in —D miti- 
ien 16 Nahre alt fein. S 
Biper Gn, 
Wells Str. 


E — — — — 


Butchers. 
we Go., 


| Berlangt: 


Office de3 Siperintendenten nuf dem | 


4, Floor, 
State und Waihingten St: 


HSillman' 
Berlangt: Korters für Tag- 
Nadıtarbeit; ftetige Plätze und hödjiter 
Cohn. Nacdızuiragen in der Office des | 
Superintendenten auf dem 4. sloor. 
State und Waihingten Str. 


mido 


verlangi Mann, ber mit Gas En: 
gine vertrant ilt: muß Boiler Lizeng | 
haben; guter Lohn 
Mann. Beder & Wade, 
Grove Ave. 


>” 
mido 


Verlangt:; Intelligenter williger iun- ‚I 


ser Mann, mm bas Delikateiien- und | 


Reftanrant-Geihhäft zu erlernen: gute |” 
8, Deutih & Go. | 


Zukunft zunelichert. 
185 N. Clark Str, 


Berlangt: Männer für jtetige Arheit |. 
in Blumenhänfern; Lohn $3.50 den | — 
Tag. Albert %. Amling Go., Ninth und | 
North Ave., Manwood. dimi 


— [7 


Ford Auto Fahrer. Ma 
118 S 


Berlangt: j 
zant:- Button & Cupply Go, 
Clinton Str. 


Berlangt: Mehaniter, einer, der 8i- 
zens hat, um Dampffefiel zu bedienen. 
Beder.& Wade, 2507 Cottage Grove | 
Avenue. midoſr 


Berlaugt: Griter Rlajie Wurfimacher Is 


hoher Kohn für den rechten Mann. 2639 | 
Harding Ave. dimido 


N. 


BSienna Sanfage Mig. En. 1215 ©. 
Salſied Eir. 


Serlangt: Llempner; guter Lohn für | 

Teste mit (srfabrung an Auftröhren- | 

Arbelt. 216 N. Waſhtenaw Avenue. 
—A |< 


‚Berlangt: Gin guter Bartender ws 
en guter Runchmannz; nur einer, Der | 
ein WGeſchãft verfteht, „Frandt jih zn! 
melden. 4548 ®. 22. Str. ——| 


Berlangt: Arbeiter an Holzarbeit- 
Mafchirten; guter Lohn nnd jtetige Ar- 
beit: WB. 8. Cowan Furniture Ce. 401 
N. Lincoln Str. Bnobiink | 


für ben sechten | 
2507 Goitane |” 


\ 


Berlangt: Wurfimadjer und |. 


Market 


743 Xarrabec 


Verlangt: 
und 


E rfahrener 
Grocery. 


— 


S 


| Xeterion, 2842 Broadway. 
Lafe View 1801. 


— 


Berlangt: 
Bäckerei. 
Wholeſale Bakery, 1753 —5 


beit in 


Straße 


Str. 


Butcher 
Schießwohl & 


in 


Telephon 


mide 


Mann für allgemeine Ar 


Frank Deppe Co., 


7 Sedgwick 


Verlangt; Nachtwachter, der mit £ Hei 


'ichlungen 


Die. Co., 847 W. 


Berlangt: 


Lawder, 69. 
inabe 69. 


Verlangt: 


-| Co. 2803 & 


Berlangt: 


haben. 


Imperial 
Harriſon 


zungs⸗Syftem vertraut iſt; 
und | 


mus Gmp: 
geather | 
Str. 


Mar 
beint, 


Nahzufragen bei | 2 


Iım 


| 

I 

| 

} . 
| im 
I 

I 


Antomobil Meanifer an! 
\?50rd Gars: miriien eriter Klafie iein. 
Str. und Lafayette Ave., 


und State 


Str, 


Wurſimacher. 


Lincoln Ave. 


(Suter 


MR. 37. Strafe. 


Berlangt: 
II MR, 


a Serlangt: 


Blue Island 


seInpate 
Serial 
deſt 


Gu 


Stopfer und 


Ave. 


ter 


Wurſt 


= 
— 


Saloon 
Van Buren Str. 


Linkers. 


einiger, 


Rebpa 
icago 


rit 


Arenming. 35% 


Morgan 


Nerlangt: 
Madiſon 


sl 


— 


m Stunt 


Br, 


30 


— |) 


Serlangt: Möbelihreiner: guter Sonn |. 
und stetige Arbeit. W. "8. Cowan Fur: |. 
niture Go., 401 N. 


9nbim 
Berlangt: Ianitor für —— 
Dept. Calloghan & Co., 401 
Ohio Str, Pnobiw 


Lincoln Str. „13 : 


Gait | _ 


erlangt: Porter für Saloon, 1246 | 


W. North Ave. 


„ Berlangt:.8 
hards, $4 den T 
„Bafeiment. 


ehn Männer 
aa. 172%, 


Bertangt: Eriter Klafie Möbelisreinc 
der auch Reparaturen machen lann 
„jrascı 669 No. Miigan Ave. 


Berlangt: Mann, 
sicher dann. €. 
Nehmt Grand Ave, 
Meile weitlich, 


der fi 
Ploner 
Car I 


Arbeit in Ebipping 


Ill; nois Str. 


Berlangt: Männer für 
Room. 53 €. 
Berlangt: Mann für : 
Seplen& Murmann, 226 W 


++ * (Aal 
Arbeit an Gefl 


. South 


ſteti 
die 


Garage, 


Ein auter, 
Lohn 830 
are 


Verlangt: 
Nachtarbeit: 
chen: Drexel 
Grode Abe. 


Squ 


erlangt: Itel genter 
Sabre, als 
jtatt. m. 


Ademite, 


Sm 18€, 16 
Rebrling in f cinmew ti 


Gaertner & Go., 534 


Beriangt: Erite Hand an unb ® — 
erſter Klaſſe Lohn. 403 Afſhland Ave. 


0 
* 


Nachtarbeit 
4754 


* Verlangt: Geſchirrwaſcher. 
ein wenig lochen lann; guter Lohn. 
-Clart Eir. 


Berlangt: Erfahrener 
Nachzufragen 835 W. 


I 


Porter 
North Ave. 


Verlangt: Erſter Klafſe 2001 Ful 


Ierton Abe. 


Porter, 


Berlangt: Roomer®, 1631 N. HSalited 


Berlanat: Porter in Calc 

"Mann: mul barteıden för men, 
-ited Etraße, 
* Berlangt: Cchneiber für 
Umänderungnen; auter Qobn 
ter.: Rommt fertig zur AUrbe 
Aland Ade. 


Re 
fü 


Berlangt: iylorift und Helfer, 
bei Gloede, 1405 Central Etr,, 


- Berldügt: 
Lartabee > 


nge ait Cafes, 
> 


Berlangt: Maſch 


Herren 


Neben ent 


Derlangt: 
"PMrtitel; guter 
Aeicht abzu Pen. 
an Adbr. P1 


Berlangt: Dairh Mann, 
Etandard Mill Eo., 1537 
Indiana. 


Serlangt: Erfahrener 
Robn; jtetige Arbeit, 


Verlanat: Janitorgehilie; guter 2 Loh 
* Zimmer. Idbach, 1048 E. S 


dus 


n 


>+ 


45, 


#9 Berlangt: Erfahrener & 
Itenbeim, Foreft Home, 
Mart 136. 


" Berlangt: Morbflehter, mi Nobr und 
ben zu arbeiten: auter Xo 
€0., Ya ®orte, And. 


Verlangt: Guter Geſchirrwaſcher 
Altenheim, Yoreft Home, SL, 
Some 156, 


11nvimt 


Deutics 
’Ryone: Foreſt 
modimi 


Printing 
milton Abe. 


The Obe Ren 


ee 1gt: 
W. 


Baibingto 


tr, 


Preß; 


Str. 


Grfabrener 


midofre | fu 


Maier & 


Stopier. 9 3 


Borier. 


) 


1541 


* 
ra! 


er Slafie, 


Norih Klar 


| 
| 


| Gelegenheit für ihnelle Beförderung ge- 


— | neben. 


1715 W. 


Buchbinderei. 


von 
rung nicht nötig; 
Ater Lohn. 


jan Deiorationg — 
Erfahrung nicht erforderlid. Tscar |<, 
W. Randolph Str. | Q 


Verlangt: Däuner und Auaben 
(Anzeigen umier vieler Rubril ic dad Woct) 


VBerlangt: Eir 
Anzufragen bei 9. 


N 


!, Clart Str. 


zuberläffiger Office⸗Junge. 
Bernabl, Mer. 1531-1535 | 


Berlangt: Erfahrener Ealoonporter, $12 die 
Woche, oft und Zimmer, 4134 I, North Ave. 
13nb1m& 


Berlangt: Reinliher Porter und Bartender; 
ftetige Arbeit und auter Lohn. Zu erfragen 
nah 6 Uhr. 1401 Devon Avde,, Cde Glenmwood. 


Berlangt: 
Breifen, 


älterer Mann, Tein 
ftetig. 309 €. 37. Etr. 
midofr 


Schneider, 
leichte Arbeit, 


Nachzufragen 
dimi 


Junge in Bäckerei. 


crlanat: 
3, Chicago Ave, 


25 


Berlangt: Männer und rauen 


unter diefer Muhrit Ic dad Wort) 
Ebepaar, Frau für Küchenarbeit, 
ür Geſchirrwaſch en. Deutfhes Alters 
Borcft Home, SU. "Phone: Foreft Home 
modimi 


neigen 


136. 


angt; Männer und Frauen zum Verlauf 


SH berg mit unterlegbaren Noten. 
zu haben, Schmidt Mfg. Co. 3 


— 


— ſuchen — u. Knaben 


Nr 


eigen ler ® 1 das ort) | 


e Frau fur ht zivei Tage Arbeit ! 

n. Ausbeffern oder Wafden | 

agen am Tage oder 

4 MeQean Abe, 

chrliber 

R 1141 Abdpoit 
tn 


udoit 


erfabrener, 


‚Ge fucht: 
N Adr.: 


tender ſucht 


Cale⸗Bäcker, Paſtrh⸗-ſtoch, 
ſucht un } 
slat ?. 


toll, 


artender mittler en Alte 


bändig, 
hoher Lohn. 


Borter fı vcht ftetigen | N 
I acl It, 


Sefucht: Guter 


Berlangt: Frauen und Mãdchen. 
Ic dad ort) 


tAnzeſaen mer dteier Wıurhrit 


Süden ı und Fabriken 


A 
a d 


nd 
2 


* J 


werd: n jiebt energiſchen 
un even Shipping» 
n Arbeit beitebt 
d Einwickeln von Kauf⸗ 
inswaren, die ver Paketpoſt an un— 
e Kunden verſchickt werden. 


Die 


jer 
en 
2 


erhältniſſe. 


arbeiten. 


te alferbeften Arbeit&-B 
Raſches Empor 


o 


Homan Abe, und A 


rtbington Straß 
3942 adeft 265, Etraiie, oder 
1113 Mi Avenue. 


Iwaufee 


10 nbitE | 


3er ä ang t: 
— Franen — Maͤbchen 
für permanente, angenehme Arbeit in 
ein von Chiengos idenliten Gcihäfts- 
bäniern. Stellungen, welche da3 ganze 
Jahr hindurd guten Lohn bringen, wer- 
den in verſchiedenen Departements der 
Fabrik eröffnet; Anfängerinnen werden 
während der Lehrzeit bezahlt. Jede 


Man antworte in Engliſch un⸗ 
ter Mor.: M. 141: 3 Abendpoſt. modimi 


zerſangt: 


n, itetige 


Arbeit; 


Straße. 
11n01w 


um loſe Faden 
abzuichneiden; Griah- | 
jtetige Arbeit und gır= ! 


Frauen, 
Stickereien 


Verlangt: 


Chicago Embroidery Co. 
Ohio Str 
Hochbahn. 


zerlangt: 


ma dchen für leichte Arbeit 
Artikel: angenehme Ar 


—* 


beit; 


Leiſt ner, 323 


2 


—— — 
etwas Erfahrung in B 
Wentworth Avbe. 
1692. 

Verlangt: Erfahrene Fitter und Blu— 
ſenmacherinnen. 


Mädchen mit 
äckerladen. 2137 | 


Telepbon Galumet | 


ntido |! 


— Sofort, Frauen a mid. 
en: Erfahrung nicht nötig. 
knitting Mills, 210 Sigel Str. 


— — — — — 


r midofr 


‘ 


Dei langt: Mãdchen, 16 Jahre alt, für. 
Galloghban & Go. 401 | 


Kai Obio Str. Inodito | 


Zerlangt: Gute Mufasärterin in — * 
ſtaurant. 1: 350 Larrabee Str. 


zum Emborf 
Schmidt M 


Waltor 


zu arbeiten, 
ont Abenue. 
dimi 


VBerlangt: Mädchen an s——— — 
Lederwaaren, (Pocletbools). Mautner Bros, 
240, Wafhingtoen Str. bimibo 


 bältniffe für Hausinädden, 


! brei Grwadfenen; 
j IR 1415 ; Abendpoſt. 


jei 


I als 


‚unbe Wetropolitan | |; 


(xmoor | - 


t Ktei 1, 


ans guter Lob und autes Hetm, 


| Tiverfeh 


Berlangt: rauen und Mädden, 


(Nnzetgen unter diefer Nubril Ic daB Wort) 


Hausarbeit 


Berlangt: Griter Klaife Köchin in 
ungariihem Reitanrant; guter Lohn; 
fi ne Sonntagarbeit. 204 W. Van 
Buren Str. Telephon Wabaih 4182. 


dimi 


Berlangt: Mädchen, um am Nange 
zu helfen in Reftaurant; feine Sonntag- 
arbeit, A. Weit & Co., 176 W. Adams 
Straße. mido 


Verlangt: Frauen für Reinmachen, 
Ausfegen und Scheuern. Loren Miller 
x Go., 4722 Broadway. 


Rerlangt: Fran oder Mädchen, um 


| Geichirr zu waihen. 820 N, Glart Str., 


Turnhalle. dimido 


Ner 


Berlangt: Mädhhen für Koden und allge 
meine Hausarbeit; fein Wafhen; Jamilie von 
I GErwadfenen. Ungewöhnlih gute Wohnver⸗ 
Beſte Empfehlun— 
geu verlangt. Telephoniert Hyde Park 802 
zwiſchen 8 und 10 morgens oder zwiſchen 5 
und 8 abends, 

Rerlangt: Frau oder älteres Müdchen für 
allgemeine Hausarbeit; bier Kinder; kein wa— 
ice, Perfon, die mehr auf gutes Heim al3 
hohen Lohn ſieht. 1821 School Str. Phone: 
Graceland 4864. 


Verlangt. Ungariihes Mädchen zur Bedie⸗ 
nung im Reſtaurant von 5 Uhr nachhm. "bis 8 
ÜUbr abends; umd Köchin. Nacdaufragen reis 
ı 1a, a nacdhmittag, 402 Webſter Ave. midofr 


Frau für Küchenarbeit; 8 Stunden 
Zage in der Woche, Steine Eonns 
Eofort dborzufprehen, 1033 North 

mido 


crlanat: 
nalich, 6 
arbeit, 


<tr 


für Hausar⸗ 
6725 Normal 
mibdofr 


langt: Sunges Mädchen 


Ir, St, Rihmond, 


Derlangt: Frau 
Tag reinzumachen. 
Telephon: 


den halben 


um Freitags 
Ave.nue. 


1311 Winnemac 

Edgewater 2228. 
Verlangt: Tüchtige Waſchfrau; Heiner Haus— 

halt 5355 Slemwood !ve., 3. Apartment. 


: 15jähriges Mädchen zur Silfe der 
: 2 ın Familie. Anzufragen: 825 
Ave., nahe N, Salited, 2. Apartm., 


für Wafchen und Pils 
2045 Wavdeland PMbe., 
mido 


Berl langt: Waſchfrau 
einmal die Woche, 
. Fla I 


: Mäbgpen für a gemeine Hausar⸗ 
Familie, lein Waſchen. 4440 
midoſ r 


rlan it: 


Mitteljübrige Sran fi leicte 

t und hei der Pflege von Kindern zu 

fein Walcben, gutes Heint, Telephon 
3739, 


für 


Ktlaife Aödin, Familie don 
Meferenzen; Zobn $12. Adr. 
I3nbimz 

Berl langt: Mädchen für Hausarbeit, Zleine 
Familie, 4940 Wafhington Park Court, Tel, 
Drerel 4922, midofr 


Verlangt: Erſte 


angt: Frau zum Geſchirrwaſchen. MaehIs, 
005 RN, Madifon Str, 
Ver rlanat:  Sausbätterin für Tleine Samilie: 
gutes Heli 3334 2 North Ave. 13n0 *X 
Rerlanat: Frau zum Hausreinmachen jeden 
Freitag oder Samstag jede Woche: muß rein— 
lich ſein. Adr.: P 1135 Abendpoſt. mido 
Verlangt: Züctige ädchen für allgemeine 
Sausarbeit; leine ſche. 2034 Lale View 
Ave., 1. Floor, zwiſchen Deming und Wrigbt- 
wood Ave. mido 
Berlangt: Um Wäſche bon Leuten nach 
Hauſe zu nehmen. 2051 Broadway. 
Verlanet: Eine, Frau, 
bügeln lann, Referenzen. 


9 


die gut Wwafdhern und 
001 Deming WRlace. 
mido 

Verlangt: Melteres deutfhed Ehepaar fucht 
n 13» biß 14jäbriges Mädchen; Weliße; kann 
auch adoptiert werden. 1815 Dahton Straße, 
2. Flat. mido 
Berlangt: Eritllafiine Mafchfzan filr — 
Tage in der Woche; ſofort; ſtetiger Platz. 70 
Scott Straße. mibofr 
erlangt: Junges Mädchen, bei leichte Haus⸗ 
arbeit zu helfen und auf Baby zu achten. Gu— 
ter Lobn. 1635 Wilſon Ave., 1. Apt. Teleph. 
Rabenswood 6070. mido 
Verlangt: Deutſche Frau zwiſchen 33 und 40 
Haushälterin. Nachzufragen nach 6:30 
abends. 1138 George Str., 1. Flat. mdoft 
Nachzu⸗ 
mido 
Verlangt: Junges Nadgen um auf Baby 
aufzupafien: ganzen ober halben Tag. Kanı 
Adends nah Haufe geben, 2654 Hirih Blvd,, 
1. lat, dimido 


Zweite Köchin, Ungarin. 
North pe, 


Nerlangt: 
fragen 835 W. 


zerlangt: Mädchen für gllagemeine Hausar— 
beit: Kamilie von 3; muß engii® ſprechen. 
5443 Cornell Mve,, 3. Apt. Zelep bon Hbbe 
PBarl 825. bimido 


Berlenat: Mädchen für Hausarbeit und Im 
Store mitzuhelfen; aubaufe fehlafen. 4622 . 
Kedgie "ben ue. 


m itbilfe bet Haus: 
808 Ealtmond Ave. 


Berlanat: Müdd 
arbeit, fein wald 


nahe Sheridan. 


to zur 
. L2eby, 


$ ı zum teinmasen, 1457 ver 
mont Avenue. 


W ıfhir au, ſede Woche Wäſche na 
2140 


Madiſon 


zit 
s 


Weit 


Mä de: t fütr 

Fantil lie; gu⸗ 

erſr agen: 

2. Or art Phone: 
‚gute: | 

5 Blace, 
l: 3nobilt 

t ober syraı mit 
Wohn. gute Stelle, 


re 
„LI x 


Siind für 
44.) et. | 
13n01wæ* 





rlar nat: IR üdchen 1 


4400 Vincennes Ave. | 


Klaife 


r Re eitaura 
gute 


Behand lung. 300 * veit 


Dimido 


Köchin für Tag. $16 die 
1692 N. Wells 


Woche. 
Straße. 
dimido 
Hirſch Blod., 
diuildo 


langt: Wäſcherin. 2654 


adden, bei der Ha 


Haufe fhlafen, 2216 


unges 

din 
für furze 

guter Lohn. 


Teler vba ’ el: 


Frau 
Ssarbeit; 
Vlvd. 


in 
port PIpe, 
allgemeine Hau 
er Lohn, Meine Familie. 
3053 Touglad WlIvd, 


Müdchen für 


Heim, gut 


zädchen für leichte 
) heit förnen und im 
n. Ungarif ches Maädchen 
j Nur in Familie: 


dalſted Str. Telephe 


Väckerſtore 
vorge zogen. 
s15 


on 


Erfahrenes Mädchen 
Hausarbeit. Gutes — 
1659 Humboldt Bid 

c angt: Frau zum Waſchen und Reinma— 
n einen Tag die Wode, A, Peerhide, 23° 
z dimi 


al: für allge» 
Guter Yobn. 
dimido 


Berlangt: Eine ältere frau zu 
eines Baby und zur Mitbilie 
usarbeit; aqute3 Heim, 

W. 9. Fricke, 5414 
Radenswood 2 


N 


ur Verpflegung | 
bei einfader 
Nur Deutfche, Mrs. 
Vroadway. Telephon: 

dimido | 

\üddher, 1024| 

dimibo 


2642, 
. 8 cr rlangt: 
went 12 


2 
Straße 
-— 
als 


3 serlar int: 
eren Alters 


Ihe oder Defterrei erin mitte | 
Haushällerin, kann ei Mind | 
! bei guter 
Adr.: mo—do | 


_Qerlangt: 


Familie. 


P 1105 Abendvoit, 


Madchen 
Avenue. 


für Haus Sarbeit. 2810 
modimi 


Verlangt: 
1217 So. 


Fran für Hausarbeit; guter Lohn. 
Cangamon Etr, TnobimEt 


Au den gefehlid 


| bolte, 


Etwas 


ſchuldenĩr 


Stellung fuchen Frauen u. Mädchen 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1c das Wort) 


Geſucht: Eine erfahrene, JeibftändigeBuftneh- 
Iundfödin, auh gut am Short Orders, fu 
Stelle; Tann fofort anirelen. En, erbetcit, 
Mrs, %or, 1954 N. Taiifornia Ade., 2. Yloor. 


Gefuht: Neltere felbitändige erite Klafſe 
Köchin Sucht Stelle in Reftaurant oder Ealoon. 
urze Stunden, Teine Eonntagdarheit, 9. ©., 
3511 E. Ravenswood Abe. mido 


Geſucht: 
Reinmachen. 


Fleihßige Frau ſucht Stelle zum 
P. 1138 Abendpoſt. 


Geſucht: Köchin ſucht Etelle für Mittag- 
Lunch in Salbon. Mrs. Feldmann, 1707 
OÖrchard Strabße. 


Geſucht: 


1751 N. 


Gefucht: Erfter Klaffe öfterreihifh-ungariiche 
Reitauranttödin Jucht Etelle, furze Stunden, 
1429 N. Halfted Er, mido 
Weſucht; Frau ſucht Hausarbeit bei kleiner 
Familie, M. Hocler, 1660 Dayton Str., unten, 


Sefucht: au 


Pläve zum waſchen. M. Kulovit, 
Sawyer Ave. 


Frau ſucht Waſchplätze, nimmt Wä⸗ 
ſche nach Hauſe. 5415 JuſtineStr., born, unten. 


Geſucht: Alleinſtehende Frau ſucht Haushal⸗ 
tungſtelle. Nachzufragen: 4805 E.Lincoln Etr., 
Mrs. Frerichs, Phone: MekKinley 5784. m 

mido 


Yraı fucht " Etelle 
Place. ındo 


Geſucht; Junge deutſche 
als Haushälterin. 918 Weſt 37, 


Geſucht: Celbftändige 
len; gebt aus beim Tag; Referenzen. 
Phone: Wellington 6916, do 

Gefuhbt: Eine anftändige Frau in mittleren 
Jahren wünſcht in befferem Heim den Haus» 
balt zu führen, obne Wäfche und ohne Kinder, 
1826 N, Mozart Str. U. ©. 

Selucdt: 
beim Tag, 
Tel, Late View 


befte 


Deutſche Echneiderin wünfcht Arbeit 
Wagner, 2005 Mohamt Ctraße, 
9310, dimi 


EStellenvermiitlungs-Büros 
(Anzeigen unter dieler Mubril 14c die Beile) 


Zuhr3 deutih:ungar, Vüro tügl, Befte Stel⸗ 
len fiir en: Hotels und Neitanrants, 
540 Norip Me, Zelephon: Lincoln 2160. 

vnobim® 


Fachſchulen und Unterricht 


gen unter diefer Mubrit 14c die Belle.) 
Gründliger Biolins und Piano⸗Unterricht. 
Met. und Mis. Arthur Hitſch, 637 North Ave. 
Tel.: Lincoln 5147. 121p,mifafon* 


 Werfönlihe. 


(Anzeigen unter er biefer Nubrit 14c die Seile) 


Ber Augengläfer braucht, ache zum Pe 


beutichen Optiter und Optometrift, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave. 
20, miſamo* 
Es ft twirlliche Linderung und Komfort in 
Peterſen's Schuhen uünd Fuß ⸗Spe— 
atalitäten, 23 Eitd Wells GEtrabe, eb 
Erde, Sprechflunden von U bi3 5 Uhr, 
Rlaiterarbeit und Steparaturen beftens aus: 
geführt, Echiemann, Tel, Lincoln 1050. 
41: 


—— — 
Mary Sellman wird von ihren Eser 

ſucht. Auguſt und PR. Nehring, R, 

Croswell, Wi. 


3 dverlaufen: Friihe Gänfe, fowie frif ac ge 
ſchnittenes Gänſefleiſch und Fett. Charles 
Wetterling & Got, 1540 Velmont Me mic 


bett, 


Verlaufe wei aute Srabflätten in W ald 
AN, 716 Maple "ne ‚ Dal Rarf, 
Zanfe it, 
Abendroit an. 


Henn] ch 
der 


deine Adreſſe ſofort in 


eib 


Garpenter, : 08- {übr. ẽrfabt ung, Umbau, 
raturen, Bordes, Treppen, Eturmieniter, Garas 
ges, mäß. preile, Stunde vd. Koniralt, Ehars 
mach, 1426 N, Clarf Etr. Tel, Superior 7072. 

270k. jonmidofa, Imt 


Nepn 


Bü.serrebifioneit, Einrihtung und Kühn: ına 
bon Gefhäfsbiihern» Unterricht in einfacher 
md boppelter Buchiitbrung abends ınd Eortne 

tagd, DOfferten ımter 1? 1688 Abendpoſt. 
in! ‚omlfon* 


Questionaires. 


Amtliche Beglanblgungen, und Affidavits 
werden ausgefe ugt vom öftentlichen Notar 
der bendpolt Co., S 
ingte sc Straße. 


— —— 


Haus ⸗Pointing. Raperin 
tining, Zimmer $3, „Hoff“, 


preiswert, Gelfo- 
Humboldt 0774. 


Brumlils beite dentfebe Gelundheit&-T 
!&ube fSüben dor Rheumatismus 
1537 GClobourn Abe, 


uch» 
« Babritai +] 


Finanzielles. 


Anzeigen unter dieſer Nubrit F die Zeile e) 
Wir bezahlen die höchſten Per s Marti! vreife 
für irgend eine Nusgabe von Liberty-Vonds 
abzüůglich 50c per Vond als Gebübren; bentiger 
preis ungefähr $48.25. Keine Ertraberehnun 
nen, Collte e3 nötin fett, fo nehmen wir 
Euren Libertp VBond gegen Yar zahlung. 
Franklin Inveſtment So., 
Room 501, 11.Zid La Calle, Strape, 
Stunden täglich 9 bis 8; Sonntags 9 bis 
Donds gelauft per regiftrierte DBriefpoft, 
1310b410X% 


12, 


. onds 
bis 81000 Vonds 
ft oder leibe Euh Geld baraı f 
en Binsraten, oder lauſe Eure; 
Unteil an 105 bie Shr teilweiie 
hast, Zriugt die onds nach gimn 
56 W. Waſhingcten * abe. 
Carl N White 


Bar für 
s50, $100 und aufioär!s 
für Var gaelaı 


pop 
IM 


ner 


© 


Onatten 
ii 


"Wir berleiben Geld auf Grumdeigentum und 
sum Bauen zu niedrigſten Zinſen. Offen 
tas — bis 9Uhr. Krauſe 

Ce! 341 Milmaulce Ave., nabe 
Faulina 


.,„ Home Vant & Truft Co. 
Mfhland und Wiilmaulce Yiven 
Epestalfund zu ölg —————— 


Zu verlaufen: Erſte 
Proz. Zinſen. F. Ruedel, 


$2000.00 Svpothet. 
602 RNorth Avenue. 
2nobrew 
Darlehen auf verbeſſertes igenum;: 
—— darlehen eine Eyezialtät, Ev fortige Los 
98. Gt une & Co, 111 
ir. Tel. Main 1865. 


VD 
Wat: nte on Sir. Tel. 


.. 
Kleider 
Anzeigen unter dieſe cNRubrit 


a ir 


Be; 


14e die 


Schle) 
verle: 


auf street 


tragt, 


um »b 
fat rei, 


* 
Lir 


3 m 8 üben rae 
Liberth Bonds. 
N, HVyn a n& 6 
Elart <= nabe 


1 ehmen 
Y 0, 
Sie. 


Männerkle ider · var gains: Nene e, 
für 885— bis >45; nad 
Anzüge und Ueberzieber jept $15 bis 32 
getragene, nach rag aemmadte A 
aufn, Offen tänlih, Abends ır, 
Gordon, 1415 Salfted 


nicht J 
Wa aemau 


ss 


- Heiratögef ude 


tUnzeigen untet dieſer Rubrit 8 Ets. d. Wort 
eher feine Unaetge unter einem Dollar.) 

Heiratsgeſuch: Junger ledi Mann, 34 
Jahre alt, Proteſtant, fucht die Bekanntfchaft 
eines ehrlichen, netten Nadchens 28 bis 32 
Zabre alt, bäuslih erzogen, bom qutem Cha— 
ralter, zwecks Heir Habe guten Lohn und 
ſichere Stellung. orten bi. 
2 1106 Abendvoſt. 


tan 


act 


Heiratsgeſuch: Allein ftebend der 
geſund, ſtig, beſter Charatter, 
i, wünicht Betanmiichaft 
diger Heirat nit gutmütigem, einſachem, 
telligentem Mädchen; unabhängige 
gen; mur C inende wollen fi 
Bricie: B 1108 Abcendpoft, 

— — — — — — —— — — — 


Aerztliches. 


Herr beer. 
vermögent 
zwecks 


Eruſt m 


moelden. 


Schneiderin ſucht Stel⸗ 


ener Im 


| 


|- 
ei 
| 
| 
| 
| 
| 


Sobn Biel, 223 233, Waſh⸗ 


Nucht 


| 


[ Ieachit | liertes 
all, * 


State 


201*x 


Zamstag ang 


ins | 
boraczo: | 


(Anzeinen unter diefer Mubrit 14c die Zeile) 
—— u —— 


”. Safenclever, 
Tranfbeitern. 3006 


Naie, Hals 
Madifon Str, 


Ihren, 


W 


u. grauen 
Hat frei, 
15nb2WX 


Tr, front, trüber Aſſiſtent d Wiener Unwer— 
ſität. Spezicaliſt für Privafltranlheiten. 1164 
Mihvanfce Ave, Et. 10-12 Mittand. 5-8 Abds. 
15ag*X 


Plumbers und Supplies 


| Anzeigen ımter diefer Rubrit 14c die Beile) 


Blumbting Euvplic zu Lilligfien Breilen für 
Scdermann, 2, Gerftenblatt. 2750 — Ing 


| sau 


| 
| 


Geſchaftoaelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Yetle) 


Bu verlaufen: NReftaurant, Nordfeite, bübfche 
————— nahe Fahriken; wegen Todes— 
a 
twechfelt; billige Miete, Eleganter Yaden, mit 
Dampfheizung; aute Einrihtung; 10 Zifche, 40 


| 


feit Jahren etablirt; nie Eigentümer ge: | 


Stühle, vollftändige Kücenausrüftung uf. | 


Nebme $250 dafür um GErbfchaft abzumwideln, 
Etel3 cin großes Geihäft; ıanır auch fortge- 
nommen twerden, 4511 Eait Ravenstwood Ave,, 

3Blocs öſtlich von Robey. 1 Blod nördlich bon 
Montrofe, gegeniiber Bahnhof. 


Grocerb und Shul Laden, 

Alt etablirte Ede, Nordieite, gegenüber bon 
Schule und Fabrilen, in dicht beſiedeltem Ar— 
beiterdiſtrilt; billige Miete; hübſche Wohnzim— 
mer; großes Vargefhält; _Teine Sionlurrenz; 
elegante Einrichtung; frifhes Kager; $150 
faujt alles, wenn fofort genommen; das Dop: 
pelte wert; muß wichtiger Gründe halber ver- 
Tauft werden. 2100 Lewis Etr., Ede Garfield, 
1 Bloc nördlich von Center Ctr., 1 Vlod weit: 
ih von NMacine Ave. 


Büdercet muß wegen Krankheit fojort 
billig verfauft werden; alter Plat. 951 
N. Lincoln Str. midofr 

Zu verlaufen: Electric Shoe Revair 
mit kleiner Wohnung, nahe Wilton Abenue, 
wegen Todesfall fofort zur verlaufen; 8170 bis 
$180 Gefhäft die Woche; Miete S30; Aus— 
funft: 3914 North IR Yhippie Str., Fran Weber, 

midoft 

Nerlfauf don Reſtaurant, Waareı 

Fixtures. 1569 N. Halſted Str 
Lefehl des Gerichts verkanft werden. 
Lonis J. Gottlieb, Anwalt far 
Halſted Str., Room 6. 

—J 
Grocerh, L andd, 
Keine Konkur— 


Shop 


Receivers⸗ 
lager und 
Muß au 
Nach 2 lie 
den Receiver 


tt, 


1572 N. 


Zu verfaufen: Delifatefien 
Editore, $400, Abzablumgen, 
veng, Lange etabliertes, aut za biendes es 
hätt, 5 Wohnzimmer und Bad. 2000 N. 
Nichmond Str, 1 Blod weitlih bon Galifornia. 

mido 


Kauft ein Roomingh 


aus, es bringt ein ſicheres 

Einfommen; ebrii e Vebandlung narantiert 
45 Himmer, Krofit $2 00 monat. $600 Unmsabl 
= Simmer Micte $80 ———— S280 billig 
15 Simmier, Eit 1naben te —8 ) monat gut Plah 
Nande Andere, Le : 704 No, Tear! horn Eir 
_Yrol ae 


Zu „gi berte ufen: 13 
Tiliig. 30 remo 


zu verfaufen 0 
mit Bridofen und 
N. Nacine Nve., 1. 


— 


der zu be rmieten; 
Kohnr ing. Raberes 


TIrt 
eyidk, 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nut prit 140 die 8 tte ) 


Yu dert nieten : 7 Hunmer Bad, 
Simmer, Bad, s12 ) amd $15. 2237 Yo, 
<ir. Bu erfra agen: Top Fl— (vor. ! 
ton: Selle Tleitte Sinterwobnung, 
as: an Tleine i 
Halfied Str. 


“1b: 


Sal lit — * 


berm 
2 Y 
No, 


28537 
ẽletcher S 
zad; Ecklot, 


Zu vermie ten: 1703 3 
ſechs Sinnner und 
s20 m ont, 259 
Moder: 5 Simmer Wohnu fi ud, ‚gibs 
sritall und aroßer Yard für Beiie FORREEIF 
srancisco Ude, Nac dguagen bei Nadaıt, u 
W. Norib Avoe. Tel. Diverieh 0064. vnopim 
Vafement⸗ 
nahe South 
ſonmi 
ing mit 
Ave. 
Nnov wãa 


moderne 
eir., 


Bu bermieten: Helie e 
Wohnung, $09,. 1335 Sletcher 
port Side. 

Su bermir’er 
Gas, $18, U. 


ı: Helle ®= Pimmer«! —* 
Vauſch, 2015 Seminar 


— — 
Bu bermieten: 
1743 Sivscoe 


4 Zimmer mit Bad, $15 
tr,, nahe Zincoln Ave. 
Inobliv 


z 


Zu de rmieten: 
bier Zimmer mit 
Kaufmann, Zelepbon: 


Zimmer und Board 
(Angei ine n u ıter dieſer Rubrit 14° dir 


D utiche 
s 


ver ein 
1936 


Helle Wohnunger 
Bad. 3464 N. 
welnais 


ar 


dre 
Aart 


‘ 
n son, 


geile) 
Frau mitt ht Roomer. 
ſtilles und antändiges de 
Sheffield Abe. 1. Sloor, ) 


iner, 
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Abendpoft, Chicnge, Mittwoch, den 18. November 1918. 


MARSHALL FIELD | 


Satin, weiße Seorneite Kragen: Velvet und Georegtte Combinations Georgette und Satin Combdination, Satin, Tunic Effeft, befett mit 


Satin, Banel Bad, mit Franien Serge, mit Sountache Braid be— Tricolette, Tunic Effekt, mit ſeid. Barred Tricolette, mit ſeide⸗- 
Braid Beſatz. Seide und Metal Stickerei. Bead Beſatz. 


ſeidener Stickerei. beicht. ſetzt, Self Saſh. Braid beſetzt. nen Franſen beſetzt; Schärre. 


Spezieller Verkauf von Kleidern 


nimmt morgen feinen Arfang— Die lebten drei Tage 


Ungewöhnlich hochfeine Werte in befjeren Stoffen und den falhionabeliten Entwürfen 


Für diefen Verfauf haben wir fpezielle Anfänfe von Damen: und Miffes-Kleidern gemadt in einer Onalität, welde wir jelten zu jold niedrigen Preifen auslegen Konnten. Unter den Stoffen find Tricolette, Samımet + Serge, Grepe de 
Chine, Greve Meteor, Satin und Yerjey. 


Breife raugiren von 810.75 bis $35 für Damen oder für Mädchen 


Velvet, Surplice Effekt, ſeidene Velvet, Tunie Effekt, ſeidene Satin, Tunie Effekt, mit Beads Satin, pleated Skirt, Bead Jerſey, Panel Effekt, mit Braid Velvet, Braid-Beſatz; Georgette, in groſſen Entwürfen be— Jerſey, Saſh aus Self Material, 
Stickerei. Stickerei. beicht. Beſatz. 


beſeizt. Self Saſh. ſtickt; Dverſtirt Gffeft; Self Saih. Seidenſtickerei. 


Mehr als 250 Faſſons Gelegenheit zur Auswahl 
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Satin, Overſtirt Effekt, mit ſei—⸗ Serge, ſeidene Schärpe, Stickerei- Tricolette, mit Schärpe: Bead Georgette, Bead-Beſatz; Satin Jerſey, Self Schärpe, beſtickt Tricolette, Overſtirt Effekt, mit Jerſey, Tunic Effekt, mit 
denem Braid beſetzt. Beſatz. Beſatz. Bandſchärpe. und Bead Beſatz. ſeidenen Franſen beſetzt. 


Verlen, Braids und Stickereien erhöhen den Reiz dieſer Kleider 


Tricolette, Tunic Effekt, ſeidene 
Stickerei beſetzt. Stickerei. 


Serge, weißer Satin-Rragen: Georgette, Ruffle Effett, mit Beads Serge, Braid Beſqtz; mit 


N Satin und Georgette Kombination; Serge, Banel Effekt, mit feidener Trieolette, Overffirt Effekt; Stide- Satin, Panel Effekt, hwer 
Braidbeſatz. beſetzt; große Self Schärpe. Schärpe. 


Satin und Georgette Kombingation; 
weiße Veſt; Beadbeſatz. Stickerei beſetzt. 


reiz ſeidener Franſen ⸗Beſatz. beſtickt. große Schärpe; Bead⸗ Beſat. 
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